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Wir wünschen allen Schützinnen und Schützen viel Erfolg und ein 
unvergessliches Eidgenössisches Schützenfest 2015 im Wallis.

Wir sind stolz, diesen Anlass  
als Königspartner zu unterstützen.

ab

Gut Schuss!
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Weltweit einzigartig!

Die Loterie Romande verteilt 100% ihres Gewinns 
an gemeinnützige Westschweizer Projekte in 
den Bereichen Kultur, Sport, Soziales und Umwelt.
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Grusswort des OK-Präsidenten

Wir feiern im Wallis ein Schützenfest mit «Hand und Härz»
Der Trägerverein und das Organisationskomitee heissen Sie zum Eid-
genössischen Schützenfest vom 11. Juni bis 12. Juli 2015 im Wallis 
„Herzlich willkommen“! 

Unser Slogan verrät es bereits: Mit „Hand und Härz“ möchten wir die 
zahlreichen Schützen/innen und Besucher/innen im Wallis empfan-
gen. Ich freue mich, dass das Wallis zum ersten Mal im Rahmen des 
200-jährigen Jubiläums der Zugehörigkeit zur Eidgenossenschaft 
einen der grössten und traditionsreichsten Sportanlässe der Schweiz 
organisieren und durchführen kann.  

Ich bin überzeugt, dass das engagierte Organisationskomitee und 
die zahlreichen Helferinnen und Helfer die entsprechenden Voraus-
setzungen mitbringen, um einen erlebnisreichen Schützenmonat 
für alle Beteiligten zu schaffen, sei es bei den Sportdisziplinen im 
Schiesszentrum in Raron und in der Regionalen Schiessanlage Rie-

dertal/Visp, beim Offiziellen Tag in Visp mit grossem Umzug als auch beim gemütlichen Beisammensein mit 
Freunden im Schützendorf. Allen Helferinnen und Helfer spreche ich an dieser Stelle ein grosses Dankeschön 
aus, sie sind die zahlreichen guten Geister hinter und vor den Kulissen, die dem Anlass seinen Glanz verleihen 
werden.

Nehmen Sie sich Zeit und entdecken Sie unseren Schiessplan.

Dem Kanton Wallis und den Gastgebergemeinden Raron und Visp sowie den Institutionen, Partnern und den 
Armee- und Zivilschutzangehörigen spreche ich an dieser Stelle ein herzliches „Vergält’s Gott“ aus. Ohne diese 
Partnerschaften könnte ein Grossanlass wie das Eidgenössische Schützenfest 2015 nicht in diesem Rahmen 
durchgeführt werden. Ihnen gebührt mein Dank und meine grosse Anerkennung. Sie tragen mit ihrem wert-
vollen Beitrag die Schweizer Tradition des Schützensports mit. 

Besuchen Sie auch unsere Webseite www.vs2015.ch: Hier finden Sie laufend die neuesten Informationen und 
Eindrücke vor-, während und nach dem Eidgenössischen Schützenfest 2015.

Allen teilnehmenden Schützinnen/Schützen und Besuchern wünsche ich unvergessliche Momente im Sonnen-
kanton Wallis am Eidgenössischen Schützenfest 2015, einen fairen Wettkampf, kameradschaftliche Begegnun-
gen und vor allem „Güet Schuss“!

Für das Organisationskomitee

Christophe Darbellay, Nationalrat
OK-Präsident ESF Wallis 2015
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SWISS ARMY KNIVES   CUTLERY   TIMEPIECES   TRAVEL GEAR   FASHION   FRAGRANCES   I   WWW.VICTORINOX.COM

ERHÄLTLICH BEI REPROM GMBH 
IM SHOP AUF DEM FESTGELÄNDE ODER AUF 

WWW.VS2015.CH/SHOP
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Grusswort von Bundesrat Ueli Maurer

Chef des Eidg. Departements für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport VBS
Liebe Schützinnen und Schützen
Sehr geehrte Damen und Herren

Der Schiesssport hat in der Schweiz eine lange Tradition. 1824 – noch 
vor der Gründung des Bundesstaats am selben Ort – fand in Aarau 
das erste Eidgenössische Schützenfest statt. Nun wird es erstmals im 
Kanton Wallis durchgeführt, der gleichzeitig 200 Jahre Zugehörigkeit 
zur Schweizerischen Eidgenossenschaft feiern darf. Zu diesem Gross-
anlass heisse ich alle Schützinnen und Schützen, Jung und Alt, und 
alle hergereisten Auslandschweizer herzlich willkommen.

Mit „Hand und Härz“ lautet das Motto der Organisatoren. Die über 
40‘000 Teilnehmenden, mehrheitlich aus der „Üsserschwiz“, werden 
im Wallis auf die sprichwörtliche Gastfreundschaft treffen. Nicht nur 
sportlich soll das Fest für die Schützengemeinde ein Höhepunkt wer-
den, auch das Drumherum, die Kultur und die reizvolle Landschaft 

soll ihr unvergessen bleiben. Und natürlich die Geschichte: Der Kanton Wallis ist 1815 als 22. Kanton in die Eid-
genossenschaft aufgenommen worden. Am Wiener Kongress wurde die Zugehörigkeit zur Schweiz zusammen 
mit Genf und Neuenburg besiegelt. Abgeben mussten wir damals das Veltlin. Aber ich wage zu behaupten: 
der „Abtausch“ war nicht nur punkto Wein ein Gewinn. Gründe für ein geselliges Beisammensein rund um den 
Festplatz des alten Militärflugplatzes zwischen Raron und Visp gibt es jedenfalls genug.

Allen Schützinnen und Schützen, die sich über Wochen und Monate auf dieses Fest vorbereitet haben, wünsche 
ich gutes Gelingen und zahlreiche gemütliche Stunden im Kanton Wallis. Sie alle sorgen mit Ihrer Teilnah-
me am «Eidgenössischen» dafür, dass der Schiesssport in der Schweiz lebt. Der Schiesssport ist im Trend, das 
hat 2014 das Pendant der Jugendlichen gezeigt, an dem sich in Bern über 5‘000 Nachwuchsschützinnen und 
-schützen beteiligten. 

Den Organisatoren, den Angehörigen der Armee und des Zivilschutzes sowie den 3‘500 freiwilligen Helferinnen 
und Helfern danke ich für die grosse Arbeit, die sie für die Durchführung dieses Festes leisten.

Ueli Maurer
Bundesrat
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Für ihre Ausflüge 
während des 
Eidgenössischen 
Schützenfestes. 
www.regionalps.ch
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Grusswort des Staatsrates des Kantons Wallis

Viel mehr als nur ein Sport
Für mich hat das Zusammenspiel zwischen dem Schützen, seiner 
Waffe, der Kugel und der Zielscheibe eine metaphysische Dimensi-
on. Schiessen ist weit mehr als ein blosses Spiel oder eine sportliche 
Ertüchtigung für grosse Kinder. In der buddhistischen Lehre wird das 
Schiessen mit Meditation gleichgesetzt. Der Schütze verfällt in einen 
Zustand höchster Konzentration, so dass für andere Gedanken kein 
Platz mehr ist. Die Kunst des Schiessens erschöpft sich nicht in der 
Gewandtheit des Schützen, das Ziel zu treffen. Wäre dies so, verkäme 
die Übung zu einer reinen Zirkusnummer. Die grossen Meister finden 
durch das Schiessen zu ihrem wahren Wesen, zur perfekten Harmo-
nie zwischen dem Schützen und dem Ziel, bis beide zu einer Einheit 
verschmelzen. Die Scheibe wird zum Spiegel der Seele, so dass das 
Ziel nicht verfehlt werden kann. Dieses Ziel führt viel weiter als die 
konzentrischen Kreise auf einem Stück Karton, die den Dualismus 
unserer Existenz wiederspiegeln. Denn der Schuss beginnt nicht erst 
beim Schützen und endet auch nicht in der Scheibe. Der Schuss kehrt 
dorthin zurück, wo er am Anfang der Zeiten seinen Ursprung hatte. 

Anfang und Ende sind eins. 

Genauso wie im Leben.

Losgelöst von jedem Konkurrenzdenken ermöglicht das Schiessen dem Schützen, seinen Blick nach innen zu 
richten und dank Disziplin, Konzentration und Kontrolle der Atmung zu sich selbst zu finden. Der Meisterschüt-
ze löst, einem Bambuszweige gleich, der sich des Schnees entledigt, dessen Last ihn zu knicken droht, eine 
natürliche, sich selber genügende Bewegung aus. Je regungsloser der Ursprung der Bewegung ausserhalb von 
Raum und Zeit, desto vollkommener seine Wirkung im materiellen Raum. Auch der Stierkämpfer mit seiner 
Muleta, der meditierende Mönch, der versunkene Leser oder der schaffende Künstler kennen diesen Moment 
des Loslassens, wo das Ego sich im wahren Wesen auflöst und das Universum sich im Detail offenbart und 
umgekehrt. 

Möge das Eidgenössische Schützenfest 2015 diesen Geist widerspiegeln und, so paradox es auch klingen mag, 
durch das perfekte Beherrschen einer Waffe zu einer harmonischeren Welt beitragen!

Oskar Freysinger
Staatsrat
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VIKTOR BORTER

MIIS WALLIS, MIIS FERNSEH!

www.kanal9.ch
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Grusswort des Gemeindepräsidenten von Raron

Herzlich willkommen in Raron - 
Herzlich willkommen auf einem schönen Flecken Erde!
Geschätzte Gäste, liebe Schützinnen und Schützen

Mit grosser Freude heisse ich Sie im Namen der Bevölkerung der Ge-
meinde Raron herzlich zum Eidgenössischen Schützenfest 2015 will-
kommen. Wir sind stolz, zusammen mit unserer Nachbargemeinde 
Visp Gastgeber- und Standortgemeinde dieses Grossanlasses zu sein. 

Die Gemeinde Raron besteht aus zwei Ortschaften, die unter dem 
Signum einer einzigen Gemeinde geschwisterlich vereint sind, geo-
graphisch zugleich verbunden und doch durch das Massiv des „Heid-
nisch-Biel“ getrennt sind.

Das 638 m über Meer gelegene Dorf Raron, Hauptort des Bezirkes 
Westlich-Raron, bildet heute auf einer Fläche von 3036 ha eine har-
monische Komposition aus den stolzen, zum Teil noch mittelalterli-
chen Herrschaftshäusern, einigen bescheidenen Landwirtschaftsbau-
ten und modernen Wohnhäusern. Sicherlich ist das Grab des Dichters 
Rainer Maria Rilke auf der Burg, die 500 Jahre alte Burgkirche oder die 
eindrückliche Felsenkirche ein Besuch wert. 

St. German, das zu Fuss von Raron her über eine schmale Naturstrasse zu erreichen ist, verwöhnt seine Be-
wohner mit dem mildesten Klima des Oberwallis. Die 757 m über Meer gelegene Siedlung präsentiert noch 
heute mit ihren vielen in Stein errichteten Häusern ein bemerkenswertes Beispiel eines alten, gut erhaltenen 
Walliser Dörfchens. 

Liebe Gäste - geniessen Sie die Atmosphäre der Wettkämpfe auf dem grossen Festgelände des alten Militär-
flugplatzes in Raron und nehmen Sie sich bewusst eine kurze Auszeit aus dem hektischen Alltag und dem 
täglichen Stress. Verweilen Sie nach den Wettkämpfen doch noch in unseren Dorfschaften und geniessen Sie 
unsere Kultur, einheimischen Wein sowie die Walliser Gastfreundschaft und überzeugen Sie sich von den Qua-
litäten und Vorzügen unserer Gemeinde. 

Ich wünsche allen Besucherinnen und Besuchern ein fröhliches und unvergessliches Eidgenössisches Schüt-
zenfest 2015.

Reinhard Imboden
Gemeindepräsident Raron
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SEBASTIANSPLATZ 4 • 3900 BRIG • WWW.INDUAL.CH • TELEFON +41 27 922 90 00

DER WEBPARTNER VOM
EIDGENÖSSISCHEN SCHÜTZENFEST 2015
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Grusswort des Gemeindepräsidenten von Visp

Herzlich willkommen in Visp – 
dem Städtchen mit der freundlichen Note!

Vom 11. Juni bis 12. Juli 2015 dürfen die Gemeinden Raron und Visp 
die grosse Schweizer Schützenfamilie zusammen mit ihren Begleit-
personen sowie vielen  Gästen und Schützenfans empfangen. Im Na-
men des Visper Gemeinderates sowie der ganzen Visper Bevölkerung 
heisse ich Sie alle hier bei uns im Wallis, in unserem Städtchen Visp 
herzlich willkommen.

Visp ist eine Gemeinde mit vielen interessanten Gesichtern. Da ist 
einmal Visp, das Oberwalliser Wirtschaftszentrum und seit der Inbe-
triebnahme des Lötschberg-Basistunnels auch das Verkehrszentrum 
des Oberwallis.  Mit seinen 7‘300 Einwohnern bietet Visp mit der Lon-
za und den rund 550 Klein- und Mittelbetrieben über 8‘000 Arbeits-
plätze an. Visp  hat eine sehr schöne und lauschige Altstadt sowie 
eine attraktive und familienfreundliche Fussgängerzone mit einem 
breiten Angebot an Gastronomiebetrieben und einem vielfältigen 
Einkaufsangebot für Jung und Alt.

Auch dem Sport und der Kultur hat Visp immer einen hohen Stellenwert eingeräumt, was die vielen gross-
zügigen Anlagen für Sport und Kultur sowie das vielfältige und lebendige Vereinsleben in diesen Bereichen 
aufzeigen. Insbesondere das Schützenwesen hat in Visp eine sehr grosse und lange Tradition. Bereits 1664 wur-
de die löbliche Schützenzunft Visp offiziell gegründet. Die  weiteren lokalen  Schützenvereine sind heute die 
Schützenzunft Eyholz, der fusionierte Sportschützenverein Visp-Eyholz sowie der Militärschiessverein. Allen 
Schützinnen und Schützen steht in Visp mit dem 2007 eingeweihten regionalen Schiesssportzentrum Riedertal 
eine moderne und polyvalente Schiessanlage zur Verfügung.

Den Organisatoren des Eidgenössischen Schützenfestes unter der Leitung von Nationalrat Christophe Darbel-
lay danke ich für die ausgezeichneten Vorbereitungsarbeiten und wünsche ihnen für die Durchführung dieses 
Gross-Anlasses viel Erfolg.

Wir freuen uns auf diesen einzigartigen Event und hoffen, dass sich die grosse Schützenfamilie sowie alle Gäste 
und Besucher bei uns wohlfühlen und natürlich mit vielen tollen Eindrücken und Erinnerungen heimkehren 
werden.

Niklaus Furger
Gemeindepräsident und Grossrat, Visp
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Volunteers suchen, verwalten und sich bei ihnen bedanken – mit 
Swiss Olympic Volunteer. Die Plattform unterstützt Sportveranstalter 
und Sportvereine in der Schweiz.

Weitere Infos unter: swissvolunteer.ch

Volunteers — die besten Durstlöscher.

Foto: ad-graphic, Thun
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Grussbotschaft zum Eidgenössischen Schützenfest im Wallis

Tradition verbindet 
Zweihundert Jahre Zugehörigkeit zur Eidgenossenschaft kann der 
Kanton Wallis im Jahr 2015 feiern. Trotz dieser langen Verbundenheit 
findet aber erstmals in der Geschichte ein Eidgenössisches Schützen-
fest im Wallis statt. Darauf freuen wir uns riesig. Die Organisatoren 
haben alles unternommen, um den Schützinnen und Schützen, aber 
auch den Besucherinnen und Besuchern ein gut organisiertes, friedli-
ches und unfallfreies Schützenfest 2015 bieten zu können. Mit inten-
siver Vorarbeit hat das OK dazu den Grundstein gelegt. Es liegt nun an 
uns allen, das «Eidgenössische» im Wallis zu einem gesellschaftlichen 
und kameradschaftlichen, sportlichen Volksfest zu machen. Wir vom 
SSV wollen mit der Weihe der neuen Verbandsfahne im Wallis unse-
ren Beitrag leisten.

In der Geschichte und im politischen Leben der Schweiz nehmen 
Schützenvereinigungen und Schützenfeste eine bedeutende Rolle 
ein. Bis heute hat Tradition, Freiheit, Unabhängigkeit und Stolz nicht 

an Bedeutung verloren. Schützinnen und Schützen sind ein Abbild unseres vielfältigen Landes: Jung und Alt, 
Menschen aus Stadt und Land mit den verschiedensten privaten und beruflichen Hintergründen feiern mitein-
ander ein Fest der sportlichen Aktivität und der Geselligkeit. Dieses «Eidgenössische» wird ein schöner Beweis 
für den Zusammenhalt unserer vier Landesteile und deren Sprachregionen.

Ich bedanke mich im Namen des SSV bei den Organisatoren für ihr grosses sportliches, kulturelles und ge-
sellschaftliches Engagement. Traditionen und Werte werden durch freiwillige und persönliche Engagements 
gelebt. All denen, die ehrenamtlich mitwirken, liegt die Sache am Herzen und nicht der persönliche Profit. Ihr 
Bonus ist die Freude und die Wertschätzung der Festbesucherinnen und Festbesucher. Dafür gebührt ihnen 
Respekt und Dank zugleich.

Ich freue mich, Sie im Wallis begrüssen zu dürfen und wünsche Ihnen allen ein erfolgreiches, interessantes und 
kameradschaftliches Eidgenössisches Schützenfest 2015 und «Gut Schuss»! 

Auf ein Wiedersehen im Wallis!

Dora Andres
Präsidentin Schweizer Schiesssportverband SSV
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Paketabholung an Tankstellen ermöglichen: 
Auch das ist die Post.

Die Post macht viel mehr, als man denkt. Zum Beispiel ist die Paket ab holung auch an Tankstellen, 
SBB-Schaltern sowie bald an rund 40 Paket automaten möglich. Und für Onlinebestellungen 
 können Firmen ihren Kunden neu sogar Abend- und Samstag zustellung anbieten. Bringen auch 
Sie Ihr Unter nehmen mit den innovativen Lösungen der Post weiter: post.ch/gelb-bewegt
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Wichtige Informationen

Adresse	 Eidg. Schützenfest Wallis 2015
Postfach 150, 3930 Visp
Email-Adresse: 	 info@vs2015.ch	
Website:	 www.vs2015.ch	

Telefon	 Vor und nach dem Fest:		 0800 680 003 (Generalsekretariat)
Während der Schiesstage:	 0800 680 003 (Information Schiesszentrum)

Unterlagen	 www.vs2015.ch (Informationen und Anmeldeunterlagen)

Kontaktadresse	 57. Eidg. Schützenfest Wallis 2015
Schiesskomptabilitäten Hammer
am Roggebächli 11
4710 Balsthal

Anmeldung	 Die Anmeldung erfolgt schriftlich mit den offiziellen Anmeldeformularen oder auf 
www.shoot.ch (Online-Anmeldungen) ab 1. Dezember 2014 bis spätestens am 
15. April 2015.

	 Nachmeldungen und Mutationen sind nach dem 16. April 2015 nur noch im 
Schiesszentrum Raron möglich.

Auskünfte	 Vom 5. Januar 2015 bis 31. Mai 2015:		  062 386 90 06 jeweils
•• am Dienstag von 13.30 – 16.00 Uhr
•• am Donnerstag von 08.00 – 12.00 Uhr

	 Ab 18.6.2015 während dem Fest: 		  0800 680 004 (Rangeurbüro)
Ab 21.9.2015 nach dem Absenden: 		  0800 680 004 (Abholen Gaben)

Schiesstage	 Allgemeines Schiessen: Donnerstag, 18. Juni bis Sonntag, 12. Juli 2015
Der Mittwoch ist jeweils schiessfrei. Er gilt als Ruhetag.

Schiesszeiten	 Täglich von 07.30 - 12.00 Uhr und von 13.30 - 19.00 Uhr

Schalteröffnung 	 Alle Schalter im Schiesszentrum Raron (ohne Abrechnungsschalter):
•• 06.00 - 19.30 Uhr, durchgehend

	 Abrechnungsschalter im Schiesszentrum Raron:
•• 09.00 - 20.00 Uhr, durchgehend 

(am letzten Sonntag, 12. Juli 2015, werden alle Schalter um 14.00 Uhr geschlos-
sen)

Sportgeräte-Kontrolle	 06.00 - 19.00 Uhr, durchgehend,  ausschliesslich im Schiesszentrum Raron
Festbüchsenmacher: G. Dayer Armes SA, Rue des Casernes, 1950 Sitten.

Schalter	 Auf allen Schiesssportanlagen befinden sich folgende Schalter:
•• Ausgabe Ordonnanzmunition
•• Stichverkauf (Meisterschaften nur im Schiesszentrum Raron)

	 Die Schalter sind von 06.30 - 11.45 und 13.15 - 18.45 Uhr geöffnet.

Abrechnung und	 Nur im Schiesszentrum Raron:
Kontrolle	 Die Schalter sind von 09.00 – 20.00 Uhr durchgehend geöffnet.
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Fundbüro	 Während dem Fest: 	 Schiesszentrum Raron
Nach dem Fest: 	 Gemeindepolizei
		  St. Martiniplatz 1, 3930 Visp
		  027 948 99 45

Sanitätsdienst	 Schiesszentrum Raron und Schiessstand Riedertal/Visp

Spezialwettkämpfe 	 Eröffnungsschiessen		  Donnerstag, 11. Juni 2015
und Spezialanlässe	 Eidgenössischer Ständematch	 Freitag, 12. Juni 2015 und

			   Samstag, 13. Juni 2015
	 Partner-, Behörden und
	 Medienschiessen		  Freitag, 12. Juni 2015

Tag der Jugend		  Sonntag, 14. Juni 2015
Auslandschweizerwettkampf	 Samstag, 27. Juni 2015
Offizieller Tag		  Sonntag, 28.Juni 2015
Armeewettkampf		  Montag, 29. Juni 2015 (Nachmittag) und
			   Dienstag, 30. Juni 2015 (Vormittag)
Akademikerwettkampf		 Freitag, 3. Juli 2015
Schützenkönigskonkurrenzen	 Samstag, 11. Juli 2015 und
			   Sonntag, 12. Juli 2015

Absenden	 Vereinskonkurrenzen		  Samstag, 19. September 2015
Stichscheiben		  Samstag, 19. September 2015
Gruppenwettkämpfe		  kein Absenden

Anreise	 Mit dem Zug aus allen Richtungen nach Visp. Ab Bahnhof Visp mit dem ESF-Shut-
tle-Bus zum Schiesszentrum Raron.

	 Mit dem Auto aus allen Richtungen (aus dem Unterwallis oder mit dem Autoverlad 
Lötschberg oder Furka) bis zum Schiesszentrum Raron (zwischen Raron und Visp, 
Abzweigung signalisiert).

	 Beim Schiessstand Riedertal/Visp stehen keine Parkplätze zur Verfügung. Er ist 
jedoch mit einem Shuttle-Dienst mit dem Schiesszentrum Raron verbunden.

	 Die Parkplätze beim Schiesszentrum Raron sind gebührenpflichtig.

Impressum
Herausgeber	 Eidgenössisches Schützenfest Wallis 2015
Inhalte	 Abteilung Schiessen
Koordination/Layout	 André Henzen, Abteilung Schiessen 
Umschlag/Grafiken	 Metaloop AG
Support Allgemeiner Teil	 Metaloop AG
Inserate	 Mengis Druck AG
Druck	 Mengis Druck AG
Foto Umschlagseite	 © ESF2015, Andenmatten Thomas, Fotograf
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Anreise

Allgemeines
Die Anreise ins Wallis ist über die Strasse und mit der Bahn aus allen vier Himmelsrichtungen möglich. Vom 
Osten her geht es über die Furka, vom Süden durch oder über den Simplon, vom Westen über das Rhonetal und 
vom Norden durch den Lötschberg. Mit diesen Möglichkeiten möchten wir alle Interessierten mit Hand und 
Herz zu uns ans Eidgenössische Schützenfest 2015 einladen.

Öffentlicher Verkehr
Der Bahnhof Visp wird zum Knotenpunkt des öffentlichen Verkehrs. Aus allen Richtungen können Sie mit der 
Bahn den Bahnhof Visp erreichen. Auf dem Vorplatz des Bahnhofs warten viele Postbusse, welche in verschie-
dene Seitentäler fahren. Für Sie als Teilnehmende und Besucher des Eidgenössischen Schützenfestes wartet ein 
Shuttlebus, mit dem Sie ab Visp ins Festgelände Raron und wieder zurück nach Visp fahren können. Vereinen, 
die mit der Bahn anreisen wird empfohlen, die  Gruppenreise rechtzeitig zu reservieren (auch online möglich: 
http://sbb-gruppentool.mxm.ch/gruppentool/default.aspx?lang=1; vorteilhafter Gruppentarif ab 10 Perso-
nen mit 20 % Ermässigung; zusätzlich jede 10. Person reist gratis mit).

Anreise über die Strasse
Alle Fahrzeuge, sei es von Visp oder von Raron her, fahren über die Kantonsstrasse bis zur Abzweigung nach 
St. German. Die Signalisationen werden Sie von der Abzweigung St. German zu dem für Sie bestimmten Park-
platz leiten. Autos und Kleinbussen bis 10 Personen steht auf der Westseite des Festgeländes ein geordneter  
Gebührenparkplatz zur Verfügung. Für grössere Busse und Cars besteht auf der Ostseite des Festgeländes die 
Möglichkeit, gegen eine Tagespauschale die Fahrzeuge abzustellen.

Weitere Möglichkeiten
Wer die Natur geniessen möchte, dem steht auch der Fussweg und Strasse von und nach Raron zur Verfügung. 
Den Bahnhof Raron können sie von Brig wie von Sitten her mit dem Regionalzug RegionAlps anfahren. Stündli-
che Verbindungen nach Osten und Westen bieten gute Ausflugmöglichkeiten. Bei grösserer Nachfrage werden 
wir bemüht sein, auch hier einen Shuttle einzusetzen.

Weitere Auskünfte
Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Beim Infostand im Schiesszentrum Raron oder 
über die Mailadresse logistik@vs2015.ch werden wir Sie gerne bedienen und Fragen beantworten. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.vs2015.ch.

Das Organisationskomitee des Eidg. Schützenfestes Wallis 2015 wünscht allen Schützen und Besuchern bei uns 
im Wallis in Raron / Visp  mit „Hand und Härz“ einen angenehmen Aufenthalt.

Alex Schwestermann
Chef Abteilung Logistik
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Zeitplan

Das Eidg. Schützenfest Wallis 2015 findet vom 11. Juni bis 12. Juli 2015 im Schiesszentrum Raron und im 
Schiessstand Riedertal/Visp statt:
Donnerstag, 11. Juni 2015 		  Eröffnungsschiessen
Freitag, 12. Juni 2015		  Partner-, Behörden- und Medienschiessen
Freitag, 12. Juni 2015 		  Eidgenössischer Ständematch
		  Pistole 50 m Programme A und B (Elite) sowie
		  Pistole 25 m Programm C (Elite)
Samstag, 13. Juni 2015 		  Eidgenössischer Ständematch
		  Gewehr 300 m / 50 m (Elite und bis U20), 
		  Pistole 25 m Programm C (bis U20)
Sonntag, 14. Juni 2015 		  Tag der Jugend
Donnerstag, 18. Juni 2015 	 Allgemeines Schiessen
Freitag, 19. Juni 2015 	 Allgemeines Schiessen
Samstag, 20. Juni 2015 	 Allgemeines Schiessen
Sonntag, 21. Juni 2015 	 Allgemeines Schiessen
Montag, 22. Juni 2015 	 Allgemeines Schiessen
Dienstag, 23. Juni 2015 	 Allgemeines Schiessen
Donnerstag, 25. Juni 2015 	 Allgemeines Schiessen
Freitag, 26. Juni 2015 	 Allgemeines Schiessen
Samstag, 27. Juni 2015 	 Allgemeines Schiessen	 Auslandschweizerwettkampf
Sonntag, 28. Juni 2015 	 Allgemeines Schiessen 	 Offizieller Tag in Visp
Montag, 29. Juni 2015 	 Allgemeines Schiessen	 Armeewettkampf (Nachmittag)
Dienstag, 30. Juni 2015 	 Allgemeines Schiessen 	 Armeewettkampf (Vormittag)
Donnerstag, 2. Juli 2015 	 Allgemeines Schiessen
Freitag, 3. Juli 2015 	 Allgemeines Schiessen	 Akademikerwettkampf
Samstag, 4. Juli 2015 	 Allgemeines Schiessen
Sonntag, 5. Juli 2015 	 Allgemeines Schiessen
Montag, 6. Juli 2015 	 Allgemeines Schiessen
Dienstag, 7. Juli 2015 	 Allgemeines Schiessen
Donnerstag, 9. Juli 2015 	 Allgemeines Schiessen
Freitag, 10. Juli 2015 	 Allgemeines Schiessen
Samstag, 11. Juli 2015 	 Allgemeines Schiessen 	 Schützenkönigsausstiche in den
	 (reduzierter Betrieb)	 SSV-Disziplinen: Gewehr 300 m und Pistole 50 m
Sonntag, 12. Juli 2015 	 Allgemeines Schiessen	 Schützenkönigsausstiche in den
	 (reduzierter Betrieb)		  ISSF-Disziplinen: Gewehr 50 m und Pistole 25 m
Samstag, 19. Sept. 2014			   Absenden in Visp



Offizieller Tag

Die Visper Altstadt mit ihren geschichtsträchtigen Häusern sowie den lauschigen, mit 
Kopfstein gepflasterten Gassen und Plätzen bildet den idealen Rahmen für die Festivitäten 
rund um den offiziellen Tag. 

In extra hergerichteten und speziell dekorierten historischen Kellern sowie an verschiede­
nen Ständen und Bars wird ein breites Angebot an Kulinarik angeboten. Feinste Speziali­
täten aus der Region, süffigen Walliser Weinen, aber auch deftiges wie Bratwurst, Plätzli 
usw. laden zum Verweilen ein. Garniert wird das Ganze durch verschiedene Musikforma­
tionen, welche für beste Stimmung sorgen werden. Das spezielle anziehende Ambiente der 
«Schützenmeile» lädt alle Besucher ein, durch die lauschigen Gassen der Visper Burgschaft 
von Keller zu Keller zu flanieren, sich kulinarisch verwöhnen zu lassen, die Geselligkeit 
mit Freunden und Bekannten zu geniessen und sich ganz einfach von der tollen Stimmung 
anstecken zu lassen. 

Vorgesehene Öffnungszeiten der «Schützenmeile»

Fr. 26. Juni 2015 19.00 – 02.00 Uhr

Sa. 27. Juni 2015 18.00 – 02.00 Uhr

So. 28. Juni 2015 10.30 – 19.00 Uhr www.vs2015.ch

Am Sonntag, 28. Juni 2015 findet in Visp der «Offizielle Tag» des Eidg. Schützen festes 
2015 statt. Der «Offizielle Tag» besteht aus dem Festakt, dem Fest bankett sowie 
dem grossen Festumzug. Rund um den «Offiziellen Tag» findet vom Freitag abend, 
26. bis Sonntag 28. Juni 2015 ein grosses Fest in der Altstadt von Visp statt. In der 
«Schützen meile» laden viele originelle Keller zum gemütlichen Beisammensein ein.

Der Festakt findet auf dem St. Martiniplatz in der Altstadt von Visp statt. 

Das Programm

09.15 Uhr Besammlung der Teilnehmer auf dem St. Martiniplatz

09.45 Uhr  Beginn Festakt mit diversen Ansprachen sowie der Einweihung  
und Übergabe der neuen Fahne des Schweizer Schiesssport­
verbandes

11.00 Uhr Apéro auf dem St. Martiniplatz (für alle Besucher)

12.00 Uhr Festbankett im Kultur­ und Kongresszentrum «La Poste» 
(für geladene Gäste)

14.00 Uhr  Beginn des grossen Festumzuges (Dauer ca. 2 Stunden)

«Schützenmeile»  
in der Altstadt von Visp

Offizieller Tag mit  
grossem Fest umzug in Visp

VOM 26.– 28.  

JUNI 2015SONNTAG   
28. JUNI 2015
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176DF - Hotel Alex 1/1

Das Seminar- Business- Golfhotel liegt in zentraler und verkehrsgünstiger Lage im Aletsch- Unesco- 
Weltnaturerbe. Ausgangspunkt für Zermatt, Saas Fee, Crans-Montana, Chamonix, Stresa.

Umgeben von den 8 Top of Golf Plätzen mit hoteleigenem Putting & Pitching Green, einer  
Gartenterrasse, kleinem privaten Wellnessbereich und mit moderner Seminarinfrastruktur ideal 
für Geschäftsleute, Bankette, Gruppen & Individualgäste.

Armand Imhof, Furkastrasse 88
CH - 3904 Naters
Tel: 027 922 44 88
Fax: 027 924 25 44 
www.hotelalex.ch
info@hotelalex.ch

SCHMAUSEN, STAUNEN, GENIESSEN!
Gardisten Festmenü - vor der Abreise nach Rom….

DEM ALLTAG ENTFLIEHEN, WOHLFÜHLEN, 
VERGESSEN!
Römermenü – In Rom eingetroffen…

Das „Alexandersaal“ Restaurant im 8. Stock bietet à la 
carte Betrieb und ist durch seine Grösse von 130m2 die 
perfekte Lokalität für Festlichkeiten aller Art. Neben dem 
Hotel befindet sich direkt eine Bushaltestelle, grosser Park-
platz und Tiefgarage.

Einzigartig auf der Welt !

Im Restaurant Alexandersaal mit Panoramablick 
haben Sie die Möglichkeit, 2 Gardistenmenüs wie vor 
500 Jahren zu geniessen - nach alten Rezepten,  
auf altem Geschirr, mit Bediensteten, gewandet 
wie vor 500 Jahren….

Während des Festschmauses werden Sie von den Servier-
kräften durch die Geschichte der Schweizer Garde in Rom 
geführt.
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Kranzabzeichen und Erinnerungsmedaille



37DF - Erwin Dietrich 1/1
Eidgenössisches Schützenfest

Wallis 2015

Fr. 500
2015 Gold *
VP CHF 1‘250.00

Fr. 50
2015 Silber *
VP CHF 95.00

Erhältlich am Schützenfest oder bei
Erwin Dietrich AG

Münzenhandlung seit 1957
Werdmühleplatz 4, 8001 Zürich

 www.muenzen.ch (auch Online-Shop)
Tel. 044 212 30 12

* Als Zahlungsmittel nur am Schützenfest gültig !

2015 Silber *

Erhältlich am Schützenfest oder bei

Wallis 2015

2015 Gold *
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Meisterschafts-Kranzabzeichen und Jubiläumsmedaille



Meisterschafts-Kranzabzeichen und Meisterschaftsmedaille SSV
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Vereinsgaben

Walliser Zinnkanne

Walliser Buttilli

Spiegelplakette



Merchandiser Reprom p. 1 - 1/1

Alle Artikel finden Sie in unserem Online-Shop auf www.vs2015.ch  
und während des ganzen Schützenfestes an unserem Stand.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

REPROM – der Merchandisingpartner des  
Eidgenössischen Schützenfestes Wallis 2015

Online-ShOp 
www.vS2015.ch



Merchandiser Reprom p. 2 - 1/1



Unterkünfte und Angebote

Haben Sie Ihren Aufenthalt am Eidgenössischen Schützenfest 2015 im Wallis bereits geplant? 
Suchen Sie eine Luxus unterkunft oder soll es ein Massenlager mit Stil sein? Wie wäre es, 
wenn Sie mit Ihrer Begleitung noch etwas länger bei uns im Wallis verweilen und sich von 
der Walliser Sonne und Gastfreundschaft verwöhnen liessen?

Buchen Sie Ihre Unterkunft und Ausflüge im Wallis direkt online unter www.vs2015.ch
oder melden Sie sich per Email bei uns: unterkunft@vs2015.ch 
Rufen Sie uns unter der Telefonnummer +41 (0)800 680 001 an.
Für Gruppen- und Spezialanfragen stehen wir Ihnen via E-Mail gerne zur Verfügung.

Wir helfen Ihnen gerne bei den Vorbereitungen!

Unsere Beratung konzentriert sich nicht nur auf Schlafmöglichkeiten, sondern wird durch eine 
professionelle Planung von Ausflügen ergänzt.

Buchen Sie Ihre Unterkunft 
einfach und bequem online

Nehmen Sie viele schöne Erinnerungen  
aus dem Wallis mit nach Hause

• Spezialangebot Erlebnis Card

• Raron – Geführter Kultur- und Weinweg St. German-Raron

• Visp –  Altstadtführung «classic» durch Visp

• Aletsch Arena – Tages Wanderpass Aletsch + 

• Brigerbad – Erholung pur im Thermalbad Brigerbad

• Bürchen Unterbäch – Alp- und Suonenerlebnis Alpe Ginals

• Heidadorf Visperterminen – Geführte Weinwanderung durch Europas höchsten Weinberg

• Leukerbad – 3h Eintritt in Europas grösstes AlpinThermalbad

• Saas-Fee – Abenteuerwald (grosser Parcour)

• Grächen – Ausflug auf die Hannigalp

• Bellwald – Trottinett-Erlebnis

• Brig Simplon – Stockalperschloss www.vs201
5.ch

© www.alessandrameniconzi.com
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Ihr Ausfl ugs-
Treffer!
Ihr Ausfl ugs-Ihr Ausfl ugs-

Freie Fahrt für alle Schützen und ihre Begleiter mit 
der ErlebnisCard – Ihr Mobilitätspass im Oberwallis! 

Gültig an 2 aufeinanderfolgenden Tagen auf dem gesamten Netz 
der Matterhorn Gotthard Bahn, auf allen PostAuto-Linien 
im Oberwallis, auf der BLS-Strecke zwischen Brig und Kander-
steg, auf der SBB/RegionAlps Strecke zwischen Brig und 
Salgesch und auf den LLB-Linien zwischen Leuk und Leukerbad 
und Umgebung. Zusätzlich haben Sie mit der ErlebnisCard 50 % 
auf mehr als 100 Bergbahnen und 70 ErlebnisPoints.

Gültigkeit: 6. Juni bis 19. Juli 2015
 
Erhältlich ist die ErlebnisCard auf www.erlebniscard.ch, www.vs2015.ch oder 
vor Ort an den Bahnhöfen, bei den Bus-Chauffeuren und auf dem Schützengelände.

Gültig an 2 aufeinanderfolgenden Tagen auf dem gesamten Netz 

Gültig an 2 aufeinanderfolgenden Tagen



Kulinarische Vielfalt am Eidgenössischen

Ein Besuch am Eidgenössischen Schützenfest Wallis 2015 lohnt sich in jeder Hinsicht.  
 Für das leibliche Wohl sorgen verschiedene Restaurationen mit einheimischen Spezialitäten 
und Gerichten. Schauen Sie vorbei und lassen Sie sich verzaubern vom vielfältigen  
Angebot sowie einem Schützendorf, dass zum Verweilen einlädt.

… im Festgelände:

verschiedene Walliser Spezialitäten, Käsespezialitäten, diverse Menüs und Gerichte  
im Schützendorf, im Bankettzelt und in der VIP-Lounge 

…im Schiessstand Riedertal/Visp

verschiedene Menüs und Gerichte in der Schützenstube

Kulinarische Vielfalt und  
Walliser Geselligkeit am Eidgenössischen



Erlebnis-Packages

Erlebnis Packages Platin Gold Silber Bronze

VIP Parkkarte Ja Ja Ja –

Persönliche Betreuung durch Schützenguide Ja Ja Ja –

Begrüssungskaffee bei «Gaumenzauber» Ja Ja Ja –

Schiesswettkampf auf dem Finalplatz Ja Ja Ja Ja

Apéro bei «Gaumenzauber» Ja Ja – –

Mittagessen
Mittagessen 3-Gang  

im Festzelt exkl. Getränke
Mittagessen 3-Gang  

im Festzelt exkl. Getränke
Mittagessen 3-Gang  

im Festzelt exkl. Getränke
Zvieri bei «Gaumenzauber»

exkl. Getränke 

Erlebnis
Alpenrundflug AirZermatt  

in der Region Aletsch-Jungfrau 
(Dauer: 30 Minuten)

Visper Altstadtführung mit  
exklusivem Orgelkonzert  

in der Dreikönigskirche und 
Weindegustation

Kellereibesuch in St.German und
geführte Kurzwanderung  

«mini Kulturweg über die Burg-
kirche nach Raron»

–

Nachtessen
Nachtessen im Festzelt  

exkl. Getränke
Nachtessen exkl. Getränke  
in einem Restaurant in Visp

Nachtessen exkl. Getränke  
bei der Felsenkirche Raron

–

Preis pro Person 459.– 219.– 185.– 88.–

Buchen Sie direkt online unter www.vs2015.ch
oder melden Sie sich per Email bei uns: unterkunft@vs2015.ch 
Rufen Sie uns unter der Telefonnummer +41 (0)800 680 001 an.
Angebot nur für Gruppen und Firmen (mindestens 8 Teilnehmer)

Wir helfen Ihnen gerne bei den Vorbereitungen!

Erleben Sie das Wallis in vollen Zügen

www.vs201
5.ch

Noch keine geeignete Idee für einen gelungenen Vereins- oder Firmenausflug? Wie wäre 
es mit einem Erlebnis im Herzen des Wallis? Profitieren Sie von der Exklusivität den 
Schiesswettkampf auf dem Finalplatz absolvieren zu können und zugleich das Wallis 
in seiner kulinarischen aber auch kulturellen Form erleben zu dürfen.

weitere Angebote und Details entnehmen Sie der Buchungsplattform (Deskline)  
auf der Internetseite www.vs2015.ch
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Ein eidgenössischer Grossanlass  
ohne Unterstützung des Bundes: Undenkbar!

Eidgenössische Grossanlässe benötigen in der Regel schon Monate vor dem Anlass umfangreiche bauliche In-
frastrukturmassnahmen und vor allem während dem Anlass ein Grossaufgebot an personellen Mitteln. Auch 
wenn eine ganze Region die Festorganisation mit Fachkenntnissen, allen möglichen technischen Mitteln sowie 
personell unterstützt: Ohne die Unterstützung durch Mittel des Bundes ist die Vorbereitung, die Durchführung 
und der Rückbau eines Eidgenössischen Festes undenkbar.

Es geht im Zusammenhang mit dem Einsatz von Mitteln des Bundes sowie des Kantons Wallis nicht darum, das 
regionale und örtliche Gewerbe zu konkurrenzieren; Es geht vielmehr darum, in kooperativer Zusammenarbeit 
Lösungen zu finden, wie zivile Mittel sowie Mittel von Armee und Zivilschutz im Verbund so eingesetzt werden 
können, dass die verschiedenen anstehenden Arbeiten mit verhältnismässigen Kosten durch diejenigen Mittel 
ausgeführt werden können, die für die anstehenden Arbeiten am geeignetsten sind. Es geht dabei insbeson-
dere auch um Arbeiten für die Armee und den Zivilschutz, welche für beide Organisationen einen besonderen 
Ausbildungs- und Trainingseffekt generieren, d.h. eine Möglichkeit bieten, die Grundausbildung auf allen Ebe-
nen in einem „Feldeinsatz“ zu testen und zu optimieren.

Bund

Schweizer Armee:
Für Sie im Einsatz

Zivilschutz

Protection civile
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Für die unkomplizierte Zusammenarbeit in der Vorbereitung des Leistungskataloges , der Bewilligung der Ein-
sätze sowie der Einsatzplanung gebührt seitens der Armee dem Führungsstab der Armee, der für die Einsätze 
verantwortlichen Ter Region 1 unsere ganze Anerkennung. Die gleiche Anerkennung gilt auch dem Bundesamt 
für Zivilschutz sowie dem Amt für Zivilschutz des Kantons Wallis. Ohne die Unterstützung von Armee und Zi-
vilschutz wäre die Durchführung des Eidgenössischen Schützenfestes 2015 im Wallis schlicht nicht möglich.

Das Organisationskomitee des 
Eidgenössischen Schützenfestes 
Wallis 2015 dankt dem Eidge-
nössischen Departement für 
Verteidigung, Bevölkerungs-
schutz und Sport (VBS) für die 
grosszügige Unterstützung. Das 
VBS bezeugt damit einmal mehr, 
dass es ein unverzichtbares Bin-
deglied zwischen dem Bund und 
der Schweizer Bevölkerung ist, 
wenn es um die Durchführung 
eines solchen Grossanlasses 
mit traditionellen Wurzeln und 
damit um einen bedeutenden 
Beitrag zum Zusammenhalt der 
Schweiz geht.



Kranzpartner

Stehend-Weltmeister Louis Calpini; Gemälde, das seine Tochter 1940 schuf
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Zur Geschichte des Walliser Schiesssportverbandes

Der Verband und seine Statuten

Am 3. Dezember 1899 ergriffen die „Rhoneschützen“ (Tireurs de la Vallée du Rhône) die Initiative, um einen 
kantonalen Verband der Walliser Schützengesellschaften zu gründen. Zu diesem Zweck luden sie je zwei Ver-
treter jeder Walliser Schützengesellschaft zu einer Sitzung um zwei Uhr nachmittags im Grossratssaal in Sitten 
ein.

Die an dieser Gründungsversammlung genehmigten Statuten fassten die Ideen und Beweggründe zusammen, 
die die Gründungsmitglieder zur Schaffung eines kantonalen Verbands bewegt hatten. Am 31. März 1900 wur-
de der neue Walliser Verband Mitglied des SSC. Wie gut die damaligen Statuten waren, zeigte sich darin, dass 
sie erst  1930 ersetzt wurden.

Am 23. März 1930 beschlossen die Delegierten in ihren neuen Statuten, den Namen des Verbandes von „Ver-
band der Walliser Schützengesellschaften“ auf „Walliser Kantonal-Schützenverein“ zu ändern. Hauptsitz des 
neuen Verbandes ist nicht mehr der das Domizil des Präsidenten, sondern Sitten. Dem ist auch heute noch so.

Anlässlich der Generalversammlung in Siders vom 14. März 1965 genehmigten die Delegierten die neuen Sta-
tuten. Die Sektionen können sich nun in Regionalverbänden zusammenschliessen. Der Walliser Matchschüt-
zenverband wird als Mitglied aufgenommen. Ein Mitglied des Vorstands des WKSV nimmt von Amtes wegen 
Einsitz im Vorstand der Matchschützen. Die Kantonalfahne wird dem Kantonsfähnrich definitiv anvertraut.

Am 8. März 1987 stimmt die Generalversammlung in Charrat auf Vorschlag des Präsidenten Raphy Morend der 
Schaffung des Walliser Schützenrats sowie seiner Statuten zu.

Am 6. März 1994 werden die Statuten des Walliser Schützenrats ausser Kraft gesetzt und in die neuen revi-
dierten Statuten des WSSV integriert. Artikel 19 bis 23 beschreiben den Zweck, die Zusammensetzung, die 
Pflichten und den Abstimmungsmodus des Walliser Schützenrats. 

Am 9. März 2003 fusioniert der WKSV mit dem Walliser Sportschützenverband zum Walliser Schiesssportver-
band (WSSV). Diese Bezeichnung hat noch heute Gültigkeit. Werner Ritler wird erster Präsident der beiden 
zusammengelegten Verbände.

Die neuen Statuten werden genehmigt. An den Generalversammlungen in Visp vom 11. März 2007 und in 
Charrat vom 9. März 2013 werden sie geringfügig geändert.

Interessante Zahlen…

1904 bezahlte jeder Schütze eine Verbandsabgabe von Fr. 0.25.

1912 belief sich das Budget des Verbands auf Fr. 700.– Einnahmen und Fr. 570.– Ausgaben, daraus resultierte 
ein Gewinn von Fr. 130.–.

1940 betrug das Verbandskapital Fr. 1‘710.65, während das Budget der ersten Kriegsjahre einen Verlust von 
Fr. 125.– vorsah.

1952 schlugen die Rechnungsrevisoren vor, die Buchhaltung auf Blättern zu erfassen, was damals als sehr 
fortschrittlich galt. Der Verein, der die Generalversammlung organisierte, war dafür verantwortlich, die Ver-
bandsbücher zu kontrollieren.

Die Hälfte der Einnahmen stammt aus dem Sport-Fonds. Ohne diese wichtige Unterstützung müsste sich der 
Verband über die Beiträge seiner Mitglieder und über Sponsoren finanzieren.
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Eidgenössisches Schiessen Solothurn 1840: Ankunft der Schützen
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Die Kantonalfahnen
Vor der Einweihung seiner ersten Kantonalfahne verwendete der WKSV die Fahne der Rhoneschützen, die zu 
der Zeit im Militärmuseum im Schloss St-Maurice ausgestellt war. Im Schloss befand sich auch das Museum 
der Walliser Schützen.

Heute sind die Gegenstände des WSSV im Sommer im Schloss La Bâtiaz in Martigny ausgestellt.

Die Weihung der ersten Fahne des WKSV fand am 29. April 1939 in St-Maurice statt, gefolgt von einem Einwei-
hungsschiessen im Schützenhaus Vérolliez, aus dem ein Gewinn von Fr. 70.40 für die Kantonskasse resultierte.

1969 wurde in St-Léonard die zweite Kantonsfahne des WKSV eingeweiht. Die Fahne war von den Schwestern 
des Klosters Géronde auf Seide gestickt worden. Entworfen hatte sie unser verstorbenes Ehrenmitglied Henri 
Gaspoz. Paten standen Oberst François Maytain und Frau Marcelle Gaspoz.

Die dritte Fahne wurde am 19. Juni 1999 in Visp zum 100-jährigen Bestehen des Vereins eingeweiht. Pate und 
Patin dieser dritten Fahne sind Reinhilde Ritler-Luggen, die Frau des damaligen Kantonalpräsidenten und Eh-
renpräsidenten des WSSV, und Raphy Moren, seines Zeichens ebenfalls Ehrenpräsident des WSSV.

Walliser Kantonalschützenfeste
Das Wallis hat von 1839, das heisst noch vor der Gründung des Kantonalvereins, bis heute 18 Kantonalschüt-
zenfeste durchgeführt.

1839 Sitten; 1841 Sitten; 1843 Monthey; 1864 Martigny; 1867 St-Maurice; 1875 Vouvry; 1903 Monthey; 1932 
Siders; 1937 St-Maurice; 1948 Sitten; 1953 Monthey; 1957 Martigny; 1965 Visp; 1973 Sitten; 1982 St-Maurice; 
1991 Visp; 1999 Sitten; 2006 Visp.

Das Budget des Kantonalschützenfestes belief sich 1903 auf Fr. 80‘000.–‚ während die Plansumme für das Kan-
tonalschützenfest 1991 in Visp Fr. 1‘775‘631.– betrug.

Da das Wallis Organisator des Eidgenössischen Schützenfestes 2015 ist, wird das nächste Kantonalschützenfest 
frühestens 2022 stattfinden.

Der WSSV freut sich darauf, die Schützen unseres Landes und die ausländischen Schützengesellschaften in sei-
ner Heimat empfangen zu dürfen. Wir heissen alle willkommen und wünschen ihnen einen schönen Aufent-
halt in unserer herrlichen Landschaft mit ihren edlen einheimischen Produkten. 

Pierre André Fardel
Präsident WSSV

Festpartner

AUSZE ICHNUNGEN



Organisation

Schweizerischer Schiesssportverband
Ehrenpräsidenten	 Heinz Bolli, Vira (Gamborogno)

David Glatz, Iseltwald
Peter Schmid, Münchenbuchsee

Vorstand	 Dora Andres, Schüpfen		  Präsidentin
Luca Filippini, Savosa		  Vizepräsident
Ruedi Meier, St. Ursanne	 Mitglied
Paul Röthlisberger, Frauenfeld	 Mitglied
Renato Steffen, Root		  Mitglied

OK ESF2015	 Andreas von Känel, Murten	 Vertreter SSV

Walliser Schiesssportverband
Komitee	 Pierre André Fardel, Charrat	 Kantonalpräsident

Hugo Petrus, Eisten		  Vizepräsident
Dominique-Noëlle Dauphin, Saillon	 Sekretärin
Jean-Philippe Christinat, Verbier	 Verbandskassier
Hilaire Besse, Sarreyer		  Pistole 10/25/50 m
Julien Dubuis, Savièse		  Gewehr 50 m
Erich Marty, Gampel		  Gewehr 300 m Oberwallis
Norbert Mariaux, Vionnaz	 Gewehr 300 m Unterwallis
Lothar Zurbriggen, Visp		 Gewehr 10 m

OK ESF2015	 Hugo Petrus, Eisten		  Vertreter WSSV

Trägerverein Eidgenössisches Schützenfest Wallis 2015
Komitee	 Jean-Philippe Christinat, Verbier	 Präsident

Pius Ebener, Visp-Eyholz	 Vizepräsident
Christian Metrailler, Bramois	 Sekretär
Anton Zimmermann, Visp	 Kassier
Amy Constantin, Fully		  Mitglied
Ambros Furrer, Eisten		  Mitglied
Emil Wenger, Baltschieder	 Mitglied

OK ESF2015	 Jean-Philippe Christinat, Verbier	 Vertreter Trägerverein

Gründungsmitglieder	 19 Vereine des Walliser Schiesssportverbandes:
Bagnes, Fully, Visp-Eyholz, Sitten, Bramois, Le Bouveret, Briglina, Eisten, Charrat, 
Unterwalliser Schützenverein, Liddes + Bourg-St-Pierre, Leytron, St. Martin, Visp 
MSV, St. Leonard, Betten, Ried-Brig-Glis, Baltschieder, Saillon,

Kollektivmitglieder	 20 Vereine des Walliser Schiesssportverbandes:
Stalden, Briglina, Sembrancher, Saas-Balen, Staldenried, Martigny, Savièse, Trois-
torrents, Agarn, Vex, Groupement de tir des 4 Districts du Centre, Walliser Schüt-
zenveteranen, Binn, Raron, Châble-Croix, Bürchen, Visperterminen, Orsières, St-
Maurice, Monthey
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Organisation Eidgenössisches Schützenfest Wallis 2015
Leitender Ausschuss	 Christophe Darbellay, Martigny-Croix	 Präsident

Grégoire Jirillo, Vétroz		  Vizepräsident Dienste
Daniel Troger, Raron		  Vizepräsident Betrieb
Herbert Blatter, Ried-Brig	 Finanzen/Sponsoring
Urs Weibel, Kandersteg		 Generalsekretär

Organisationskomitee	 Beat Wüthrich, Collombey	 Stv. Vizepräsident Dienste
Béatrice Pilloud, Sitten		  Stabstelle Rechtsdienst
Jules Eyer, Blatten b. Naters	 Abteilung Personelles
Beat Abgottspon, Staldenried	 Abteilung Schiessen
Werner Ritler, Visp		  Stv. Abteilung Schiessen
Alex Schwestermann, Raron	 Abteilung Logistik
Niklaus Furger, Visp		  Abteilung Anlässe
Jonas Hauser, Naters		  Abteilung Marketing/Medien

Abteilung Schiessen	 Beat Abgottspon, Staldenried	 Abteilung Schiessen
Werner Ritler, Visp		  Stv. Abteilung Schiessen
			   Gewehr 300 m
Martin Abgottspon, Staldenried	 Sekretariat
Fredy Baschung, Balsthal	 Schiesskomptabilitäten
Othmar Casutt, Mels		  Pistole 25/50 m
Markus Eyholzer, Brig-Glis	 Administration
André Henzen, Innertkirchen	 Schiessplan
Daniel Köppel, Guttet-Feschel	 Technik
René Pfaffen, Baltschieder	 Finanzen
René Ritz, Naters		  Gewehr 50 m
Markus Tannast, Wiler		  Gaben und Absenden
Willy Venetz, Stalden		  Spezialwettkämpfe

Spezialwettkämpfe	 Alfred Abgottspon, Staldenried	 Tag der Jugend
Sepp Anthenien, Baltschieder	 Animationsschiessen
Fredy Heinzmann, Visperterminen	 Partner-, Behörden- und 
			   Medienschiessen
Beat Heynen, Gamsen		  Armeewettkampf
Charly Venetz, Nendaz		  Akademiker- und 
			   Auslandschweizerwettkampf
Roger Noti, Saas-Almagell	 Partner-Event
Markus Stoller, Frutigen	 Schützenkönigsausstiche
Régis Zutter, Brig-Glis		  Eröffnungsschiessen
Dominic Andres, Baltschieder	 Sekretariat
Antonio Bumann, Stalden	 Logistik
Joel Fischer, Stalden		  Ablaufplanung
Viktor Leiggener, Steg		  Personal
Christine Roux, Champlan	 Finanzen

Vertretung SSS	 Martin Kalbermatten, Visp	 SSS zum Akademikerwettkampf
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Allgemeine Bestimmungen und Schiessvorschriften

Aus Gründen der Lesbarkeit wird für die Bezeichnung von Personen und Funktionen nur die männliche Form ver-
wendet. Die vorliegenden Bestimmungen gelten aber gleichermassen auch für die weiblichen Teilnehmenden.
Alle Teilnehmenden am 57. Eidgenössischen Schützenfest 2015 (ESF2015) in der Region Raron – Visp anerken-
nen diese Schiessplanbestimmungen und Vorschriften sowie allfällige weitere Vorschriften und Weisungen, die 
in den Schiesssportanlagen angeschlagen sind, als gegenseitigen Vertrag.
Bei allfälligen Unstimmigkeiten ist der deutsche Text des Schiessplanes massgebend.

1. 	 Grundlagen
Grundlagen für die Gestaltung des Technischen Teils dieses Schiessplanes sind die nachfolgend aufge-
führten Dokumente in der Fassung zum Zeitpunkt der Genehmigung des Schiessplanes.
Beim 57. ESF2015 kommen die bei Festbeginn geltenden Fassungen zur Anwendung. Ergeben sich 
daraus Widersprüche zu den Schiessplanbestimmungen, so gelten die aktuellen Fassungen der nach-
folgend aufgeführten Grundlagen:

1.1. 	 Vereinbarung zwischen dem Verein ESF2015 und dem Schweizer Schiesssportverband (SSV).
1.2.	 Rahmenbedingungen für das ESF2015 des SSV.
1.3.	 Regeln für das sportliche Schiessen (RSpS) des SSV inkl. Technische Regeln und Anhänge.
1.4.	 Disziplinar- und Rekursreglement des SSV.
1.5.	 Reglement für die Vereinskonkurrenz Gewehr  300 m des SSV.
1.6.	 Reglement für die Vereinskonkurrenz Pistole 10/25/50 m des SSV.
1.7.	 Weisungen für die Bekämpfung des Dopingmissbrauchs des SSV.
1.8.	 Ausführungsbestimmungen für das Schiessen von Jugendlichen.
1.9.	 Ausführungsbestimmungen für die Teilnahmeberechtigung von ausländischen Staatsangehörigen an 

Bundesübungen, Schiessanlässen und Trainings des SSV.
1.10.	 Ausführungsbestimmungen für die erleichterte Teilnahme an Wettkämpfen des SSV von Teilnehmen-

den mit Stellungserleichterungen und von Behinderten und Rollstuhl-Schützen nach ISCD.

2.	 Teilnahme
2.1.	 Berechtigung: An diesem Anlass der Kategorie Schützenfeste dürfen nur lizenzierte Mitglieder eines 

Vereins teilnehmen, der einem Kantonalschützenverband (KSV) oder einem Unterverband (UV) des SSV 
angehört sowie lizenzierte Mitglieder der dem SSV angeschlossenen schweizerischen Schützenvereine 
im Ausland. Ausnahmen bewilligt der Vorstand des SSV.

2.2.	 Mehrfachmitglieder: Mehrfachmitglieder sind Teilnehmende, welche neben ihrem Stammverein Mit-
glied in anderen Vereinen sind. Sie müssen mit ihrem Stammverein konkurrieren. Eine Teilnahme mit 
einem anderen Verein, von welchem sie als Mitglieder gemeldet sind, ist nur erlaubt, wenn der Stamm-
verein nicht an der Vereinskonkurrenz oder am Gruppenwettkampf teilnimmt.

3.	 Dauer, Schiesszeiten, Spezialwettkämpfe, Zentrum und Schiesssportanlagen
3.1.	 Allgemeines Schiessen

•• Donnerstag, 18. Juni bis Sonntag, 12. Juli 2015
•• Der Mittwoch ist jeweils schiessfrei. Er gilt als Ruhetag.
•• Am letzten Sonntag (12. Juli 2015) wird nur bis 12.00 Uhr geschossen.
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3.2.	 Schiesszeiten
•• Täglich von 07.30 – 12.00 Uhr und von 13.30 – 19.00 Uhr

3.3.	 Spezialwettkämpfe und Spezialanlässe
•• Eröffnungsschiessen	 Donnerstag, 11. Juni 2015
•• Eidgenössischer Ständematch	 Freitag, 12. Juni und Samstag, 13. Juni 2015 
•• Partner-, Behörden und Medienschiessen	 Freitag, 12. Juni 2015
•• Tag der Jugend	 Sonntag, 14. Juni 2015
•• Auslandschweizerwettkampf	 Samstag, 27. Juni 2015
•• Offizieller Tag 	 Sonntag, 28. Juni 2015
•• Armeewettkampf 	 Montag Nachmittag, 29. Juni und  

Dienstag Vormittag, 30. Juni 2015 
•• Akademikerwettkampf	 Freitag, 3. Juli 2015
•• Schützenkönigskonkurrenzen	 Samstag, 11. Juli und Sonntag, 12. Juli 2015
•• Absenden	 Samstag, 19. September 2015

3.4.	 Schiesszentrum Raron
Im Schiesszentrum Raron befinden sich folgende Schalter:

•• Schiessbüchlein:	 für vorbestellte, nicht bezahlte und nicht versandte Schiess-
büchlein sowie Rückerstattungen

•• Mutationen:	 für Neu-, Ersatz- und Nachmeldungen
•• Rangeure:	 für neu angemeldete Schützen solange Vorrat
•• Kontrolle:	 für die Kontrolle und evtl. Korrektur der erfassten Resultate
•• Sportgeräte-Kontrolle:	 für alle Sportgeräte
•• Auszeichnungen
•• Auszahlungen
•• Naturalgaben
•• Meisterschaftsmedaillen
•• Fundbüro
•• Information
•• Eröffnungsschiessen: 	 für den Bezug der Gaben und Auszeichnungen

3.5.	 Schiesssportanlagen
Auf allen Schiessplätzen befinden sich folgende Schalter:

•• Ausgabe Ordonnanzmunition
•• Stichverkauf (ohne Meisterschaften)

3.6.	 Öffnungszeiten der Schalter
Alle Schalter im Schiesszentrum Raron (ohne Abrechnungsschalter)

•• 06.00 – 19.30 Uhr, durchgehend offen
Abrechnungsschalter im Schiesszentrum Raron

•• 09.00 – 20.00 Uhr, durchgehend offen (am letzten Sonntag, 12. Juli 2015, werden alle Schalter um 
14.00 Uhr geschlossen)

Sportgeräte-Kontrollen
•• 06.00 – 19.00 Uhr, durchgehend

Schiesssportanlagen (Stichverkauf und Munitionsausgabe)
•• 06.30 – 11.45 Uhr und 13.15 – 18.45 Uhr



4.	 Schiesssportanlagen und Scheibenzahl für das allgemeine Schiessen
4.1.	 Distanz 300 m (Gewehr)

Ort Scheibenzahl Scheiben-Nr. Schussrichtung
Schiesszentrum Raron 130 1 – 130 S
Schiessstand Riedertal/Visp 20 201 – 220 W

In Raron können keine Mehrstellungs-Meisterschaften geschossen werden. Der Schiessstand Riedertal/
Visp ist grundsätzlich mit Ausnahme der Samstage für Mehrstellungs-Meisterschaften reserviert.

4.2.	 Distanz 50 m (Gewehr und Pistole)

Ort Scheibenzahl Scheiben-Nr. Schussrichtung
Schiesszentrum Raron 44 301 – 344 S
Schiessstand Riedertal/Visp 10 351 – 360 W

4.3.	 Distanz 25 m (Pistole)

Ort Scheibenzahl Scheiben-Nr. Schussrichtung
Schiesszentrum Raron 25 401 – 425 S
Schiessstand Riedertal/Visp 10 431 – 440 W

4.4.	 Trefferanzeige
Alle Anlagen 300 m und 50 m sind mit elektronischer Trefferanzeige ausgerüstet, die Anlagen 25 m mit 
konventionellen Scheiben.

4.5.	 Verfügbarkeit der Scheiben
Die Abteilung Schiessen behält sich vor, vorgesehene Anlagen nur teilweise oder nicht zu benützen, 
oder bei Überlastung auf weitere Anlagen auszuweichen sowie Schiesstage und Schiesszeiten anzu-
passen. 

Die Verfügbarkeit der Schiessanlagen ist im Internet publiziert.

5.	 Anmeldefristen
5.1.	 Allgemeines Schiessen

Vereine, Gruppen und Teilnehmende können sich unter Verwendung der offiziellen Anmeldeformulare 
bis spätestens 15. April 2015 anmelden. Die Schiesszeiten werden in der Reihenfolge des Einganges 
der Anmeldungen disponiert.

Die Anmeldungen können von den Vereinsverantwortlichen auch in Verbindung mit der Verbands- und 
Vereinsadministration (VVA) des SSV online erfolgen.

5.2.	 Anmeldeadresse
57. Eidg. Schützenfest Wallis 2015
Schiesskomptabilitäten Hammer
am Roggebächli 11
4710 Balsthal

5.3.	 Online-Anmeldung
Die Online-Anmeldung wird frühestens am 1. Dezember 2014 aufgeschaltet.
Internetadressen	www.shoot.ch	 (Online-Anmeldungen)
	 www.vs2015.ch 	 (Informationen und Anmeldeunterlagen)
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5.4.	 Spezialwettkämpfe
•• Eröffnungsschiessen		  gemäss Weisungen
•• Eidgenössischer Ständematch		  gemäss Weisungen
•• Partner-, Behörden- und Medienschiessen	 gemäss Einladung
•• Tag der Jugend		  gemäss Weisungen
•• Auslandschweizerwettkampf 		  gemäss Weisungen
•• Armeewettkampf 		  gemäss Reglement
•• Akademikerwettkampf 		  gemäss Weisungen
•• Schützenkönigsausstiche Gewehr 300 und 50 m 	 gemäss Weisungen
•• Schützenkönigsausstiche Pistole 50 und 25 m 	 gemäss Weisungen

6.	 Stich- und Rangeurvorbestellung
6.1.	 Nach erfolgter Anmeldung stellt die Festorganisation Rechnung für die Vereins- und Gruppendoppel, 

die Schiessbüchlein und die bestellten Stiche unter Beilage eines Einzahlungsscheines und der zugeteil-
ten Rangeure. Die Rechnung ist innerhalb von 30 Tagen nach Erhalt zu bezahlen.

6.2.	 Teilnehmende von Vereinen und Gruppen sind verpflichtet, Stiche und Rangeure durch ihren Verein zu 
bestellen. Bestellungen von einzelnen Teilnehmenden aus Vereinen und Gruppen können aus organisa-
torischen Gründen nicht verarbeitet werden (ausgenommen sind Nachmeldungen).

6.3.	 Teilnehmende, deren Verein weder am Vereins- noch am Gruppenwettkampf teilnimmt, haben das 
Recht, Stiche und Rangeure ebenfalls im Voraus zu bestellen. Die Nichtteilnahme des Vereins muss 
schriftlich vom Vereinspräsidenten bestätigt werden.

6.4.	 Nachbestellungen von Stichen und Nachdoppel- oder Übungskehrpassen können in der Vorbestellpha-
se nicht mehr berücksichtigt werden und müssen während der Dauer des Festes erfolgen.

6.5.	 Die bezahlten Schiessbüchlein werden ab Ende April 2015 verschickt. Nicht versandte Schiessbüchlein 
müssen während der Dauer des Festes am Schalter „Schiessbüchlein“ im Schiesszentrum Raron be-
zogen werden.

6.6.	 Rangeurzuteilung: Das Rangeurbüro bemüht sich, die Rangeure gemäss den bestellten Stichen nach 
der Schusszahl so zuzuteilen, dass dem gleichen Verein oder Gruppe eine oder mehrere Scheiben am 
gewünschten Schiesstag zur Verfügung stehen. Es muss jedoch zuerst ein halber Scheibentag 
ausgebucht sein, bevor weitere Rangeure auf einer anderen Scheibe zugeteilt werden (z. B.: 
Bei 18 Rangeuren werden nicht zwei Scheiben von 09.45 – 12.00 Uhr zugeteilt, sondern eine Scheibe 
von 7.30 – 12.00 Uhr).

7.	 Mutationen, Nachmeldungen und Abmeldungen
7.1.	 Nachmeldungen von Teilnehmenden

Vereine, welche noch Teilnehmende nachzumelden haben, können diese in der Vorbestellphase an 
die offizielle Anmeldeadresse oder während der Dauer des Festes am Schalter „Schiessbüchlein“ im 
Schiesszentrum Raron nachmelden. Für Nachmeldungen wird keine Mutationsgebühr erhoben. Für 
Nachmeldungen, die nach dem 15. April 2015 eintreffen, verbleiben die Schiessbüchlein bei der Fest-
organisation und müssen im Schiesszentrum Raron am Schalter „Schiessbüchlein“ bezogen werden.

7.2.	 Ersatzmeldungen
Ersatzmeldungen können bis 15. April 2015 durch den Vereinsvorstand schriftlich an die Anmelde-
adresse eingereicht werden. Nach dem 15. April 2015 können aus organisatorischen Gründen keine 



Ersatzmeldungen mehr entgegengenommen werden. Diese müssen während der Dauer des Festes am 
Schalter „Mutationen“ im Schiesszentrum Raron erledigt werden, wobei die Schiessbüchlein der 
Teilnehmenden vorzulegen sind. Für alle Ersatzmeldungen wird pro zu änderndes Schiessbüchlein eine 
Gebühr von Fr. 8.— erhoben.

7.3.	 Nachmeldungen von Gruppen
Vereine, welche Gruppen nicht gleichzeitig mit der Vereinsanmeldung gemeldet haben, können diese 
während der Dauer des Festes am Schalter „Mutationen“ im Schiesszentrum Raron nachmelden, wo-
bei die Schiessbüchlein der betreffenden Teilnehmenden vorgelegt werden müssen. Der kombinierte 
Gruppenstich darf in allen diesen Schiessbüchlein noch nicht geschossen sein.

7.4.	 Änderungen bei angemeldeten Gruppen
Gruppenmutationen können während der Dauer des Festes am Schalter „Mutationen“ im Schiesszen-
trum Raron erledigt werden, wobei die Schiessbüchlein der betreffenden Teilnehmenden vorgelegt 
werden müssen. Der kombinierte Gruppenstich darf in diesen Schiessbüchlein noch nicht geschossen 
sein. Für alle Gruppenmutationen wird pro zu änderndes Schiessbüchlein eine Gebühr von Fr. 8.— er-
hoben.

7.5.	 Abmeldungen
Abmeldungen können bis 15. April 2015 durch den Vereinsvorstand schriftlich an die Anmeldeadresse 
eingereicht werden. Für abgemeldete Teilnehmende wird dem Verein eine Gutschrift (abzüglich einer 
Annullierungsgebühr von Fr. 20.— pro Schiessbüchlein) zugestellt, die während der Dauer des Festes 
am Schalter „Schiessbüchlein“ eingelöst werden kann. Nach dem 15. April 2015 können aus organisa-
torischen Gründen keine Abmeldungen mehr entgegengenommen werden. Diese müssen während der 
Dauer des Festes am Schalter „Mutationen“ im Schiesszentrum Raron erledigt werden.

8.	 Schiessbüchlein und Gebühren
8.1.	 Das Schiessbüchlein ist persönlich, nicht übertragbar und wird nur Inhabern einer Lizenz ausgestellt.

8.2.	 Der Preis des Schiessbüchleins (inkl. Gebühren, Sportgeräte-Kontrolle, Rangeur und Verbandsabgaben) 
beträgt für alle Disziplinen Fr. 35.—.

8.3.	 In den Stichpreisen ist eine Umweltgebühr von 15 Rappen pro Schuss inbegriffen.

8.4.	 Für Schiessbüchlein, Stichpreise, Doppelgelder, Mutationen und Annullationen werden aufgrund der 
freiwilligen Steuerpflicht-Unterstellung zusätzlich 2.5 % Mehrwertsteuer in Rechnung gestellt.

8.5.	 Die Teilnehmenden erhalten für die Distanzen Gewehr 300 m, Gewehr 50 m sowie Pistole 25/50 m je 
ein Schiessbüchlein, auf das nur sie selbst schiessberechtigt sind. Das Schiessbüchlein ist vor Beginn des 
Schiessens zu unterschreiben.

8.6.	 Ausnahme Pistole 50/25 m: Mitglieder von zwei verschiedenen Stammvereinen Pistole 50 m bzw. 
25 m können je ein Schiessbüchlein pro Distanz bestellen. Wenn beide Vereine auf der jeweiligen Dis-
tanz an einem Einheitswettkampf teilnehmen, ist das Bestellen von zwei Schiessbüchlein zwingend.

8.7.	 Für die Ausstellung eines Ersatzbüchleins (bei Verlust, usw.) wird eine Gebühr von Fr. 12.— erhoben.

8.8.	 Die Annullation eines Schiessbüchleins wird mit Fr. 30.— in Rechnung gestellt oder mit der Rückzah-
lung verrechnet (nach dem Schiessanlass: Fr. 40.—).

8.9.	 Die Annullation einer Meisterschaft wird mit Fr. 30.— in Rechnung gestellt oder mit der Rückzahlung 
verrechnet.
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8.10.	 Schiessbüchlein, welche nicht bezogen worden sind, werden dem entsprechenden Verein inkl. Um-
triebskosten und für den Verlust der reservierten Rangeurzeit mit Fr. 40.— in Rechnung gestellt oder 
mit der Auszahlung verrechnet.

8.11.	 Einzelne Stiche sowie Übungskehr- und Nachdoppelpassen werden nicht zurückerstattet.

9.	 Rangeure
9.1.	 Die Reihenfolge zum Schiessen wird durch den obligatorischen Rangeur bestimmt.

9.2.	 Die Zeitdauer pro Rangeur beträgt 15 Minuten.

9.3.	 Der Rangeur enthält folgende Angaben:
•• Vereinsnummer, Schiesstag, Schiessanlage, Scheibennummer und Schiesszeit

9.4.	 Die Rangeurberechtigung richtet sich ausschliesslich nach den vorbestellten Stichen. Eine Scheibenre-
servierung ohne Vorbestellung ist nicht möglich.

9.5.	 Es werden folgende Rangeure abgegeben:

Gewehr 300 m
•• für Stiche, Nachdoppel, usw.:

−− für 1 bis 20 Schüsse 	 1 Rangeur
−− für weitere 1 bis 20 Schüsse	 1 Rangeur

•• Meisterschaft in 3 Stellungen	 6 Rangeure
•• Meisterschaft in 2 Stellungen	 5 Rangeure
•• Liegend-Meisterschaft	 4 Rangeure

Der Schiessstand Riedertal/Visp ist grundsätzlich mit Ausnahme der Samstage für Meisterschaften 
reserviert.

Gewehr 50 m
•• für Stiche, Nachdoppel, usw.:

−− für 1 bis 20 Schüsse 	 1 Rangeur
−− für weitere 1 bis 20 Schüsse 	 1 Rangeur

•• Meisterschaft in 3 Stellungen 	 6 Rangeure
•• Meisterschaft in 2 Stellungen 	 5 Rangeure
•• Liegend-Meisterschaft 	 4 Rangeure

Pistole 50 m
•• für Stiche, Nachdoppel, usw.:

−− 1 bis 20 Schüsse 	 1 Rangeur
−− für weitere 1 bis 20 Schüsse 	 1 Rangeur

•• Meisterschaft A 	 6 Rangeure
•• Meisterschaft B 	 4 Rangeure

Pistole 25 m
•• Für Stiche und Meisterschaften werden blockweise Rangeure abgegeben.

Auf einem speziellen Internetportal können sich alle Schützen ihre gewünschten Schiesszeiten/Schei-
ben persönlich oder vereinsweise nach Erhalt der Rechnung reservieren. Schützen, die ihre Schiesszeiten 
nicht im Voraus reservieren, müssen dies im Schiesszentrum Raron während der Dauer des Schiessens 
nachholen.



9.6.	 Für Meisterschaften 300 m werden an den Samstagen keine Rangeure herausgegeben.

9.7.	 Die Teilnehmenden haben sich 10 Minuten vor Beginn ihrer Schiesszeit bei der betreffenden Scheibe 
einzufinden und dem Warner das Schiessbüchlein abzugeben. Zu spätes Erscheinen hat den Verlust der 
betreffenden Schiesszeit eines Rangeurs zur Folge.

9.8.	 Die Zuteilung der Rangeure erfolgt vor dem Fest auf Grund der Stichvorbestellung; während dem Fest, 
solange Vorrat, für neu gelöste Schiessbüchlein und Stiche.

9.9.	 Alle Beschwerden, welche den Rangeur betreffen, erledigt die Abteilung Schiessen endgültig.

10.	 Sportgeräte-Kontrolle
10.1.	 Zulassung und Handhabung der Sportgeräte haben den RSpS des SSV zu entsprechen. Die Abteilung 

Schiessen behält sich vor, im Stand Stichproben durchzuführen.

10.2.	 Vorschriftswidrig im oder ausserhalb des Standes abgestellte Sportgeräte werden von der Wett-
kampfleitung eingezogen. Solche Sportgeräte werden von der Wettkampfleitung gegen eine Gebühr 
von Fr. 10.— zurückgegeben.

10.3.	 Für Beschädigung oder Verlust von Sportgeräten und Effekten ist die Festorganisation nicht haftbar.

10.4.	 Die Sportgeräte-Kontrolle ist obligatorisch; Es wird wie folgt plombiert:
•• Freigewehre 300 m und 50 m	 weiss
•• Standardgewehre	 blau
•• Sturmgewehre 57/02	 grün
•• Sturmgewehre 90 und 57/03	 gelb
•• Karabiner / Langgewehre	 rot
•• Pistolen 50 m (FP)	 weiss
•• Randfeuerpistolen (RF)	 gelb
•• Zentralfeuerpistolen (CF)	 grün
•• Ordonnanzpistolen (OP)	 rot

10.5.	 Unter den Begriff „Pistole“ fallen in diesem Schiessplan auch die Revolver; Ebenso fallen unter den Be-
griff „Ordonnanzpistolen“ ordonnanzähnliche oder den ordonnanzähnlich gleichgestellte Pistolen.

10.6.	 Festbüchsenmacher: G. Dayer Armes SA, Rue des Casernes, 1950 Sitten.

10.7.	 Die Sportgeräte-Kontrolle und die Reparatur von Sportgeräten finden im Schiesszentrum Raron statt.

11.	 Munition
11.1.	 Auf die Distanz 300 m und mit den Ordonnanzpistolen darf nur Ordonnanz-Munition der Festorganisa-

tion verschossen werden.

11.2.	 Der Preis der Ordonnanzmunition inkl. Ausbildungs- und Sportbeitrag pro Patrone beträgt:
•• Gewehrpatronen GP 11 und GP 90	 35 Rappen
•• Pistolenpatronen 7,65 und 9 mm	 25 Rappen

	 (Kaufpreis: 35 Rappen abzüglich 10 Rappen Ausbildungs- und Sportbeitrag, welcher bereits mit dem Stichpreis bezahlt wurde.)

11.3.	 Teilnehmende der Disziplinen Gewehr 50 m bzw. Pistole 50 m und 25 m, die mit der Pistole 50 m (FP), 
der Randfeuer- (RF) oder Zentralfeuerpistole (CF) schiessen, bringen ihre Munition selber mit oder kau-
fen diese beim Festbüchsenmacher.
(Der Ausbildungs- und Sportbeitrag von 10 Rappen ist bereits im Stichpreis eingeschlossen.)

11.4.	 Die Hülsen bleiben Eigentum der Festorganisation.
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12.	 Altersstufen und Stellungserleichterung
12.1.	 Altersstufen

•• Jugendliche (JJ)	 10 – 16 Jahre (Jahrgang 2005 – 1999)
•• Junioren (J)	 17 – 20 Jahre (Jahrgang 1998 – 1995)
•• Elite (E)	 21 – 45 Jahre (Jahrgang 1994 – 1970)
•• Senioren (S)	 46 – 59 Jahre (Jahrgang 1969 – 1956)
•• Veteranen (V)	 60 – 69 Jahre (Jahrgang 1955 – 1946)
•• Seniorveteranen (SV)	 ab 70 Jahre (Jahrgang 1945 und älter)

12.2.	 Auf Verlangen haben sich die Teilnehmenden mit ihrer Lizenz auszuweisen.
12.3.	 Jugendliche, Junioren, Veteranen und Seniorveteranen haben nur dann Anrecht auf die im Schiessplan 

vorgesehenen Vergünstigungen, wenn ihr Schiessbüchlein entsprechend gekennzeichnet ist.
12.4.	 Vom SSV bewilligte Stellungserleichterungen und Abänderungen von Sportgeräten werden anerkannt. 

Diese müssen auf der Lizenz vermerkt sein; Auf Verlangen muss die Bewilligung des SSV vorgewiesen 
werden. Wo der Vermerk auf der Lizenz fehlt, ist die Bewilligung des SSV unaufgefordert vorzuweisen. 
Andere Bestätigungen werden nicht anerkannt.

12.5	 Die Verwendung von Schiesshilfen für die Altersstufen JJ ist nicht erlaubt; Es werden auch keine Stel-
lungserleichterungen gewährt.

13.	 Schiessbetrieb, Schiessregeln, Schusswertung und Resultatauswertung
13.1.	 Für alle Schiessregeln wird ausdrücklich auf die RSpS des SSV für alle Disziplinen verwiesen.
13.2.	 Die Teilnehmenden sind verantwortlich, dass die Funktionäre ihre Anweisungen richtig verstehen. Die 

Richtigkeit der Eintragungen im Schiessbüchlein ist von den Teilnehmenden zu kontrollieren. Korrek-
turen sind von der Standaufsicht zu visieren.

13.3.	 Manipulationen an der Scheibe oder am Steuergerät durch die Teilnehmenden sind verboten.
13.4.	 Bei technischen Problemen an den Scheiben sind durch die Teilnehmenden die angefangenen Stiche 

oder Passen komplett zu wiederholen.
13.5.	 Alle Teilnehmenden müssen nach dem Schiessen den Schalter „Kontrolle“ im Schiesszentrum Raron 

aufsuchen, damit sie ihre elektronisch erfassten Resultate kontrollieren und eventuell korrigieren können. 
Auf verspätet eingehende Reklamationen kann nicht mehr eingetreten werden. Die so ausgewerteten Re-
sultate sind endgültig.

13.6.	 Bei Punktgleichheit entscheiden, sofern nichts anderes definiert ist: die besseren Tiefschüsse des gan-
zen Programms, dann das Alter (gem. Art. 51 RSpS).

13.7.	 Beschwerden, welche den unmittelbaren Schiessbetrieb oder die Schiessregeln betreffen, sind bis 
Schiessende des entsprechenden Tages an die Standaufsicht zu richten. Diese entscheidet sofort. Gegen 
deren Entscheid kann schriftlich an die Abteilung Schiessen rekurriert werden. Ein allfälliger Rekurs 
gegen den Beschwerdeentscheid der Abteilung Schiessen kann an den Leitenden Ausschuss ESF 2015 
weiter gezogen werden, welcher endgültig entscheidet.

13.8.	 Die Schusswertung erfolgt gemäss RSpS mit den dazugehörenden Technischen Regeln der jeweiligen 
Disziplin.



14.	 Auszeichnungen
14.1.	 Allen Teilnehmenden wird pro Schiessbüchlein nur je ein Kranzabzeichen oder eine Kranzkarte abgege-

ben. Ausgenommen hiervon sind die Auszeichnungen für den Juniorenstich, den Stich 200 Jahre Wallis 
(Medaille), die Meisterschaften sowie für die Spezialwettkämpfe.

14.2.	 Für Stiche werden folgende Auszeichnungen abgegeben:
•• 1 bis 2 Kranzresultate	 Einfaches Kranzabzeichen oder Kranzkarte à Fr. 12.—
•• 3 bis 4 Kranzresultate	 Dreifach-Kranzabzeichen oder Kranzkarte à Fr. 15.—
•• ab 5 Kranzresultate 	 Fünffach-Kranzabzeichen oder Kranzkarte à Fr. 20.—

14.3.	 Im Juniorenstich Gewehr 300 m und Gewehr 50 m sowie Pistole 25 m wird ein Junioren-Spezialkranz-
abzeichen abgegeben.

14.4.	 Im Stich 200 Jahre Wallis wird eine Jubiläumsmedaille abgegeben.

14.5.	 Für Meisterschaften werden folgende Auszeichnungen abgegeben:
•• Grosses Meisterschaftskranzabzeichen oder Kranzkarte à Fr. 15.— und neue Meisterschaftsme-

daille des SSV
•• Kleines Meisterschaftskranzabzeichen oder Kranzkarte à Fr. 12.—

14.6.	 Alle Berechtigten melden sich nach dem Schiessen am Schalter „Meisterschaftsmedaillen“ und bezie-
hen die neue Meisterschaftsmedaille im Schiesszentrum Raron. Für Meisterschaftsmedaillen, 
die bis Sonntag, 12. Juli 2015, 14.00 Uhr, nicht bezogen werden, übernimmt die Festorganisation keine 
Verantwortung. Es werden keine Medaillen nachgesandt.

14.7.	 Die Auszeichnungen für Spezialwettkämpfe werden gemäss den Weisungen für diese Wettkämp-
fe abgegeben.

14.8.	 Alle Auszeichnungen, Auszahlungen und Naturalgaben sind während der Dauer des Festes zu beziehen. 
Nachträgliche Ansprüche werden nicht mehr anerkannt.

15.	 Absenden
15.1.	 Allgemeines Schiessen

Die Absenden finden nach besonderer Einladung statt, wobei die gabenberechtigen Teilnehmenden 
und Vereine persönlich eingeladen werden:

•• Vereinskonkurrenzen	 Samstag, 19. September 2015
•• Stichscheiben	 Samstag, 19. September 2015
•• Gruppenwettkämpfe	 kein Absenden

15.2.	 Spezialwettkämpfe
Die Absenden finden nach besonderer Einladung statt:

•• Eröffnungsschiessen	 kein Absenden
•• Eidgenössischer Ständematch	 gemäss Weisungen 
•• Partner-, Behörden und Medienschiessen	 gemäss Einladung
•• Tag der Jugend	 gemäss Weisungen
•• Auslandschweizerwettkampf	 gemäss Weisungen
•• Armeewettkampf	 gemäss Reglement
•• Akademikerwettkampf	 gemäss Weisungen
•• Schützenkönigskonkurrenzen Gewehr	 gemäss Weisungen
•• Schützenkönigskonkurrenzen Pistole	 gemäss Weisungen
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15.3.	 Die im Schiessplan aufgeführten Gabenreihen entsprechen den garantierten Mindestwerten und wer-
den je nach Ergebnis der Gabensammlung noch erhöht, ergänzt oder erweitert. Die Zuteilung der Spe-
zialgaben an die Stiche erfolgt nach den Wünschen der Spender oder durch die Abteilung Schiessen. 
Diese Zuteilung ist endgültig. Ebenso werden Spezialgaben weder umgetauscht noch durch Bargaben 
ersetzt.

15.4.	 Die Teilnehmenden erhalten auf allen Distanzen nur je eine Spezialgabe (Ausnahmen: Ehrengaben-
stich, Juniorenstich, Meisterschaften, Schützenkönigskonkurrenzen und Spezialwettkämpfe). Bei 
mehrfacher Berechtigung erhalten sie die Spezialgabe in demjenigen Stich, bei dem sie höher bewertet 
ist. Anstelle der Gabe, auf die sie verzichten, wird ihnen der Betrag in der Höhe der ersten Bargabe des 
entsprechenden Stiches ausbezahlt.

15.5.	 Die Teilnehmenden dürfen in der Reihenfolge ihres Ranges die Gabe am Absenden selbst wählen. Ab-
wesenden oder nicht vertretenen Teilnehmenden teilt die Abteilung Schiessen die werthöchste Gabe zu.

15.6.	 Nicht bezogene Gaben können innert zwei Monaten nach der Preisverteilung bei der auf der Einladung 
zum Absenden vermerkten Adresse abgeholt werden. Nach Ablauf dieser Frist gehen die Gaben in den 
Besitz der Festorganisation über.

15.7.	 Vereinsauszeichnungen werden nur am Absenden abgegeben.
15.8.	 Alle Bargaben, ausgenommen Spezialgaben, werden den Teilnehmenden in variablen Prämienkarten 

zugestellt. Die Vereine erhalten die Auszahlung auf das angegebene Konto überwiesen.

15.9.	 Für die Fehlleitung von Gaben infolge ungenügender Adressangabe wird jede Verantwortung abge-
lehnt. Eventuell daraus entstehende Umtriebskosten müssten dem Gewinner belastet werden.

15.10.	 Die Absendliste wird im Internet unter www.vs2015.ch publiziert und den eingeladenen Vereinen kos-
tenlos am Absenden abgegeben.

15.11.	 Beschwerden, welche die Rangierung und allgemeinen Belange der Durchführung betreffen, sind in-
nert 20 Tagen nach dem Absenden schriftlich mit der Begründung an die Abteilung Schiessen zu rich-
ten. Ein allfälliger Rekurs gegen den Beschwerdeentscheid ist innert 20 Tagen nach dessen Eröffnung 
bei der Instanz, die ihn gefällt hat, einzureichen. Diese leitet ihn mit ihrer Vernehmlassung ohne Verzug 
an die Disziplinar- und Rekurskommission (DRK) des SSV weiter.

16.	 Versicherung
16.1.	 Alle Teilnehmenden, Funktionäre sowie Helfer sind während der Dauer des Festes bei der USS nach de-

ren Bestimmungen gegen Unfall und Haftpflicht im Schiesszentrum Raron sowie im Schiessstand 
Riedertal/Visp versichert. Für Helfer gilt der Versicherungsschutz auch auf dem direkten Weg vom 
und zum Einsatzort. Die Versicherten verzichten gegenüber der Festorganisation und ihren Organen 
ausdrücklich auf alle Ansprüche, die von der USS nicht gedeckt sind.

16.2.	 Die Teilnehmenden können sowohl in zivil- als auch strafrechtlicher Hinsicht für Unfälle und Schäden, 
die sie verursachen, zur Verantwortung gezogen werden.

17.	 Schlussbestimmungen
17.1.	 Widerhandlungen gegen die Bestimmungen der RSpS des SSV oder dieses Schiessplanes können die 

Streichung der Resultate, den Verlust der einbezahlten Schiessbüchlein und Stichpreise sowie die Aus-
weisung aus den Schiessständen und die Überweisung an die DRK des SSV zur Folge haben.

17.2.	 Dieser Schiessplan kann bei Notwendigkeit (z. B. geänderten Rahmenbedingungen, höherer Gewalt, 
usw.) vom OK ESF2015 in Absprache mit dem Vorstand SSV abgeändert und angepasst werden.



Verzeichnis der Partner

Königspartner		  Société de la Loterie de la Suisse Romande 
		  Post CH AG
		  UBS AG
		  Feldschlösschen Getränke AG
		  Migros-Genossenschafts-Bund / Genossenschaft Migros Wallis
Kranzpartner		  EnAlpin AG
		  Valcrème SA
		  Polytronic International AG
		  Lonza AG
		  RUAG Corporate Services AG
		  Rheinmetall Air Defence AG
Festpartner		  Fritz Schumacher AG
		  Ramseier Suisse AG
		  Hunziker AG Festwirtschaften
		  Groupe Mutuel
		  Free Power Music AG
		  Ambühl Auszeichnungen GmbH
		  TZ Stromag
		  WEDIA rental AG
		  Swisscom AG
		  RegionAlps SA
Festlieferanten		  Seiler Mode AG
		  Konsortium Festwein ESF2015
		  Votta Glas und Spiegel
		  Schiesskomptabilitäten Hammer
		  Gravur-Atelier Willy Eyer-Della Bianca
		  SMS Abgottspon Yvo
		  Kuert Druck AG
		  proplakat AG
		  Swiss Olympic Volunteer
		  Riedel Communications Switzerland AG
Medienpartner		  Mengis Druck AG / Mengis Medien AG
		  Schiessen Schweiz
		  Schützenkönig
		  SRF Schweizer Radio und Fernsehen
Merchandising-Partner		  Reprom GmbH
Gastgeber		  Kanton Wallis
		  Gemeinde Raron
		  Gemeinde Visp
Bund		  Schweizer Armee
		  Zivilschutz
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Zusammenstellung der Stiche und Wettkämpfe
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95DF - Hunziker 1/1

Hunziker AG, Menznauerstrasse 43, 6130 Willisau
T 041 972 53 53, F 041 972 53 55
info@hunziker.ag, www.hunziker.ag

Hunziker AG, Ihr umfassender Lieferant für 
Zelte, Tribünen, Bühnen und Eventmobiliar. 
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Übungskehr

Stichpartner	 Hunziker AG Festwirtschaften
Sportgeräte	 alle Gewehre

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 5 Einzelschüsse pro Passe, Passenzahl unbeschränkt

Stellungen	 für alle Gewehre frei 

Preis	 Fr.	 7.—   pro Passe
(Fr. 4.50 Schussgebühr, Fr. 1.75 Munition und Fr. 0.75 Umweltgebühr)

Bestimmungen	 1.	 Unterbrechung der Passe und Übergang auf alle Stiche gestattet.

	 2.	 In der Vorbestellphase können nicht mehr als 8 Passen gelöst werden.

Festlieferanten

Staldenried

Schreinerarbeiten

Montagen

Abgottspon
 Ivo



8DF - Gravur Atelier Eyer 1/2

willy eyer - della bianca
sport- und ehrenpreise
gravuren aller art

napoleonstrasse 8,  3930 visp
tel.  027 946 60 00
fax 027 946 60 16
www.gravuratelier.ch
info@gravuratelier.ch

3DF - Die Lötschentaler 1/2
Lötschentaler 
Gastfreundschaft.
Übernachten Sie im nur 20 Minuten
von Raron entfernten Lötschental!

Mehr erfahren:
www.dieloetschentaler.ch
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Kunst (Gruppe)

Stichpartner	 Gravur-Atelier Willy Eyer-Della Bianca
Sportgeräte	 Kat. Sport: 	 Standardgewehre und Freigewehre

Kat. Ordonnanz: 	 Stgw 90, Karabiner und alle Stgw 57

Trefferfeld	 Scheibe A100

Schiessprogramm	 5 Einzelschüsse

Stellungen	 Karabiner und Standardgewehre	 liegend-frei
Freigewehre 		  nicht liegend
Sturmgewehre 		  ab Zweibeinstütze

	 Veteranen und Seniorveteranen können mit Karabiner liegend-aufgelegt oder mit 
Freigewehren liegend-frei schiessen. 

Preis	 Fr.	 25.—
(Fr. 22.50 Doppelgeld, Fr. 1.75 Munition und Fr. 0.75 Umweltgebühr)

Gabensatz	 mindestens 60 % des Doppelgeldes an mindestens 50 % der Doppler in beiden 
Kategorien

Spezialgaben	 Gaben	 Kat. Sport	 Kat. Ordonnanz	
1. Gabe Fr.	 1‘500.— Fr.	 1‘500.—

letzte Spezialgabe: 	 mind. Fr. 120.—
erste Bargabe: 	 Fr. 70.—; letzte Bargabe: Fr. 8.—

Rangordnung	 Für die Gewinner von Spezialgaben: Bei Punktgleichheit entscheiden die Tief-
schüsse, dann das Alter.

Auszeichnungen	 Kategorie		  E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 Standardgewehre, Freigewehre 440 430 425
Kat. D	 Karabiner, Stgw 90, Stgw 57 415 405 400
Kat. B	 Stgw 57 mit Hilfsmitteln bis 2002 395 385 380

Bestimmungen	 1.	 Der Stich „Kunst“ ist für Teilnehmende am Gruppenwettkampf obligatorisch 
und zählt zugleich als Gruppenresultat.

	 2.	 Innerhalb des Gruppenwettkampfes Kategorie Sport können Teilnehmende 
mit allen Gewehren schiessen.

	 3.	 Innerhalb des Gruppenwettkampfes Kategorie Ordonnanz können Teilneh-
mende nur mit Ordonnanzgewehren schiessen.

	 4.	 Die Teilnehmenden dürfen nur in einer Kategorie des Gruppenwettkampfes 
teilnehmen.



188DF - Société Suisse des Explosifs 1/1
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Militär

Stichpartner	 Société Suisse des Explosifs SA
Sportgeräte	 Kat. Sport: 	 Standardgewehre und Freigewehre

Kat. Ordonnanz: 	 Stgw 90, Karabiner und alle Stgw 57

Trefferfeld	 Scheibe A100

Schiessprogramm	 4 Einzelschüsse

Stellungen	 Karabiner und Standardgewehre	 liegend-frei
Freigewehre 		  nicht liegend
Sturmgewehre 		  ab Zweibeinstütze

	 Veteranen und Seniorveteranen können mit Karabiner liegend-aufgelegt oder mit 
Freigewehren liegend-frei schiessen. 

Preis	 Fr.	 25.—
(Fr. 23.— Doppelgeld, Fr. 1.40 Munition und Fr. 0.60 Umweltgebühr)

Gabensatz	 mindestens 60 % des Doppelgeldes an mindestens 50 % der Doppler in beiden 
Kategorien

Spezialgaben	 Gaben	 Kat. Sport	 Kat. Ordonnanz
1. Gabe Fr.	 1‘500.— Fr.	 1‘500.—

letzte Spezialgabe: 	 mind. Fr. 120.—
erste Bargabe: 	 Fr. 70.—; letzte Bargabe: Fr. 8.—

Rangordnung	 Für die Gewinner von Spezialgaben: Bei Punktgleichheit entscheiden die Tief-
schüsse, dann das Alter.

Auszeichnungen	 Kategorie		  E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 Standardgewehre, Freigewehre 352 344 340
Kat. D	 Karabiner, Stgw 90, Stgw 57 332 324 320
Kat. B	 Stgw 57 mit Hilfsmitteln bis 2002 316 308 304

Königspartner



153D - Freesport 1/1





















 


















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Auszahlung

Stichpartner	 Freesport Pierre-Alain Dufaux SA
Sportgeräte	 Kat. Sport: 	 Standardgewehre und Freigewehre

Kat. Ordonnanz: 	 Stgw 90, Karabiner und alle Stgw 57

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 6 Einzelschüsse

Stellungen	 Karabiner und Standardgewehre	 liegend-frei
Freigewehre 		  nicht liegend
Sturmgewehre 		  ab Zweibeinstütze

	 Veteranen und Seniorveteranen können mit Karabiner liegend-aufgelegt oder mit 
Freigewehren liegend-frei schiessen. 

Preis	 Fr.	 25.—
(Fr. 22.— Doppelgeld, Fr. 2.10 Munition und Fr. 0.90 Umweltgebühr)

Gabensatz	 Mindestens 60 % des Doppelgeldes als sofortige Barauszahlung in beiden Kate-
gorien. Sollte die sofortige Barauszahlung nicht mindestens 50 % betragen, wird 
der gesamte Differenzbetrag als Verbesserung oder Verlängerung der Gabenreihe 
nachbezahlt. Beträgt die sofortige Barauszahlung 50 – 60 %, so wird der Diffe-
renzbetrag der Vereinskonkurrenz zugewiesen.

Sofortige
Barauszahlungen	 Punkte	 Kat. Sport	 Kat. Ordonnanz

60 Punkte Fr.	 80.— Fr.	 100.—
59 Punkte Fr.	 45.— Fr.	 80.—
58 Punkte Fr.	 28.— Fr.	 60.—
57 Punkte Fr.	 18.— Fr.	 45.—
56 Punkte Fr.	 12.— Fr.	 35.—
55 Punkte Fr.	 8.— Fr.	 27.—
54 Punkte Fr.	 20.—
53 Punkte Fr.	 15.—
52 Punkte Fr.	 10.—

Die Barauszahlungen müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, 
sonst verfallen sie.

Auszeichnungen	 Kategorie		  E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 Standardgewehre, Freigewehre 54 53 52
Kat. D	 Karabiner, Stgw 90, Stgw 57 51 50 49
Kat. B	 Stgw 57 mit Hilfsmitteln bis 2002 49 48 47

		



57 - Freepower 1/1

 Kalkofen 4, CH–3945 Gampel 
 Tel. +41 (0)27 932 42 52 
 www.freepowereventtechnik.ch 
 info@freepowereventtechnik.ch

Ihr Full Service Partner für 
Audio-, Licht-, Multimediatechnik 
und Eventdekorationen 
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Serie

Stichpartner	 Free Power Music AG
Sportgeräte	 Kat. Sport: 	 Standardgewehre und Freigewehre

Kat. Ordonnanz: 	 Stgw 90, Karabiner und alle Stgw 57

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 6 Schüsse Serie

Stellungen	 Karabiner und Standardgewehre	 liegend-frei
Freigewehre 		  nicht liegend
Sturmgewehre 		  ab Zweibeinstütze

	 Veteranen und Seniorveteranen können mit Karabiner liegend-aufgelegt oder mit 
Freigewehren liegend-frei schiessen. 

Preis	 Fr.	 25.—
(Fr. 22.— Doppelgeld, Fr. 2.10 Munition und Fr. 0.90 Umweltgebühr)

Gabensatz	 Mindestens 60 % des Doppelgeldes als sofortige Barauszahlung in beiden Kate-
gorien. Sollte die sofortige Barauszahlung nicht mindestens 50 % betragen, wird 
der gesamte Differenzbetrag als Verbesserung oder Verlängerung der Gabenreihe 
nachbezahlt. Beträgt die sofortige Barauszahlung 50 – 60 %, so wird der Diffe-
renzbetrag der Vereinskonkurrenz zugewiesen.

Sofortige 
Barauszahlungen	 Punkte	 Kat. Sport	 Kat. Ordonnanz

60 Punkte Fr.	 80.— Fr.	 100.—
59 Punkte Fr.	 45.— Fr.	 80.—
58 Punkte Fr.	 28.— Fr.	 60.—
57 Punkte Fr.	 18.— Fr.	 45.—
56 Punkte Fr.	 12.— Fr.	 35.—
55 Punkte Fr.	 8.— Fr.	 27.—
54 Punkte Fr.	 20.—
53 Punkte Fr.	 15.—
52 Punkte Fr.	 10.—

Die Barauszahlungen müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, 
sonst verfallen sie.

Auszeichnungen	 Kategorie		  E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 Standardgewehre, Freigewehre 54 53 52
Kat. D	 Karabiner, Stgw 90, Stgw 57 51 50 49
Kat. B	 Stgw 57 mit Hilfsmitteln bis 2002 49 48 47
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TANNER-Sportwaffen AG  •  Voxenweidstrasse 3  •  4629 Fulenbach
Telefon 062 926 13 10 •  info@tanner-sportwaffen.ch  • www.tanner-sportwaffen.ch

60 Jahre TANNER-Gewehre in Präzision

für Weltmeister - Europameister - Schützenkönige - Volksschützen

TANNER Sportwa�en AG

TANNER-Matchstutzer Modell 210
300 m, Einzelschuss, Gewicht 5.7 kg
Kal. 7.5 oder 6 mm BR

TANNER-Standardgewehr Modell 206
300 m, Repetier- oder Einzelschuss, Gewicht 5.5 kg
Kal. 7.5 oder 6 mm BR
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Asperlin Raron

Stichpartner	 RUAG Corporate Services AG
Sportgeräte	 Kat. Sport: 	 Standardgewehre und Freigewehre

Kat. Ordonnanz: 	 Stgw 90, Karabiner und alle Stgw 57

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 3 Einzelschüsse und 3 Schüsse Serie

Stellungen	 Karabiner und Standardgewehre	 liegend-frei
Freigewehre 		  nicht liegend
Sturmgewehre 		  ab Zweibeinstütze

	 Veteranen und Seniorveteranen können mit Karabiner liegend-aufgelegt oder mit 
Freigewehren liegend-frei schiessen. 

Preis	 Fr.	 25.—
(Fr. 22.— Doppelgeld, Fr. 2.10 Munition und Fr. 0.90 Umweltgebühr)

Gabensatz	 Mindestens 60 % des Doppelgeldes als sofortige Auszahlung in Natura in beiden 
Kategorien. Sollte die sofortige Auszahlung nicht mindestens 50 % betragen, wird 
der gesamte Differenzbetrag als Verbesserung oder Verlängerung der Gabenreihe 
nachbezahlt. Beträgt die sofortige Auszahlung 50 – 60 %, so wird der Differenzbe-
trag der Vereinskonkurrenz zugewiesen.

Sofortige Abgabe 
von Naturalgaben	 Punkte	 Kat. Sport	 Kat. Ordonnanz

60 Punkte Fr.	 80.— Fr.	 100.—
59 Punkte Fr.	 45.— Fr.	 80.—
58 Punkte Fr.	 28.— Fr.	 60.—
57 Punkte Fr.	 18.— Fr.	 45.—
56 Punkte Fr.	 12.— Fr.	 35.—
55 Punkte Fr.	 8.— Fr.	 27.—
54 Punkte Fr.	 20.—
53 Punkte Fr.	 15.—
52 Punkte Fr.	 10.—

Die Naturalgaben müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, sonst 
verfallen sie.

Auszeichnungen	 Kategorie		  E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 Standardgewehre, Freigewehre 54 53 52
Kat. D	 Karabiner, Stgw 90, Stgw 57 51 50 49
Kat. B	 Stgw 57 mit Hilfsmitteln bis 2002 49 48 47
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TZ Stromag

Kantonsstrasse 132

3902 Brig-Glis

Tel. 027 922 20 70

www.stromag.ch

IHR ELEKTRO-PARTNER  
VOR ORT
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13 Sterne

Stichpartner 	 TZ Stromag
Sportgeräte	 Kat. Sport: 	 Standardgewehre und Freigewehre

Kat. Ordonnanz: 	 Stgw 90, Karabiner und alle Stgw 57

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 5 Einzelschüsse und 2 x 4 Schüsse Serie

Stellungen	 Karabiner und Standardgewehre	 liegend-frei
Freigewehre 		  nicht liegend
Sturmgewehre 		  ab Zweibeinstütze

	 Veteranen und Seniorveteranen können mit Karabiner liegend-aufgelegt oder mit 
Freigewehren liegend-frei schiessen. 

Preis	 Fr.	 25.—
(Fr. 18.50 Doppelgeld, Fr. 4.55 Munition und Fr. 1.95 Umweltgebühr)

Gabensatz	 Mindestens 60 % des Doppelgeldes als sofortige Auszahlung in Natura in beiden 
Kategorien. Sollte die sofortige Auszahlung nicht mindestens 50 % betragen, wird 
der gesamte Differenzbetrag als Verbesserung oder Verlängerung der Gabenreihe 
nachbezahlt. Beträgt die sofortige Auszahlung 50 – 60 %, so wird der Differenzbe-
trag der Vereinskonkurrenz zugewiesen.

Sofortige Abgabe 
von Naturalgaben	 Punkte	 Kat. Sport	 Kat. Ordonnanz

130 Punkte Fr.	 100.— Fr.	 120.—
129 Punkte Fr.	 80.— Fr.	 100.—

128/127 Punkte Fr.	 50.— Fr.	 80.—
126/125 Punkte Fr.	 30.— Fr.	 60.—
124/123 Punkte Fr.	 20.— Fr.	 50.—
122/121 Punkte Fr.	 12.— Fr.	 40.—
120/119 Punkte Fr.	 8.— Fr.	 30.—
118/117 Punkte Fr.	 25.—
116/115 Punkte Fr.	 20.—
114/113 Punkte Fr.	 15.—
112/111 Punkte Fr.	 10.—

Die Naturalgaben müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, sonst 
verfallen sie.

Auszeichnungen	 Kategorie		  E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 Standardgewehre, Freigewehre 117 115 113
Kat. D	 Karabiner, Stgw 90, Stgw 57 110 108 106
Kat. B	 Stgw 57 mit Hilfsmitteln bis 2002 106 104 102
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wallis.ch
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200 Jahre Wallis

Stichpartner	 Kanton Wallis
Sportgeräte	 Kat. Sport: 	 Standardgewehre und Freigewehre

Kat. Ordonnanz: 	 Stgw 90, Karabiner und alle Stgw 57

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 5 Einzelschüsse und 3 Schüsse Serie

Stellungen	 Karabiner und Standardgewehre	 liegend-frei
Freigewehre 		  nicht liegend
Sturmgewehre 		  ab Zweibeinstütze

	 Veteranen und Seniorveteranen können mit Karabiner liegend-aufgelegt oder mit 
Freigewehren liegend-frei schiessen. 

Preis	 Fr.	 25.—
(Fr. 21.— Kontrollgebühr, Fr. 2.80 Munition und Fr. 1.20 Umweltgebühr)

Auszeichnungen	 Jubiläumsmedaille „200 Jahre Wallis“

	 Kategorie		  E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 Standardgewehre, Freigewehre 72 70 69
Kat. D	 Karabiner, Stgw 90, Stgw 57 68 66 65
Kat. B	 Stgw 57 mit Hilfsmitteln bis 2002 66 64 63

Bestimmung	 Die Jubiläumsmedaillen müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, 
sonst verfallen sie.

Medienpartner
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La Fédération Sportive Valaisanne de Tir 
vous souhaite de tout cœur plein succès 
et d’agréables moments en Valais. 
 
Der Walliser Schiesssport Verband 
wünscht allen Schützinnen und Schützen 
viel Erfolg und einen unvergesslichen 
Aufenthalt im Wallis. 
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Kranz

Stichpartner	 Walliser Schiesssport Verband
Sportgeräte	 Kat. Sport: 	 Standardgewehre und Freigewehre

Kat. Ordonnanz: 	 Stgw 90, Karabiner und alle Stgw 57

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 6 Einzelschüsse

Stellungen	 Karabiner und Standardgewehre	 liegend-frei
Freigewehre 		  nicht liegend
Sturmgewehre 		  ab Zweibeinstütze

	 Veteranen und Seniorveteranen können mit Karabiner liegend-aufgelegt oder mit 
Freigewehren liegend-frei schiessen. 

Preis	 Fr.	 15.—
(Fr. 12.— Kontrollgebühr, Fr. 2.10 Munition und Fr. 0.90 Umweltgebühr)

Zusatzgaben	 sofortige Abgabe von Naturalgaben

	 Punkte	 Kat. Sport	 Kat. Ordonnanz
60 Punkte Fr.	 25.— Fr.	 25.—
59 Punkte Fr.	 8.— Fr.	 15.—
58 Punkte Fr.	 12.—
57 Punkte Fr.	 8.—

Die Naturalgaben müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, sonst 
verfallen sie.

Auszeichnungen	 Kategorie		  E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 Standardgewehre, Freigewehre 54 53 52
Kat. D	 Karabiner, Stgw 90, Stgw 57 51 50 49
Kat. B	 Stgw 57 mit Hilfsmitteln bis 2002 49 48 47

		

Königspartner
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Die Versicherung 
der Schweizer Schützen

www.uss-versicherungen.ch
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Ehrengaben

Stichpartner	 USS Versicherungen
Sportgeräte	 Kat. Sport:	 Standardgewehre und Freigewehre

Kat. Ordonnanz: 	 Stgw 90, Karabiner und alle Stgw 57

Trefferfeld	 Scheibe A100

Schiessprogramm	 3 Einzelschüsse

Stellungen	 Karabiner und Standardgewehre	 liegend-frei
Freigewehre 		  nicht liegend
Sturmgewehre 		  ab Zweibeinstütze

	 Veteranen und Seniorveteranen können mit Karabiner liegend-aufgelegt oder mit 
Freigewehren liegend-frei schiessen. 

Preis	 Fr.	 15.—
(Fr. 13.50 Kontrollgebühr, Fr. 1.05 Munition und Fr. 0.45 Umweltgebühr)

Gabensatz	 Alle ohne Zweckbestimmung gestifteten Natural-Ehrengaben, mindestens aber 
im Wert von 100 % der Kontrollgebühren, verteilt auf die beiden Kategorien.

Spezialgaben	 Gaben	 Kat. Sport	 Kat. Ordonnanz
1. Gabe Fr.	 4‘000.— Fr.	 4‘000.—

Rangordnung	 Das Total der zwei besten Schüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit ent-
scheidet der drittbeste Schuss, dann das Alter.

Auszeichnungen	 keine

Bestimmungen	 1. 	 Mindestens die 10 ersten Teilnehmenden jeder Kategorie werden zur Preis-
verteilung eingeladen und können in der Reihenfolge ihres Ranges ihre Gabe 
selbst auswählen (gem. Art. 15, Allgemeine Bestimmungen und Schiessvor-
schriften).

	 2.	 An der Preisverteilung nicht bezogene Gaben können innert 2 Monaten bei der 
auf der Einladung zum Absenden vermerkten Adresse abgeholt werden. Nach 
Ablauf dieser Frist gehen die Gaben als Eigentum an die Festorganisation.

		  Porto- und Verpackungsspesen gehen zu Lasten der Gewinner, sofern sie eine 
Zustellung der Gaben wünschen.

	 3.	 Die übrigen Ehrengaben werden den Gewinnern bis spätestens 4 Wochen 
nach dem Absenden kostenlos zugestellt, sofern ihre Beschaffenheit nicht 
eine persönliche Entgegennahme erfordert.

	 4.	 Ein Umtausch der Ehrengaben ist nicht möglich.
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25 m, 50 m, 300 m und Jagdschiessanlagen

Kugelfangsysteme
von Berin GmbH

• Dichtheit durch Empa geprüft und als gut befunden
• Lärmpegel ist tiefer als bei Naturkugelfängen
• Servicefreundliche Ausführung
• Kompaktanlage mit durchgehender, durch schussfester Panzerung
• Unterhalt kann durch Standwart ausgeführt werden
• Austragung mit Spiralenförderung an einer Stelle, Staubbildung wird somit reduziert.
• Personal- und Bodenschutz ist gewährleistet.

Als ehemalige Bodensanierungsfirma besitzen wir ein XRF Gerät mit dem wir den Vorteil 
haben, den Untergrund der Kugelfangkasten vorgängig zu sanieren.

Fragen Sie nach einem Spezialangebot!

Berin GmbH
Fabrikweg 3, 3673 Linden
Tel. 031 530 04 73
info@berin-gmbh.ch
www.berin-gmbh.ch

Lieferant Eidg. Schützenfest 2015 Wallis 

Kugelfangsysteme 50 m und 300 m

BERIN

BERIN
KUGELFANGSYSTEME

BERIN
KUGELFANGSYSTEME

KUGELFANGSYSTEME
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Veteranen

Stichpartner	 Berin GmbH
Teilnehmende	 Veteranen und Seniorveteranen des SSV mit Jahrgang 1955 und älter

Sportgeräte	 Kat. Sport: 	 Standardgewehre und Freigewehre
Kat. Ordonnanz: 	 Stgw 90, Karabiner und alle Stgw 57

Trefferfeld	 Scheibe A100

Schiessprogramm	 5 Einzelschüsse

Stellungen	 Karabiner		  liegend-frei oder aufgelegt
Standardgewehre		  liegend-frei
Freigewehre 		  kniend oder liegend-frei
Sturmgewehre 		  ab Zweibeinstütze

Preis	 Fr.	 25.—
(Fr. 22.50 Doppelgeld, Fr. 1.75 Munition und Fr. 0.75 Umweltgebühr)

Gabensatz	 mindestens 60 % des Doppelgeldes an mindestens 50 % der Doppler in beiden 
Kategorien

Spezialgaben	 Gaben	 Kat. Sport	 Kat. Ordonnanz
1. Gabe Fr.	 1‘500.— Fr.	 1‘500.—

letzte Spezialgabe:	 mind. Fr. 120.—
erste Bargabe:	 Fr. 70.—; letzte Bargabe: Fr. 8.—

Rangordnung	 Für die Gewinner von Spezialgaben: Bei Punktgleichheit entscheiden die Tief-
schüsse, dann das Alter.

Auszeichnungen	 Kategorie			   V	 SV
Kat. A	 Standardgewehre, Freigewehre 430 425
Kat. D	 Karabiner, Stgw 90, Stgw 57 405 400
Kat. B	 Stgw 57 mit Hilfsmitteln bis 2002 385 380

Kranzpartner



22D - BSV Visp 1/1?

Wir wünschen
allen Jungschützinnen/Jungschützen
und Teilnehmern
am Eidg. Schützenfest 2015
im Wallis «Gut Schuss»!
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Junioren

Stichpartner	 Bezirksschützenverband Visp
Teilnehmende	 Junioren und Jugendliche des SSV mit Jahrgang 1995 bis 2005

Sportgeräte	 Kat. Sport:	 Standardgewehre und Freigewehre
Kat. Ordonnanz: 	 Stgw 90

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 4 Einzelschüsse und 2 x 3 Schüsse Serie

Stellungen	 Standardgewehre		  liegend-frei
Freigewehre 		  nicht liegend
Stgw 90		  ab Zweibeinstütze

Preis	 Fr.	 15.—
(Fr. 10.— Kontrollgebühr, Fr. 3.50 Munition und Fr. 1.50 Umweltgebühr)

Gabensatz	 diesem Stich gespendete Gaben

Spezialgaben	 Gaben	 Kat. Sport	 Kat. Ordonnanz	
1. Gabe Fr.	 800.— Fr.	 800.—

Rangordnung	 Für die Gewinner von Spezialgaben: Bei Punktgleichheit entscheidet der beste 
Tiefschuss in 100er-Wertung, dann der zweite Tiefschuss in 100er-Wertung, dann 
das Alter.

Spezial-Auszeichnungen	 Kategorie			   J	 JJ
Kat. A	 Standardgewehre, Freigewehre 88 87
Kat. D	 Stgw 90 82 81

Gastgeber

vispgemeinde
IHR GASTGEBER

BSV

Bezirks-Schützenverband Visp
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Nachdoppel

Stichpartner	 Ambühl Auszeichnungen GmbH
Sportgeräte	 Kat. Sport: 	 Standardgewehre und Freigewehre

Kat. Ordonnanz: 	 Stgw 90, Karabiner und alle Stgw 57

Trefferfeld	 Scheibe A100

Schiessprogramm	 2 Einzelschüsse pro Passe, höchstens 48 Passen gestattet

Stellungen	 Karabiner und Standardgewehre	 liegend-frei
Freigewehre 		  nicht liegend
Sturmgewehre 		  ab Zweibeinstütze

	 Veteranen und Seniorveteranen können mit Karabiner liegend-aufgelegt oder mit 
Freigewehren liegend-frei schiessen. 

Preis	 Fr.	 7.50
(Fr. 6.50 Doppelgeld, Fr. 0.70 Munition und Fr. 0.30 Umweltgebühr)

Gabensatz	 mindestens 60 % des Doppelgeldes in beiden Kategorien

Sofortige Barauszahlung 
für Tiefschüsse	 Punkte	 Kat. Sport	 Kat. Ordonnanz

100 Punkte Fr.	 40.— Fr.	 80.—
99 Punkte Fr.	 20.— Fr.	 40.—
98 Punkte Fr.	 10.— Fr.	 20.—
97 Punkte Fr.	 6.— Fr.	 10.—

Die Barauszahlungen müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, 
sonst verfallen sie.

	 Den Teilnehmenden werden pro Schiessbüchlein im Nachdoppel höchstens 
Fr. 300.— in bar ausbezahlt und für weitere Fr. 200.— Naturalgaben abgegeben.

Spezialgaben	 Gaben	 Kat. Sport	 Kat. Ordonnanz
1. Gabe Fr.	 4‘000.— Fr.	 4‘000.—

letzte Spezialgabe:	 mind. Fr. 120.—
erste Bargabe:	 Fr. 70.—; letzte Bargabe: Fr. 8.—

Rangordnung	 Das Total der 15 besten Schüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-
den die nächstbesseren Schüsse, dann das Alter.

Bestimmung	 Alle Passen müssen mit dem gleichen Sportgerät geschossen werden.

AUSZE ICHNUNGEN
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SUBARU Schweiz AG, 5745 Safenwil, Tel. 062 788 89 00. Subaru-Vertreter: rund 200. www.multilease.ch 

VOLLTREFFER. 
SUBARU XV 4x4 BOXER DIESEL.

Schlaue Schützen schützen sich, die Umwelt und das Portemonnaie. Mit dem XV 2.0D 4x4. Symmetrical 
AWD (permanent), SUBARU-BOXER-TURBO-DIESEL, 1998 cm3, 147 PS, 6-Gang-Schaltgetriebe, max. 
Drehmoment 350 Nm bei 1600 – 2400 / min., Common Rail, geschlossener Partikelfi lter, Abgasrückführung 
(EGR cooling), Oxydationskatalysator, 1’000 km Reichweite. Energieeffi zienz-Kategorie D, CO2 146 g/km, 
5,6 l/100 km. Den neuen Crossover von Subaru gibt es übrigens auch als Benziner zum sensationellen Preis.

www.subaru.ch
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Verein

Stichpartner	 Subaru Schweiz AG
Sportgeräte	 alle Gewehre

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 6 Einzelschüsse und 4 Schüsse Serie

Stellungen	 Karabiner und Standardgewehre	 liegend-frei
Freigewehre 		  nicht liegend
Sturmgewehre 		  ab Zweibeinstütze

	 Veteranen und Seniorveteranen können mit Karabiner liegend-aufgelegt oder mit 
Freigewehren liegend-frei schiessen. 

Preis	 Fr.	 18.—
(Fr. 7.— Einzeldoppel, Fr. 6.— Kontrollgebühr, Fr. 3.50 Munition und Fr. 1.50 Umweltgebühr)

Auszeichnungen	 Kategorie		  E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 Standardgewehre, Freigewehre 90 88 87
Kat. D	 Karabiner, Stgw 90, Stgw 57 84 82 81
Kat. B	 Stgw 57 mit Hilfsmitteln bis 2002 81 79 78

Bestimmung	 Der Stich „Verein“ ist für Teilnehmende, deren Verein an der Vereinskonkurrenz teil-
nimmt, obligatorisch und zählt für die Vereinskonkurrenz.

Reglement für die Vereinskonkurrenz
Teilnahme Vereine	 Zur Vereinskonkurrenz sind alle einem KSV des SSV angeschlossenen Gewehr 

300 m-Vereine sowie die dem SSV angeschlossenen schweizerischen Schützenver-
eine im Ausland teilnahmeberechtigt und eingeladen. 

	 Vereine, die die Mindestteilnehmerzahl für die Vereinskonkurrenz erreichen, müs-
sen an dieser teilnehmen.

Teilnehmende	 Teilnehmende müssen dem betreffenden Verein als lizenziertes Mitglied angehö-
ren und sind verpflichtet, den Stich „Verein“ zu lösen und zu schiessen. Ein Verein 
darf kein lizenziertes Mitglied von der Vereinskonkurrenz ausschliessen.

	 Teilnehmende dürfen den Stich „Verein“ auch dann schiessen, wenn der Verein, bei 
welchem sie Mitglied sind, nicht an der Vereinskonkurrenz teilnimmt.

Streitfälle	 Alle Streitfälle über die Zulassung oder Disqualifikation von Vereinen und Teilneh-
menden entscheidet auf Antrag der Abteilung Schiessen der Ausschuss des OK 
ESF2015 mit Rekursmöglichkeit an die Disziplinar- und Rekurskommission des 
SSV.

Kategorien	 Alle Vereine konkurrieren in der vom SSV festgelegten Kategorie (Stand bei Festbe-
ginn).
Die Vereinskonkurrenz wird in 4 Kategorien mit getrennter Rangliste ausgetragen.

Schiessprogramm	 Es zählen die Resultate des Stiches „Verein“.

Vereinsdoppel	 Fr.	 130.—



Pflichtresultate	 Die Anzahl Pflichtresultate entspricht in allen Kategorien 50 % der Anzahl der 
geschossenen Resultate aller Teilnehmenden eines Vereins. Im Minimum 
zählen jedoch die Anzahl der Mindestpflichtresultate der entsprechenden Katego-
rie. Bruchteile fallen weg.

Mindestpflichtresultate	 1. Kategorie	 14 geschossene Resultate
	 2. Kategorie	 12 geschossene Resultate
	 3. Kategorie	 10 geschossene Resultate
	 4. Kategorie	   8 geschossene Resultate

Vereinsresultat	 Zur Ermittlung des Vereinsresultates werden die besten Einzelresultate des Vereins 
berücksichtigt.

Berechnungsart	 Zum Total der Pflichtresultate wird 1 % der Summe der Nichtpflichtresultate hinzu-
gezählt. Die Summe wird geteilt durch die Anzahl Pflichtresultate. Die Berechnung 
wird auf drei Dezimalstellen abgerundet.

Rangordnung	 Bei Gleichheit entscheidet die grössere Teilnehmerzahl, anschliessend die besseren 
Einzelresultate.

Rangierung	 Alle Vereine, welche die Mindestpflichtresultate für die Berechnung des Vereinsre-
sultates erreichen, werden rangiert.

Gabensatz	 mindestens 60 % der Vereins- und Einzeldoppel, Beitrag aus der Gabensammlung 
und eventuelle Differenzbeiträge aus den Auszahlungsstichen an alle rangierten 
Vereine

Vereinsgaben	 Alle rangierten Vereine sind gabenberechtigt:
	 1. Gabenstufe	 Spiegelplakette	 (im Wert von Fr. 450.—)
	 2. Gabenstufe	 Walliser Zinnkanne	 (im Wert von Fr. 400.—)
	 3. Gabenstufe	 Walliser Buttilli	 (im Wert von Fr. 350.—)

Aufteilung der Gaben	 Die Naturalgaben werden wie folgt verteilt:

		  Kat. 1	 Kat. 2	 Kat. 3	 Kat. 4
	 1. Gabenstufe	 40 %	 30 %	 25 %	 20 %
	 2. Gabenstufe	 30 %	 35 %	 35 %	 35 %
	 3. Gabenstufe	 30 %	 35 %	 40 %	 45 %

Vereinsauszeichnung	 Alle rangierten Vereine erhalten eine Vereinsauszeichnung:
	 Goldlorbeer		  für den 1. Rang jeder Kategorie
	 Silberlorbeer		  für den 2. Rang jeder Kategorie
	 Bronzelorbeer		  für den 3. Rang jeder Kategorie
	 Lorbeer mit Goldblatt		  91.000 Punkte und mehr
	 Lorbeer mit Silberblatt		  89.000 – 90.999 Punkte
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Wanderpreise Vereinskonkurrenz

„Uruguay“
	 Um diesen Wanderpreis (stellt Nationaldenkmal „La Carreta“ in Montevideo dar) 

können sich alle Vereine bewerben, die folgende Bedingungen erfüllen:
•• Mindestens die Hälfte der Teilnehmenden muss jünger als 30 Jahre sein.
•• 	Der Verein muss 2015 einen Jungschützenkurs durchgeführt haben.
•• 	Der Verein muss 2015 eine Beteiligung am Feldschiessen von mindestens 

50 % aufweisen (Vereinsrangliste Feldschiessen 2015 und Schiessbericht 
2014 beilegen).

	 Die Bewerbungen für die Teilnahme an diesem Wettbewerb sind schriftlich inkl. 
der verlangten Unterlagen bis spätestens 12. Juli 2015 im Schiesszentrum 
Raron am Schalter „Mutationen“ abzugeben.

„Schweizerischer Bankverein“
	 Gewinner des Wanderpreises des Schweizer Bankvereins (Banken-Becher) wird 

der Verein, welcher mit mindestens 50 Teilnehmenden das höchste Resultat in der 
1. Kategorie erzielt.

„General Guisan“
	 Gewinner des Wanderpreises (Waadtländer Zinnteller) von General Guisan wird 

der Verein, welcher mit mindestens 40 Teilnehmenden das höchste Resultat in der 
2. Kategorie erzielt.

„David Glatz“ (Ehrenpräsident SSV)

	 Gewinner des Wanderpreises (Zinnkanne ohne Deckel) von David Glatz wird der 
Verein, welcher mit mindestens 30 Teilnehmenden das höchste Resultat in der 
3. Kategorie erzielt.

„Theo Krämer“ (Ehrenpräsident SSV)

	 Gewinner des Wanderpreises (Zinnkanne mit Plateau und 6 Gobelets) von Theo 
Krämer wird der Verein, welcher mit mindestens 30 Teilnehmenden das höchste 
Resultat in der 4. Kategorie erzielt.

Merchandisingpartner
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Eaux-de-vie et liqueurs aux fruits du Valais
www.morand.ch
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Gruppe

Teilnahme	 Jeder einem KSV des SSV angeschlossene 300 m-Verein sowie die dem SSV ange-
schlossenen schweizerischen Schützenvereine im Ausland sind teilnahmeberech-
tigt und eingeladen, sich mit einer beliebigen Anzahl Gruppen am Wettkampf zu 
beteiligen.

	 Je 5 lizenzierte Teilnehmende aus dem gleichen Verein bilden eine Gruppe.
	 Die Teilnehmenden dürfen nur in einer Gruppe schiessen.
Kategorien	 Der Gruppenwettkampf wird in den Kategorien „Sport“ und „Ordonnanz“ mit ge-

trennter Rangliste ausgetragen.
•• Innerhalb des Gruppenwettkampfes Kategorie „Sport“ dürfen Teilnehmende 

mit allen Gewehren schiessen.
•• Innerhalb des Gruppenwettkampfes Kategorie „Ordonnanz“ dürfen Teilneh-

mende nur mit Ordonnanzgewehren schiessen.
Schiessprogramm	 Es zählen die Resultate des Stiches „Kunst“.
Gruppendoppel	 Fr.	 60.—
Gabensatz	 100 % der Gruppendoppel und Beitrag aus der Gabensammlung an 50 % der ran-

gierten Gruppen in jeder Kategorie
Gruppengaben	 Gaben	 Kat. Sport	 Kat. Ordonnanz

1. Gabe Fr.	 1‘000.— Fr.	 1‘000.—
letzte Gabe in jeder Kategorie: Fr. 20.—

Rangordnung	 Das Total der 5 Einzelresultate bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-
den die besseren Einzelresultate, dann die besten Tiefschüsse der ganzen Gruppe.

Anmeldung	 Die Anmeldung zum Gruppenwettkampf hat mit der Anmeldung der Teilnehmen-
den zu erfolgen.

	 Bei der Anmeldung muss unbedingt angegeben werden, in welcher Kategorie 
(Sport oder Ordonnanz) die Gruppe den Wettkampf bestreitet. Teilnehmende am 
Gruppenwettkampf haben demzufolge auch den mit dem Gruppenwettkampf 
kombinierten Stich „Kunst“ im Voraus zu lösen.

Mutationen	 Mutationen von Teilnehmenden sind nur während der Dauer des Schiessens im 
Schiesszentrum Raron am Schalter „Mutationen“ möglich, wobei die Schiessbüch-
lein der betreffenden Teilnehmenden des Gruppenwettkampfes vorgelegt werden 
müssen. 

	 Verschiebungen von einer Gruppe in eine andere sind nicht gestattet.
	 Nachmeldungen von Gruppen sind am gleichen Schalter möglich. Es sind die 

Schiessbüchlein aller 5 Teilnehmenden vorzulegen.
	 Ohne Vorlegen der Schiessbüchlein werden weder Mutationen noch Neuanmel-

dungen von Gruppen entgegengenommen und verarbeitet.
Rangverkündigung	 Es findet keine Rangverkündigung statt. Die Bargaben werden den Vereinen über-

wiesen.
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Meisterschaft in 3 Stellungen

Stichpartner	 Gotec SA
Sportgeräte	 Standardgewehre und Freigewehre

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 60 Einzelschüsse in 6 Passen zu je 10 Schüssen

Stellungen	 20 Schüsse kniend
20 Schüsse liegend
20 Schüsse stehend

Preis	 Fr.	 90.—
(Fr. 6.— Kontrollgebühr, Fr. 12.— Anteil Meisterschaftsmedaille, Fr. 42.— Schussgebühr, Fr. 21.— Munition und 
Fr. 9.— Umweltgebühr)

Auszeichnungen	 Grosse Meisterschaft:
Neue Meisterschaftsmedaille des SSV und grosses Meisterschafts-Kranzabzeichen 
oder Kranzkarte à Fr. 15.—

	 Sportgeräte	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Standardgewehre, Freigewehre 505 493 487

Kleine Meisterschaft:
Kleines Meisterschafts-Kranzabzeichen oder Kranzkarte à Fr. 12.—

	 Sportgeräte	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Standardgewehre, Freigewehre 485 – 504 473 – 492 467 – 486

Bestimmungen	 1.	 Es darf nur eine Mehrstellungs-Meisterschaft geschossen werden. Zusätzlich 
zu einer Mehrstellungs-Meisterschaft kann die Liegend-Meisterschaft geschos-
sen werden.

	 2.	 Eine Passe von 10 Schüssen darf nicht unterbrochen werden.

	 3.	 Die ganze Meisterschaft ist mit dem gleichen Sportgerät zu schiessen. Bei 
einem Defekt kann der Wettkampf mit einem Sportgerät der gleichen Art 
fortgesetzt werden.

	 4.	 Die Reihenfolge der Passen ist frei, vor jeder Passe dürfen beliebig viele Probe-
schüsse geschossen werden.

	 5.	 Alle Berechtigten erhalten die neue Meisterschafts-Medaille des SSV.

	 6.	 Die Meisterschaftsmedaille des SSV muss nach dem Schiessen im Schiesszen-
trum Raron bezogen werden. Es werden keine Medaillen per Post zugestellt.

	 7.	 An Samstagen werden keine Meisterschaftsrangeure abgegeben.
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Fritz Schumacher AG
Bahnhofstrasse 5 . 3942 Raron . T 027 934 30 80
F 027 934 33 20 . wallis@schumacherprint.ch

Basel . Bern . Glattbrugg . Lausanne 
Luzern . Raron . St. Gallen . Zürich

Grün ist 
das neue 
Schwarz.
Als echtes Schweizer Familienunternehmen übernehmen wir seit über 
60 Jahren immer wieder die Pionierrolle in der Branche. Nun auch im 
effektiven Klimaschutz. Ab sofort haben Sie die Möglichkeit, mit unseren 
Printlösungen Ihre unver meidbaren CO2-Emissionen beim Drucken und 
Kopieren treffsicher zu 100 % zu kompensieren. Kontaktieren Sie uns – 
wir beraten Sie gerne persönlich. Printlösungen von Schumacher. 
Und es läuft – jetzt auch CO2-neutral. www.schumacherprint.ch

 Drucken und kopieren Sie 100 % CO2-neutral
Egal ob Schützenkönigin, Jungschütze, Schiess-
offizier oder Festbesucher: Wir kennen Ihre 
hohen Ansprüche an Zuverlässigkeit, Qualität, 
Sicherheit – und an Nachhaltigkeit. Riskieren 
Sie keine Querschläger und drucken und kopieren 
auch Sie ab sofort 100 % CO2-neutral.
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Meisterschaft in 2 Stellungen

Stichpartner	 Fritz Schumacher AG
Sportgeräte	 Standardgewehre

Stgw 90, Karabiner und Stgw 57
Stgw 57 mit Hilfsmitteln bis 2002
Freigewehre (nur V und SV)

Trefferfeld	 Scheibe A10
Schiessprogramm	 60 Einzelschüsse in 6 Passen zu je 10 Schüssen
Stellungen	 30 Schüsse liegend

30 Schüsse kniend
Preis	 Fr.	 90.—

(Fr. 6.— Kontrollgebühr, Fr. 12.— Anteil Meisterschaftsmedaille, Fr. 42.— Schussgebühr, Fr. 21.— Munition und 
Fr. 9.— Umweltgebühr)

Auszeichnungen	 Grosse Meisterschaft:
Neue Meisterschaftsmedaille des SSV und grosses Meisterschafts-Kranzabzeichen 
oder Kranzkarte à Fr. 15.—

	 Sportgeräte	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Standardgewehre 525 513 507
Stgw 90, Karabiner, Stgw 57 495 483 477
Stgw 57 mit Hilfsmitteln bis 2002 480 468 462
Freigewehre (nur V und SV) 513 507

Kleine Meisterschaft:
Kleines Meisterschafts-Kranzabzeichen oder Kranzkarte à Fr. 12.—

	 Sportgeräte	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Standardgewehre 505 – 524 493 – 512 487 – 506
Stgw 90, Karabiner, Stgw 57 475 – 494 463 – 482 457 – 476
Stgw 57 mit Hilfsmitteln bis 2002 460 – 479 448 – 467 442 – 461
Freigewehre (nur V und SV) 493 – 512 487 – 506

Bestimmungen	 1.	 Es darf nur eine Mehrstellungs-Meisterschaft geschossen werden. Zusätzlich 
zu einer Mehrstellungs-Meisterschaft kann die Liegend-Meisterschaft ge-
schossen werden.

	 2.	 Eine Passe von 10 Schüssen darf nicht unterbrochen werden.
	 3.	 Die ganze Meisterschaft ist mit dem gleichen Sportgerät zu schiessen. Bei 

einem Defekt kann der Wettkampf mit einem Sportgerät der gleichen Art 
fortgesetzt werden.

	 4.	 Die Reihenfolge der Passen ist frei, vor jeder Passe dürfen beliebig viele Probe-
schüsse geschossen werden.

	 5.	 Alle Berechtigten erhalten die neue Meisterschafts-Medaille des SSV.
	 6.	 Die Meisterschaftsmedaille des SSV muss nach dem Schiessen im Schiesszen-

trum Raron bezogen werden. Es werden keine Medaillen per Post zugestellt.

	 7.	 An Samstagen werden keine Meisterschaftsrangeure abgegeben.
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Ihre Gesundheit
Im Krankenkassenbereich 
kompetenter Leader punkto Innovation – 
und mit 1,5 Millionen Kunden bereits die 
Nr. 1 in der Schweiz, der auch Sie bestens 
vertrauen können!

Ihr Unternehmen 
Unfall, BVG, Taggeld- und  
Kollektivversicherungen aus einer Hand – 
samt CorporateCare-Programm, von dem 
bereits 17’000 Unternehmen profitieren 
(www.corporatecare.ch).

Ihr Leben
Massgeschneiderte Lösungen für die 
persönliche Vorsorge – und für die sichere 
Zukunft Ihrer Lieben.

Wir engagieren uns 
im ganzen Land u Swiss mit  
aller Kraft u Power für eine  
gemeinsame Zukunft u Group.

Willkommen
Hotline  0848 803 111 
Fax  0848 803 112 
www.groupemutuel.ch
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Liegend-Meisterschaft

Stichpartner	 WEDIA rental AG
Sportgeräte	 Standardgewehre und Freigewehre

Stgw 90, Karabiner und Stgw 57
Stgw 57 mit Hilfsmitteln bis 2002

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 60 Einzelschüsse in 6 Passen zu je 10 Schüssen

Stellung	 liegend
(keine Stellungserleichterungen gem. RSpS, Teil B)

Preis	 Fr.	 90.—
(Fr. 6.— Kontrollgebühr, Fr. 12.— Anteil Meisterschaftsmedaille, Fr. 42.— Schussgebühr, Fr. 21.— Munition und 
Fr. 9.— Umweltgebühr)

Auszeichnungen	 Grosse Meisterschaft:
Neue Meisterschaftsmedaille des SSV und grosses Meisterschafts-Kranzabzeichen 
oder Kranzkarte à Fr. 15.—

	 Sportgeräte	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Standardgewehre, Freigewehre 550 538 532
Stgw 90, Karabiner, Stgw 57 525 513 507
Stgw 57 mit Hilfsmitteln bis 2002 505 493 487

Kleine Meisterschaft:
Kleines Meisterschafts-Kranzabzeichen oder Kranzkarte à Fr. 12.—

	 Sportgeräte	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Standardgewehre, Freigewehre 530 – 549 518 – 537 512 – 531
Stgw 90, Karabiner, Stgw 57 505 – 524 493 – 512 487 – 506
Stgw 57 mit Hilfsmitteln bis 2002 485 – 504 473 – 492 467 – 486

Bestimmungen	 1.	 Zusätzlich zur Liegend-Meisterschaft kann eine Mehrstellungs-Meisterschaft 
geschossen werden.

	 2.	 Eine Passe von 10 Schüssen darf nicht unterbrochen werden.

	 3.	 Die ganze Meisterschaft ist mit dem gleichen Sportgerät zu schiessen. Bei 
einem Defekt kann der Wettkampf mit einem Sportgerät der gleichen Art 
fortgesetzt werden.

	 4.	 Vor jeder Passe dürfen beliebig viele Probeschüsse geschossen werden.

	 5.	 Alle Berechtigten erhalten die neue Meisterschafts-Medaille des SSV.

	 6.	 Die Meisterschaftsmedaille des SSV muss nach dem Schiessen im Schiesszen-
trum Raron bezogen werden. Es werden keine Medaillen per Post zugestellt.

	 7.	 An Samstagen werden keine Meisterschaftsrangeure abgegeben.
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Design in Glas
Interior  I  Mobiliar  I  Deko  I  Award

Votta Glasveredlung  I  Hofstetstrasse 11  I  CH-9300 Wittenbach  I  Tel. 071 446 06 44  I  info@vottaglas.ch

www.vottaglas.ch
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Eröffnungsschiessen

Stichpartner	 Votta Glas und Spiegel
Schiesstag und	 Donnerstag, 11. Juni 2015	

Schiesszeiten	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Sportgeräte	 Kat. Sport:	 Standardgewehre und Freigewehre
Kat. Ordonnanz:	 Karabiner
 		  Stgw 90 und alle Stgw 57
 		  (Magazine gemäss Hilfsmittelverzeichnis; 
		  für Stgw 90: 30er-Magazine nicht erlaubt)

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 2 obligatorische Probeschüsse in total 90 Sekunden, einzeln gezeigt

	 30 Schüsse Serie in 10 Minuten am Schluss gezeigt

Kommandos	 Die Sportgeräte dürfen erst nach dem Kommando „LADEN“ innerhalb einer Minute 
geladen werden.

	 Nach einer Minute kommandiert der Schiessleiter „START“. Damit gilt die Serie als 
gestartet.

Stellungen	 Karabiner und Standardgewehre		  liegend-frei
Freigewehre 			   nicht liegend
Sturmgewehre 			   ab Zweibeinstütze

	 Veteranen und Seniorveteranen können mit dem Karabiner liegend-aufgelegt 
bzw. mit dem Freigewehr liegend-frei schiessen.

Preis	 Fr.	 80.—   mit elektronischer Rechnung
(Fr. 48.— Doppelgeld, Fr. 11.20 Munition, Fr. 16.— Schussgebühr und Fr. 4.80 Umweltgebühr)

	 Fr.	 85.—   mit Papier-Rechnung per Post
(Fr. 48.— Doppelgeld, Fr. 11.20 Munition, Fr. 16.— Schussgebühr, Fr. 4.80 Umweltgebühr und 5.— Administrati-
onsgebühr)

Gabensatz	 100 % des Doppelgeldes sowie diesem Wettkampf gespendete Gaben und Beitrag 
aus der Festkasse an mindestens 50 % der Doppler in beiden Kategorien

Gaben je Kategorie	 1. Gabe	 Spiegelplakette	 (im Wert von	Fr.	450.—)
	 2. Gabe	 Walliser Zinnkanne	 (im Wert von	Fr.	400.—)
	 3. Gabe	 Walliser Buttilli	 (im Wert von	Fr.	350.—)
	 Rest der ersten 5 %		  Wert 	 Fr.	100.—
	 die nächsten 5 %		  Wert	 Fr.	 80.—
	 die nächsten 20 %		  Wert	 Fr.	 60.—
	 die nächsten 20 %		  Wert	 Fr.	 40.—

	 Alle Teilnehmenden erhalten eine Erinnerungsmedaille.

Rangordnung	 Es wird eine Rangliste pro Kategorie erstellt. Bei Punktgleichheit entscheiden die 
Tiefschüsse, dann der bessere letzte Schuss, zweitletzte Schuss usw., dann das Alter.

Auszeichnungen	 Min. 20 % der Teilnehmenden in jeder Kat. erhalten das spezielle Kranzabzeichen.
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Mit dem Wandel leben

Die Treuhand- und Revisionsgesell-
schaft Mattig-Suter und Partner 
verfügt über einen eigenem Sitz  
in Brig. Mit ihren europa weit  
130 Mit arbeitenden (davon mehr  
als 90 in der Schweiz) zählt sie 
zu den renom miertesten Zentral-
schweizer Treuhand unternehmen.

Seit über 50 Jahren leben wir mit 
dem Wandel im Dienste unserer 
Kunden und ihres Erfolgs.

Wir sind aktiv in den  
Geschäfts feldern  
Finanz- und Rechnungswesen,  
Wirtschaftsprüfung,  
Wirtschafts beratung,  
Steuer beratung sowie  
Rechtsberatung.

Marco Zeiter
Fachmann im Finanz-  
und Rechnungswesen  
mit eidg. Fachausweis

Franz Mattig
Dr. phil.,  

dipl. Steuerexperte,  
Mitinhaber

Manuela Schwery
dipl. Betriebsökonomin FH,

Master of Advanced  
Studies ZFH in  

Accounting & Finance

Caroline Ruffener
Kauffrau

Nicole Hjalmarsson
Kauffrau

Mitglied der Treuhand  Kammer

Sitz Wallis  
Viktoriastrasse 15, Postfach 512, 3902 Brig
Tel +41 (0)27 922 12 00 
wallis@mattig.ch, www.mattig.ch

Schwyz  Pfäffikon SZ   
Brig  Zug  Altdorf   

Sofia  Sibiu  Bukarest  Timisoara   
Wien  Bratislava  Tirana  Ingolstadt

Treuhand- und 
Revisionsgesellschaft

Mattig-Suter und
Partner Schwyz
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Munition	 Es darf nur Ordonnanzmunition der Festorganisation verschossen werden.

Bestimmungen	 1.	 Die Anmeldung zum Eröffnungsschiessen hat online bis spätestens am 15. 
Mai 2015 auf der von der Festorganisation zur Verfügung gestellten Website 
www.eroeffnungsschiessen.ch zu erfolgen. Die bevorzugte Schiesszeit kann 
durch den Teilnehmenden beim Anmeldeprozess ausgewählt werden.

		  Teilnehmende, welche die Rechnung in Papierform wünschen, bezahlen ei-
nen Zuschlag von Fr. 5.—; Wird die Rechnung nicht innert 20 Tagen bezahlt, 
verfällt die Anmeldung (inkl. der reservierten Schiesszeit).

	 2.	 Die Teilnehmerzahl kann durch die Wettkampfleitung beschränkt werden. Die 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.

	 3.	 Alle Teilnehmenden erhalten ein Standblatt mit der Zuteilung der Scheibe, der 
Schiesszeit und dem zugewiesenen Munitionsschalter. Der Versand erfolgt ab 
Mitte Mai 2015.

	 4.	 Für das Eröffnungsschiessen ist keine Sportgeräte-Kontrolle vorgesehen. 
Stichprobenweise können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

	 5.	 Die Teilnehmenden haben sich spätestens 10 Minuten vor der zugeteilten 
Schiesszeit bei ihrer Scheibe einzufinden.

	 6.	 Das ganze Programm ist mit demselben Sportgerät zu schiessen. Die Anzahl 
der Magazine ist unbeschränkt.

	 7.	 Die Zwischenzeiten werden ab der 5. Minute jede Minute sowie 30 und 10 
Sekunden vor Ablauf der Schiesszeit bekannt gegeben.

	 8.	 Sportgeräte- und Ladestörungen gehen zu Lasten der Teilnehmenden, ausge-
nommen bei Materialbruch; Diese werden gemäss ISSF bzw. RSpS durch die 
Standaufsicht sofort erledigt.

	 9.	 Während der 30 Schüsse Serie werden die einzelnen Schüsse auf dem 
Monitor nicht angezeigt. Nach dem letzten Wettkampfschuss werden alle 
Schusswerte auf dem Monitor angezeigt und das Standblatt ausgedruckt.

	 10.	 Nach Beendigung des Programmes findet eine Entladekontrolle statt.

	 11.	 Das Doppel des Standblattes wird den Teilnehmenden nach Beendigung des 
Programmes ausgehändigt.

	 12.	 Nach dem Schiessen muss das Resultat im Schiesszentrum Raron am Schalter 
„Kontrolle Eröffnungsschiessen“ verifiziert und die Erinnerungsmedaille be-
zogen werden. Anschliessend wird das Resultat in die Rangliste aufgenom-
men.

	 13.	 Es findet kein Absenden statt. Telefonische Auskünfte über den Wettkampf 
können nicht erteilt werden. Die Resultate werden im Internet veröffentlicht.

		  Die Teilnehmenden können ab 18. Juni 2015 bis spätestens 11. Juli 2015 
gegen Vorweisung des Standblatt-Doppels ihre Gaben und Auszeichnungen 
im Schiesszentrum Raron beziehen. In diesem Zeitraum nicht abgeholte Prei-
se verfallen zu Gunsten der Festkasse.

		  Es werden keine Gaben und Auszeichnungen per Post versandt.
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www.ulrichimboden.ch
Visp - Zermatt

ULRICH IMBODEN AG . HOCH- UND TIEFBAU

Wallisär-Pauer
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Schützenkönigskonkurrenzen

Stichpartner	 Reprom GmbH
Wettbewerbe	 Es wird ein Schützenkönig Sport und ein Schützenkönig Ordonnanz erkoren.

Sportgeräte	 Kat. Sport:	 Standardgewehre und Freigewehre
Kat. Ordonnanz:	 Karabiner, Stgw 90, alle Stgw 57

Teilnahmeberechtigung	 Die Teilnehmenden müssen Schweizer Bürger sein. 

 	 Es werden nur Teilnehmende in die Klassierung aufgenommen, die sämtliche zur 
Qualifikation zum Schützenkönigsausstich zählenden Stiche mit der gleichen 
Art Sportgerät (der Kategorie entsprechend) geschossen haben. Mit dem Ge-
wehr kann nur eine 300 m Schützenkönigskonkurrenz geschossen werden. 

 	 Vom gleichen Teilnehmenden können die Schützenkönigskonkurrenzen Gewehr 
300 m und Gewehr 50 m geschossen werden. 

Datenerfassung	 Um auch für die Zuschauer einen interessanten und spannenden Wettkampf zu 
gestalten, können für den Königsfinal am Sportgerät Einrichtungen zur Schussver-
folgung befestigt werden. Das zusätzliche Gewicht der Installation zählt nicht zum 
Sportgerätegewicht. Beim Teilnehmenden können biometrische Daten aufgenom-
men werden. Voraussetzung ist die Gleichbehandlung aller Teilnehmenden.

Sportgeräte-Kontrollen	 Bei den Teilnehmenden, welche sich für den Königsfinal qualifiziert haben, wird 
eine Sportgeräte- und Ausrüstungskontrolle nach ISSF bzw. RSpS durchgeführt. 

Munition	 Es darf nur Ordonnanzmunition der Festorganisation verschossen werden.

Dopingkontrolle	 Der SSV kann gemäss den Weisungen für die Bekämpfung des Dopingmissbrauchs 
entsprechende Kontrollen anordnen.

Qualifikation	 Qualifikationsresultat = Total der folgenden Resultate:
	 Kat. Sport	 Kat. Ord.
Meisterschaft in 3 Stellungen oder	 52 %
Meisterschaft in 2 Stellungen oder	 50 %	 54 %
Liegend-Meisterschaft		  50 %
Verein	 100 %	 100 %
Kunst	 10 %	 10 %
Militär	 10 %	 10 %
Auszahlung	 100 %	 100 %
Serie	 100 %	 100 %
Asperlin Raron	 100 %	 100 %
13 Sterne	 100 %	 100 %
200 Jahre Wallis	 100 %	 100 %
Kranz	 100 %	 100 %

	 Es werden die folgende Anzahl Teilnehmende mit den besten Qualifikationsresul-
taten zum Ausstich zugelassen:
Kat. Sport	 50 Teilnehmende
Kat. Ordonnanz	 100 Teilnehmende



	 Bei Teilnehmenden, die mehrere Meisterschaften geschossen haben, zählt die-
jenige Meisterschaft mit dem besseren ermittelten Qualifikationsresultat, in der 
jeweiligen Kategorie.

	 Bei Punktgleichheit entscheiden die effektiven Resultate der einzelnen Stiche in 
der oben aufgeführten Reihenfolge.

Anmeldung	 Teilnehmende, die sich an der Schützenkönigskonkurrenz beteiligen möchten, 
rechnen bis spätestens Donnerstag, 9. Juli 2015/20.00 Uhr im Schiesszentrum Ra-
ron ab.

	 Die 50 (Sport-) bzw. 100 (Ord.-)Ausstichteilnehmenden gelten als angemeldet. Die 
Teilnehmerliste ist ab Donnerstag, 9. Juli 2015/22.00 Uhr über Internet verfüg-
bar (www.vs2015.ch); Es erfolgen keine persönlichen Aufgebote. Qualifizierte, die 
nicht am Ausstich teilnehmen können, melden sich bis spätestens Freitag, 10. Juli 
2015/12.00 Uhr im Schiesszentrum Raron am Schalter „Kontrolle“ ab.

	 Das Standblatt und die Munition für den Ausstich können am Wettkampftag frü-
hestens zwei Stunden bis spätestens eine Stunde vor Wettkampfbeginn am Schal-
ter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum Raron abgeholt werden.

	 Die Scheibennummern werden durch die Abteilung Schiessen zugeteilt.

Preis	 Die Teilnahme an der Schützenkönigskonkurrenz ist kostenlos.

Wettkämpfe
Ort/Datum/Zeit	 Die Schützenkönigskonkurrenzen 300 m finden am Samstag, 11. Juli 2015 im 

Schiesszentrum Raron statt. Die Schiesszeiten sind der Startliste zu entnehmen.

	 Der Ablauf wird kommandiert.

	 Kat. Ordonnanz:	
15 Minuten vor Start: Belegung der Stände
10 Minuten vor Start: Probeschüsse (unbegrenzte Anzahl)
Kommando „Wettkampf Start“ = Beginn des Ausstiches, 60 Schüsse

	 Kat. Sport:
15 Minuten vor Start: Belegung der Stände 
10 Minuten vor Start: Probeschüsse (unbegrenzte Anzahl)
Kommando „Wettkampf Start“ = Beginn des Ausstiches, 2 x 30 Schüsse

Trefferfeld	 Ausstich	 Scheibe A10
Königsfinal	 Scheibe A100

Stellung	 Ausstich
Kat. Ordonnanz	 liegend
Kat. Sport	 liegend und kniend

	 Königsfinal
Kat. Ordonnanz	 liegend
Kat. Sport	 kniend

Wettkampf	 Kat. Ordonnanz	 60 Schüsse in 50 Minuten
Kat. Sport	 2 x 30 Schüsse in 90 Minuten
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	 Als Erstes wird der Ausstich mit allen qualifizierten Teilnehmenden geschossen. 
Anschliessend folgt der Königsfinal, im Sinne eines ISSF-Finals, mit den besten 8 
Teilnehmenden in den Kategorien Sport und Ordonnanz.

Ausstich Ordonnanz
Teilnahmeberechtigung	 Die 100 besten Teilnehmenden nehmen gemäss der Rangordnung der Qualifikati-

on am Ausstich teil. Dieser beginnt bei „Null“.

Schiessprogramm	 Probeschüsse:	 während der kommandierten Zeit unbegrenzte Anzahl 
Schüsse gestattet

	 Wettkampf:	 60 Schüsse Einzelfeuer, liegend

Zeitbeschränkung	 Für Probeschüsse stehen 10 Minuten vor Wettkampfbeginn zur Verfügung. 

	 Für die 60 Wettkampfschüsse beträgt die Schiesszeit 50 Minuten. Fehlende Schüs-
se werden mit „Null“ bewertet.

Rangordnung	 Nach diesen 60 Schüssen scheiden die Teilnehmenden mit den niedrigsten Resul-
taten aus. Sie belegen die Ränge 9 – 100.

	 Bei Punktgleichheit wird nach folgenden Kriterien rangiert (gemäss ISSF 6.15.1):
•• Die höhere Anzahl Innenzehner,
•• der höhere Wert der letzten Zehnerpasse (zurück bis erste Zehnerpasse, ohne 

Berücksichtigung der Innenzehner),
•• das Alter.

Ausstich Sport
Teilnahmeberechtigung	 Die 50 besten Teilnehmenden nehmen gemäss der Rangordnung der Qualifikation 

am Ausstich teil. Dieser beginnt bei „Null“.

Schiessprogramm	 Probeschüsse:	 während der kommandierten Zeit unbegrenzte Anzahl 
Schüsse gestattet

	 Wettkampf:	 30 Schüsse Einzelfeuer, liegend
 		  30 Schüsse Einzelfeuer, kniend

Zeitbeschränkung	 Für Probeschüsse stehen vor Wettkampfbeginn für die Stellung liegend 15 Minu-
ten zur Verfügung.

	 Für die 2 x 30 Wettkampfschüsse (inkl. der Umrüstzeit und der Probeschüsse für die 
Stellung kniend) beträgt die Schiesszeit 90 Minuten. Fehlende Schüsse werden mit 
„Null“ bewertet.

Rangordnung	 Nach diesen 60 Schüssen scheiden die Teilnehmenden mit den niedrigsten Resul-
taten aus. Sie belegen die Ränge 9 – 50.

	 Bei Punktgleichheit wird nach folgenden Kriterien rangiert (vgl. ISSF 6.15.1):
•• Die höhere Anzahl Innenzehner,
•• der höhere Wert der letzten Zehnerpasse (zurück bis erste Zehnerpasse, ohne 

Berücksichtigung der Innenzehner),
•• das Alter.



Königsfinal Ordonnanz
Finalberechtigung	 Die 8 besten Teilnehmenden nehmen gemäss der Rangordnung im Ausstich am 

Königsfinal teil. Dieser beginnt bei „Null“.

Schiessprogramm	 2 Minuten Einrichten.
8 Minuten Vorbereitungszeit sowie Zeit für eine unbegrenzte Anzahl Probeschüsse.
Vorstellung der Teilnehmenden.

	 Erste 3-Schuss-Serie in 100 Sekunden, kommandiert.
Zweite 3-Schuss-Serie in 100 Sekunden, kommandiert.
Die Schüsse der 3-Schuss-Serien werden einzeln gezeigt.

	 2 Einzelschüsse in je 30 Sekunden, kommandiert.
Nach total 8 Schüssen scheidet der Teilnehmende mit dem niedrigsten Resultat 
aus. Nach jeweils 2 weiteren Einzelschüssen scheidet erneut der Teilnehmende mit 
dem niedrigsten Resultat aus.

	 Nach total 18 Schüssen scheidet der Drittplatzierte aus.

	 Um den Königstitel schiessen die zwei verbleibenden Teilnehmenden 2 weitere 
Einzelschüsse.

Stellung	 liegend

Rangordnung	 Der Teilnehmende mit dem höchsten Resultat wird als Schützenkönig ESF2015 
300 m Ordonnanz gekürt.

	 Die weiteren Rangierungen werden gemäss der Ausscheidungsreihenfolge vorge-
nommen, d. h. der zuerst ausgeschiedene Teilnehmende belegt den 8. Rang.

	 Sollte beim Ausscheiden Punktgleichheit vorliegen, so wird unmittelbar ein Ent-
scheidungsschuss geschossen.

Königsfinal Sport
Finalberechtigung	 Die 8 besten Teilnehmenden nehmen gemäss der Rangordnung im Ausstich am 

Königsfinal teil. Dieser beginnt bei „Null“.

Schiessprogramm	 2 Minuten Einrichten.
8 Minuten Vorbereitungszeit sowie Zeit für eine unbegrenzte Anzahl Probeschüsse.
Vorstellung der Teilnehmenden.

	 Erste 3-Schuss-Serie in 150 Sekunden, kommandiert.
Zweite 3-Schuss-Serie in 150 Sekunden, kommandiert.

	 2 Einzelschüsse in je 50 Sekunden, kommandiert.
Nach total 8 Schüssen scheidet der Teilnehmende mit dem niedrigsten Resultat 
aus. Nach jeweils 2 weiteren Einzelschüssen scheidet erneut der Teilnehmende mit 
dem niedrigsten Resultat aus.

	 Nach total 18 Schüssen scheidet der Drittplatzierte aus.
Um den Königstitel schiessen die zwei verbleibenden Teilnehmenden 2 weitere 
Einzelschüsse..

Stellung	 kniend
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Rangordnung	 Der Teilnehmende mit dem höchsten Resultat wird als Schützenkönig ESF2015 
300 m Sport gekürt. 

	 Die weiteren Rangierungen werden gemäss der Ausscheidungsreihenfolge vorge-
nommen, d. h. der zuerst ausgeschiedene Teilnehmende belegt den 8. Rang.

	 Sollte beim Ausscheiden Punktgleichheit vorliegen, so wird unmittelbar ein Ent-
scheidungsschuss geschossen.

Auszeichnungen und Gaben
	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 300 m Ordonnanz,

	  	     resp. Schützenkönig ESF2015 300 m Sport
		  – Kopf-Lorbeerkranz
		  – Goldmedaille und Gabe SSV
		  – Spezialgabe
2. Rang:	 – Silbermedaille und Gabe SSV
		  – Spezialgabe
3. Rang:	 – Bronzemedaille und Gabe SSV
		  – Spezialgabe
4. – 8. Rang:	 – Erinnerungsmedaille und Gabe SSV
		  – Spezialgabe
9. – 100. Rang (Ord.),
bzw.  
9. – 50. Rang (Sport):	 Erinnerungsmedaille

Proklamation	 Direkt im Anschluss an den Final findet in der Finalhalle im Schiesszentrum Raron 
eine Blumenzeremonie für die drei Erstplatzierten statt.

 	 Die Proklamation des Schützenkönigs und die Abgabe der Gaben erfolgt nach 
Schluss des Wettkampfes im Schiesszentrum Raron.
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www.ausderregion.ch
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Zusammenstellung der Stiche und Wettkämpfe
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173D - Patrouille des Glaciers 1/2

178DF - Rheinmetall Air Defense 1/2

Die Zukunft der Schweizer Flab hat begonnen: Rheinmetall Air Defence, vormals Oerlikon 

Contraves, ist einer der weltweit führenden Hersteller auf dem Gebiet der Kurzstrecken-

Flugabwehr für Einsätze über und unterhalb der Kriegsschwelle.

Rheinmetall Air Defence integriert in Zusammenarbeit mit weiteren Partnern Kanonensysteme, 

Mittelstreckenradare sowie Lenkflugkörper zu einem hochwirksamen bodengestützten 

Luftverteidigungssystem. Dieses lässt sich darüber hinaus zur vernetzten Operationsfüh-

rung in das Führungssystem Integrierte Luftverteidigung einbinden. 

Rheinmetall Air Defence – der Schweizer Partner für bodengestützte Luftverteidigung.

www.rheinmetall-defence.com/airdefence

DIE NÄCHSTE GENERATION BODLUV
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Übungskehr

Stichpartner	 Patrouille des Glaciers
Trefferfeld	 Scheibe 10

Schiessprogramm	 5 Einzelschüsse pro Passe, Passenzahl unbeschränkt

Stellung	 frei

Preis	 Fr.	 5.50 pro Passe (ohne Munition)
(Fr. 4.75 Schussgebühr und Fr. 0.75 Umweltgebühr)

Bestimmungen	 1.	 Unterbrechung der Passe und Übergang auf alle Stiche gestattet.

	 2.	 In der Vorbestellphase können nicht mehr als 8 Passen gelöst werden.

Königspartner



106D - Sportschützen Visp-Eyholz 1/1

Die Sportschützen Visp-Eyholz
wünschen allen Teilnehmern

und Besuchern am

Eidg. Schützenfest 2015 im Wallis
viel Erfolg und

einen unvergesslichen Aufenthalt!

Die Sportschützen Visp (gegründet 1923) fusionierten
im Jahre 2009 mit dem MSV Eyholz und starten seither

unter dem Namen Sportschützen Visp-Eyholz.
Seit dem Jahre 2007 können unsere ca. 80 lizenzierten
Mitglieder auf den Distanzen Gewehr 300m, 50m, 10m

und Pistole 50m, 25m und 10m ihre Trainings und Wettkämpfe
auf der hoch modernen Schiessanlage

«Riedertal» absolvieren!  
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Kunst

Stichpartner	 Sportschützen Visp-Eyholz
Trefferfeld	 Scheibe 100

Schiessprogramm	 6 Einzelschüsse

Stellung	 liegend

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
(Fr. 21.50 Doppelgeld, Fr. 0.60 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 0.90 Umweltgebühr)

Gabensatz	 mindestens 60 % des Doppelgeldes an mindestens 50 % der Doppler

Spezialgaben	 Gaben
1. Gabe Fr.	 400.—

letzte Spezialgabe:	 mind. Fr. 120.—
erste Bargabe:	 Fr. 60.—; letzte Bargabe: Fr. 8.—

Rangordnung	 Für die Gewinner von Spezialgaben: Bei Punktgleichheit entscheiden die Tief-
schüsse, dann das Alter.

Auszeichnungen		  E/S	 V/J	 SV/JJ
515 505 500



102DF - ARGE Weger/Troger 1/1
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Auszahlung

Stichpartner	 ARGE Holzbau Weger AG / Troger Ernst & Söhne AG
Trefferfeld	 Scheibe 10

Schiessprogramm	 4 Einzelschüsse und 2 x 3 Schüsse Serie

Stellung	 liegend; Seniorveteranen (SV) können liegend-aufgelegt schiessen.

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
(Fr. 20.50 Doppelgeld, Fr. 1.— Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 1.50 Umweltgebühr)

Gabensatz	 Mindestens 60 % des Doppelgeldes als sofortige Barauszahlung. Sollte die sofor-
tige Barauszahlung nicht mindestens 50 % betragen, wird der gesamte Differenz-
betrag als Verbesserung oder Verlängerung der Gabenreihe nachbezahlt. Beträgt 
die sofortige Barauszahlung 50 – 60 %, so wird der Differenzbetrag der Vereins-
konkurrenz zugewiesen.

Sofortige 
Barauszahlungen	 Punkte

100 Punkte Fr.	 70.—
99 Punkte Fr.	 40.—
98 Punkte Fr.	 25.—
97 Punkte Fr.	 20.—
96 Punkte Fr.	 15.—
95 Punkte Fr.	 10.—
94 Punkte Fr.	 8.—

Die Barauszahlungen müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, 
sonst verfallen sie.

Auszeichnungen		  E/S	 V/J	 SV/JJ
90 88 87

Kranzpartner



61D - Zermatt Bergbahnen 1/1

MATTERHORN SKI 
PARADISE.

Speziell viel Spass ist natürlich im Winter garantiert: 
Grenzenloses Schneevergnügen auf 360 km bestens prä-
parierten Pisten zwischen der Schweiz und Italien – und 
zwar für Gross und Klein, Jung und Alt, egal, ob man es 
lieber sportlich oder gemütlich mag. Dank der bestens
ausgebauten Bahninfrastruktur mit einer Kapazität von 
beinahe 100‘000 Personen pro Stunde sind Wartezeiten 
in Zermatt ein Fremdwort.

Ski Active Pauschale
Das dynamische Paket für begeisterte Schneesportler: 
Kombinieren Sie nach Ihren Wünschen die Anzahl der 
Übernachtungen in einem Hotel Ihrer Wahl, der Skitage 
sowie der Skimiete: 3 Übernachtungen, 2 Tage Skipass 
International und Skimiete Premium schon ab CHF 432.- 

Alle Infos unter matterhornparadise.ch/skiactive

Kenner und Wintersportfreunde wissen, wo 
Schneespass und Wintersporterlebnisse am 
schönsten sind: Natürlich in Zermatt. 
Das äusserst vielseitige Gebiet ermöglicht 
kühne sportive Erlebnisse an 365 Tagen im Jahr.
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Serie

Stichpartner	 Carl Walther GmbH Sportwaffen
Trefferfeld	 Scheibe 20

Schiessprogramm	 1 x 6 Schüsse Serie

Stellung	 liegend; Seniorveteranen (SV) können liegend-aufgelegt schiessen.

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
(Fr. 21.50 Doppelgeld, Fr. 0.60 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 0.90 Umweltgebühr)

Gabensatz	 Mindestens 60 % des Doppelgeldes als sofortige Barauszahlung. Sollte die sofor-
tige Barauszahlung nicht mindestens 50 % betragen, wird der gesamte Differenz-
betrag als Verbesserung oder Verlängerung der Gabenreihe nachbezahlt. Beträgt 
die sofortige Barauszahlung 50 – 60 %, so wird der Differenzbetrag der Vereins-
konkurrenz zugewiesen.

Sofortige 
Barauszahlungen	 Punkte

120 Punkte Fr.	 100.—
119 Punkte Fr.	 70.—
118 Punkte Fr.	 50.—
117 Punkte Fr.	 40.—
116 Punkte Fr.	 30.—
115 Punkte Fr.	 25.—
114 Punkte Fr.	 20.—
113 Punkte Fr.	 15.—
112 Punkte Fr.	 10.—

Die Barauszahlungen müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, 
sonst verfallen sie.

Auszeichnungen		  E/S	 V/J	 SV/JJ
108 106 105



58D - Cher-Mignon 1/1Selber Walliser Trockenfleisch herstellen:

Für Gruppen bis zu 30 Personen 
bietet die Cher-Mignon SA in Cher-
mignon VS vom 11. Juni bis 12. Juli 
2015 ein Erlebnis, das einzigartig 
ist. Erfahren Sie in einem Betriebs-
rundgang, wie heute noch auf 
traditionelle Art Walliser Trocken-
fleisch hergestellt wird. Sie erhalten 
dann ein Stück bestes Frischfleisch, 
können es einsalzen, etikettieren 
und einkellern. Nach getaner Arbeit 
vergnügen Sie sich bei einer Walli-
ser Degustation mit einem lokalen 
Gläschen, verbunden mit dem 
Schlussfoto für den Schützenverein. 
Ca. 12 Wochen nach dem Event 
erhalten Sie persönlich Ihr eigenes 
an der Bergluft getrocknetes Stück 
Walliser Trockenfleisch als Paket 
nach Hause geliefert.

Stellen Sie Ihre Fragen unter 
info@cher-mignon.ch  
bei der Firma Cher-Mignon  
oder rufen Sie uns einfach an 
Telefon: +41 27 483 33 74

www.cher-mignon.ch

während dem Eidgenössischen
Schützenfest 2015

Das Gruppenerlebnis
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Asperlin Raron

Stichpartner	 Riedel Communications Switzerland AG
Trefferfeld	 Scheibe 20

Schiessprogramm	 6 Einzelschüsse

Stellung	 liegend; Seniorveteranen (SV) können liegend-aufgelegt schiessen.

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
(Fr. 21.50 Doppelgeld, Fr. 0.60 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 0.90 Umweltgebühr)

Gabensatz	 Mindestens 60 % des Doppelgeldes als sofortige Auszahlung in Natura. Sollte die 
sofortige Auszahlung nicht mindestens 50 % betragen, wird der gesamte Diffe-
renzbetrag als Verbesserung oder Verlängerung der Gabenreihe nachbezahlt. Be-
trägt die sofortige Auszahlung 50 – 60 %, so wird der Differenzbetrag der Vereins-
konkurrenz zugewiesen.

Sofortige Abgabe 
von Naturalgaben	 Punkte

120 Punkte Fr.	 100.—
119 Punkte Fr.	 70.—
118 Punkte Fr.	 50.—
117 Punkte Fr.	 40.—
116 Punkte Fr.	 30.—
115 Punkte Fr.	 25.—
114 Punkte Fr.	 20.—
113 Punkte Fr.	 15.—
112 Punkte Fr.	 10.—

Die Naturalgaben müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, sonst 
verfallen sie.

Auszeichnungen		  E/S	 V/J	 SV/JJ
108 106 105



14D - Matterhorn-Gotthard-Bahn 1/2

19DF - Plasco 1/2

Plasco AG  | Abdichtungssysteme
Alustrasse 40 | CH-3940 Steg

Tel. +41 27 935 88 00

www.plasco.ch | info@plasco.ch

tr
ef

fe
n 

vo
ll 

in
s 

Sc
hw

ar
ze

U
ns

er
e 

Fl
ac

hd
ac

hs
ys

te
m

e

www.gornergrat.ch

Entdecken Sie den Gornergrat!

50%
mit der

ErlebnisCard



Ge
w

eh
r 5

0 
m

123

13 Sterne

Stichpartner	 Matterhorn Gotthard Bahn
Trefferfeld	 Scheibe 10

Schiessprogramm	 5 Einzelschüsse und 2 x 4 Schüsse Serie

Stellung	 liegend; Seniorveteranen (SV) können liegend-aufgelegt schiessen.

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
(Fr. 19.75 Doppelgeld, Fr. 1.30 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 1.95 Umweltgebühr)

Gabensatz	 Mindestens 60 % des Doppelgeldes als sofortige Auszahlung in Natura. Sollte die 
sofortige Auszahlung nicht mindestens 50 % betragen, wird der gesamte Diffe-
renzbetrag als Verbesserung oder Verlängerung der Gabenreihe nachbezahlt. Be-
trägt die sofortige Auszahlung 50 – 60 %, so wird der Differenzbetrag der Vereins-
konkurrenz zugewiesen.

Sofortige Abgabe 
von Naturalgaben	 Punkte

130 Punkte Fr.	 100.—
129 Punkte Fr.	 80.—
128 Punkte Fr.	 50.—
127 Punkte Fr.	 35.—
126 Punkte Fr.	 25.—
125 Punkte Fr.	 20.—
124 Punkte Fr.	 15.—
123 Punkte Fr.	 10.—
122 Punkte Fr.	 8.—

Die Naturalgaben müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, sonst 
verfallen sie.

Auszeichnungen		  E/S	 V/J	 SV/JJ
117 114 112



200 Jahre Wallis

Stichpartner	 Kanton Wallis
Trefferfeld	 Scheibe 10

Schiessprogramm	 4 Einzelschüsse und 2 x 3 Schüsse Serie

Stellung	 liegend; Seniorveteranen (SV) können liegend-aufgelegt schiessen.

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
(Fr. 20.50 Kontrollgebühr, Fr. 1.— Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 1.50 Umweltgebühr)

Auszeichnungen	 Jubiläumsmedaille „200 Jahre Wallis“

		  E/S	 V/J	 SV/JJ
90 88 87

Besondere 
Bestimmungen	 Die Jubiläumsmedaillen müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, 

sonst verfallen sie.

Jubiläumsmedaille „200 Jahre Wallis“
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Kranz

Stichpartner	 Walliser Schiesssport Verband
Trefferfeld	 Scheibe 10

Schiessprogramm	 6 Einzelschüsse

Stellung	 liegend; Seniorveteranen (SV) können liegend-aufgelegt schiessen.

Preis	 Fr.	 13.— (ohne Munition)
(Fr. 11.50 Kontrollgebühr, Fr. 0.60 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 0.90 Umweltgebühr)

Zusatzgaben	 sofortige Abgabe von Naturalgaben
60 Punkte Fr.	 25.—

	 Die Naturalgaben müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, sonst 
verfallen sie.

Auszeichnungen		  E/S	 V/J	 SV/JJ
54 53 52

Festpartner

AUSZE ICHNUNGEN



42D - Ivo Abgottspon 1/2

Staldenried

Schreinerarbeiten

Montagen

Abgottspon Ivo
zum ändru Hüs, 3933 Staldenried
079 597 42 60 - Fax 027 952 15 57

ivoabgottspon@hotmail.com

169DF - Gemeinde Saas Fee 1/2
B E K A N N T M A C H U N G

BERGBAHNEN INKLUSIVE!
SAAS-FEE | SAAS-GRUND | SAAS-ALMAGELL | SAAS-BALEN

BUCHEN SIE JETZTWWW.SAAS-FEE.CH/UNTERKUNFT

BUCHEN SIE JETZT
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Ehrengaben

Stichpartner	 SMS Ivo Abgottspon
Trefferfeld	 Scheibe 100

Schiessprogramm	 5 Einzelschüsse

Stellung	 liegend

Preis	 Fr.	 13.— (ohne Munition)
(Fr. 11.75 Kontrollgebühr, Fr. 0.50 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 0.75 Umweltgebühr)

Gabensatz	 sämtliche ohne Zweckbestimmung gestifteten Natural-Ehrengaben, mindestens 
aber im Wert von 100 % der Kontrollgebühren

Spezialgaben	 Gaben
1. Gabe Fr.	 600.—

Rangordnung	 Das Total der drei besten Schüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit ent-
scheidet der viertbeste Schuss, dann der fünftbeste Schuss, dann das Alter.

Auszeichnungen	 keine

Bestimmungen	 1.	 Mindestens die 6 besten Schützen werden zur Preisverteilung eingeladen und 
können in der Reihenfolge ihres Ranges ihre Gabe selbst auswählen (gem. Art. 
15, Allgemeine Bestimmungen und Schiessvorschriften).

	 2.	 An der Preisverteilung nicht bezogene Gaben können innert 2 Monaten bei 
der auf der Einladung zum Absenden vermerkten Adresse abgeholt werden. 
Nach Ablauf dieser Frist gehen die Gaben als Eigentum an die Festorganisati-
on. 

		  Porto- und Verpackungsspesen gehen zu Lasten der Gewinner, sofern sie eine 
Zustellung der Gaben wünschen.

	 3.	 Die übrigen Ehrengaben werden den Gewinnern bis spätestens 4 Wochen 
nach dem Absenden kostenlos zugestellt, sofern ihre Beschaffenheit nicht 
eine persönliche Entgegennahme erfordert.

	 4.	 Ein Umtausch der Ehrengaben ist nicht möglich.

Staldenried

Schreinerarbeiten

Montagen

Abgottspon
 Ivo



Veteranen

Stichpartner	 Soltermann Ulrich, Landwirtschaftsbetrieb
Teilnehmende	 Veteranen und Seniorveteranen des SSV mit Jahrgang 1955 und älter

Trefferfeld	 Scheibe 100

Schiessprogramm	 5 Einzelschüsse

Stellung	 liegend

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
(Fr. 21.75 Doppelgeld, Fr. 0.50 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 0.75 Umweltgebühr)

Gabensatz	 mindestens 60 % des Doppelgeldes an mindestens 50 % der Doppler

Spezialgaben	 Gaben
1. Gabe Fr.	 400.—

letzte Spezialgabe:	 mind. Fr. 120.—
erste Bargabe:	 Fr. 60.—; letzte Bargabe: Fr. 8.—

Rangordnung	 Für die Gewinner von Spezialgaben: Bei Punktgleichheit entscheiden die Tief-
schüsse, dann das Alter.

Auszeichnungen			   V	 SV
420 416

175DF - Soltermann 1/2

«Damit es nachher wieder schön grün wird»

Landgut
Claudio & Ulrich Soltermann | 3942 Raron
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Junioren

Stichpartner	 Burgergemeinde Leukerbad / 
	 Leukerbad Therme
Teilnehmende	 Junioren und Jugendliche des SSV mit Jahrgang 1995 bis 2005

Trefferfeld	 Scheibe 100

Schiessprogramm	 5 Einzelschüsse

Stellung	 liegend

Preis	 Fr.	 13.— (ohne Munition)
(Fr. 11.75 Kontrollgebühr, Fr. 0.50 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 0.75 Umweltgebühr)

Gabensatz	 diesem Stich gespendete Gaben

Spezialgaben	 Gaben
1. Gabe Fr.	 400.—

Rangordnung	 Für die Gewinner von Spezialgaben: Bei Punktgleichheit entscheiden die Tief-
schüsse, dann das Alter.

Auszeichnungen			   J	 JJ
420 416

9 - Burgergemeinde Leukerbad 1/2L E U K E R B A D - T H E R M E . C H

Thermalbaden
Ein Genuss für die ganze Familie

Leukerbad Therme
Rathausstrasse 32 CH-3954 Leukerbad
T +41 (0) 27 472 20 20 info@leukerbad-therme.ch 



7 DF - Polytronic 1/1







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Nachdoppel

Stichpartner	 G. Dayer Armes SA
Trefferfeld	 Scheibe 100

Schiessprogramm	 2 Einzelschüsse pro Passe, höchstens 48 Passen gestattet

Stellung	 liegend

Preis	 Fr.	 7.— (ohne Munition)
(Fr. 6.50 Doppelgeld, Fr. 0.20 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 0.30 Umweltgebühr)

Gabensatz	 mindestens 60 % des Doppelgeldes

Sofortige Barauszahlung 
für Tiefschüsse	 Punkte

100 Punkte Fr.	 40.—
99 Punkte Fr.	 20.—
98 Punkte Fr.	 8.—

Die Barauszahlungen müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, 
sonst verfallen sie.

	 Den Teilnehmenden werden pro Schiessbüchlein im Nachdoppel höchstens 
Fr. 300.— in bar ausbezahlt und für weitere Fr. 200.— Naturalgaben abgegeben.

Spezialgaben	 Gaben
1. Gabe Fr.	 600.—

letzte Spezialgabe:	 mind. Fr. 120.—
erste Bargabe:	 Fr. 60.—; letzte Bargabe: Fr. 8.—

Rangordnung	 Das Total der 15 besten Schüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-
den die nächstbesseren Schüsse, dann das Alter.

Festlieferanten

Staldenried

Schreinerarbeiten

Montagen

Abgottspon
 Ivo



Verein

Stichpartner	 Schreinerei Schnidrig AG
Trefferfeld	 Scheibe 10

Schiessprogramm	 6 Einzelschüsse und 1 x 4 Schüsse Serie

Stellung	 liegend; Seniorveteranen (SV) können liegend-aufgelegt schiessen.

Preis	 Fr.	 16.— (ohne Munition)
(Fr. 6.— Kontrollgebühr, Fr. 7.50 Doppelgeld, Fr. 1.— Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 1.50 Umweltgebühr)

Auszeichnungen		  E/S	 V/J	 SV/JJ
88 86 85

Bestimmung	 Der Stich „Verein“ ist für Teilnehmende, deren Verein an der Vereinskonkurrenz teil-
nimmt, obligatorisch und zählt für die Vereinskonkurrenz.

Reglement für die Vereinskonkurrenz
Teilnahme Vereine	 Zur Vereinskonkurrenz sind alle einem KSV bzw. einem UV des SSV angeschlosse-

nen Gewehr 50 m-Vereine sowie die dem SSV angeschlossenen schweizerischen 
Schützenvereine im Ausland teilnahmeberechtigt und eingeladen.

	 Vereine, die die Mindestteilnehmerzahl für die Vereinskonkurrenz erreichen, müs-
sen an dieser teilnehmen.

103DF - Schreinerei Schnidrig 1/2

 

 info@schreinerei-schnidrig.ch 
www.schreinerei-schnidrig.ch 

Tel. 027 948 00 22 
Fax 027 948 00 21  

Industrie West 
CH-3930 Visp 
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Teilnehmende	 Teilnehmende müssen dem betreffenden Verein als lizenziertes Mitglied angehö-
ren und sind verpflichtet, den Stich „Verein“ zu lösen und zu schiessen. Ein Verein 
darf kein lizenziertes Mitglied von der Vereinskonkurrenz ausschliessen.

	 Teilnehmende dürfen den Stich „Verein“ auch dann schiessen, wenn der Verein, bei 
welchem sie Mitglied sind, nicht an der Vereinskonkurrenz teilnimmt.

Streitfälle	 Alle Streitfälle über die Zulassung oder Disqualifikation von Vereinen und Teilneh-
menden entscheidet auf Antrag der Abteilung Schiessen der Ausschuss des OK 
ESF2015 mit Rekursmöglichkeit an die Disziplinar- und Rekurskommission des 
SSV.

Kategorien	 Alle Vereine konkurrieren in derselben Kategorie.
Schiessprogramm	 Es zählen die Resultate des Stiches „Verein“.
Vereinsdoppel	 Fr.	 130.—
Pflichtresultate	 Die Anzahl Pflichtresultate entspricht 50 % der Anzahl der geschossenen Re-

sultate aller Teilnehmenden eines Vereins. Im Minimum zählen jedoch die 
Anzahl der Mindestpflichtresultate. Bruchteile fallen weg.

Mindestpflichtresultate	 6 geschossene Resultate
Vereinsresultat	 Zur Ermittlung des Vereinsresultates werden die besten Einzelresultate des Vereins 

berücksichtigt.
Berechnungsart	 Zum Total der Pflichtresultate wird 1 % der Summe der Nichtpflichtresultate hinzu-

gezählt. Die Summe wird geteilt durch die Anzahl Pflichtresultate. Die Berechnung 
wird auf drei Dezimalstellen abgerundet.

Rangordnung	 Bei Gleichheit entscheidet die grössere Teilnehmerzahl, anschliessend die besseren 
Einzelresultate.

Rangierung	 Alle Vereine, welche die Mindestpflichtresultate für die Berechnung des Vereinsre-
sultates erreichen, werden rangiert.

Gabensatz	 Mindestens 60 % der Vereins- und Einzeldoppel, Beitrag aus der Gabensammlung 
und eventuelle Differenzbeiträge aus den Auszahlungsstichen an alle rangierten 
Vereine.

Vereinsgaben	 Alle rangierten Vereine sind gabenberechtigt:
	 1. Gabenstufe	 Spiegelplakette	 (im Wert von Fr. 450.—)
	 2. Gabenstufe	 Walliser Zinnkanne	 (im Wert von Fr. 400.—)
	 3. Gabenstufe	 Walliser Buttilli	 (im Wert von Fr. 350.—)
Aufteilung der Gaben	 Die Naturalgaben werden wie folgt verteilt:
	 1. Gabenstufe		  30 %
	 2. Gabenstufe		  30 %
	 3. Gabenstufe		  40 %
Vereinsauszeichnung	 Alle rangierten Vereine erhalten eine Vereinsauszeichnung:
	 Goldlorbeer		  für den 1. Rang
	 Silberlorbeer		  für den 2. Rang
	 Bronzelorbeer		  für den 3. Rang
	 Lorbeer mit Goldblatt		  91.000 Punkte und mehr
	 Lorbeer mit Silberblatt		  89.000 – 90.999 Punkte



29DF - Sius 1/2

Of cial ISSF Results Provider
Weltweit einziges System
mit ISSF- und DSB-Zulassung
für alle Distanzen

Zuverlässigkeit zählt…

In Forschung und Entwicklung
um Jahre voraus...

HS10 HYBRIDSCORE®

 

Die einzige Hybrid-Scheibe 
für Druckluftwaffen
und Kleinkaliber
Die preiswerte Anlage
für alle Bedürfnisse 

Von der
Einzelanlage
mit eingebauter Digitalanzeige
(ohne zusätzliches Bedienungsgerät)
bis zum
Vollausbau einer
Wettkampf-Anlage
... alles ist möglich ! Keine Papier-/Gummirollen

= geringe Betriebskosten

ts
ys
Z

ers Provider
stem

Zulassung

lles ist möglich !

DIE SENSATION 

Unschlagbar in Preis /  Leistung

■ Hybrid-System (zweifach Pseudo-IR-Laser-Messung
 und akustische Messung)

■ Berührungslose Messung in der Zielebene

■ Kein Parallaxefehler

■ Sensationelle unerreichte Genauigkeit

■ Integrierte LED-Scheibenbeleuchtung

■ Kein Verschleiss (keine Papier-/Gummirollen)

■ Auch im Freien einsetzbar

■ Weltweite Patentanmeldung

■ Unschlagbares Preis-/Leistungsverhältnis

Jan Lochbihler
Schweizer Meister Luftgewehr 2013

trainiert auf HYBRIDSCORE®

ISSF-Zulassung
Phase 1

SIUS AG   |   Im Langhag 1   |   CH-8307 Effretikon
Tel. +41 52 354 60 60   |   Fax +41 52 354 60 66
www.sius.com   |   admin@sius.com
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Gruppe

Stichpartner	 Sius AG
Trefferfeld	 Scheibe 100

Schiessprogramm	 6 Einzelschüsse

Stellung	 liegend; Seniorveteranen (SV) können liegend-aufgelegt schiessen.

Preis	 Fr.	 16.— (ohne Munition)
(Fr. 6.— Kontrollgebühr, Fr. 8.50 Doppelgeld, Fr. 0.60 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 0.90 Umweltgebühr)

Auszeichnungen		  E/S	 V/J	 SV/JJ
515 505 500

Bestimmung	 Teilnehmende, die nicht in einer Gruppe eingeteilt sind, können diesen Stich als 
Einzelschütze schiessen.

Reglement für den Gruppenwettkampf
Teilnahme	 Jeder einem KSV bzw. einem UV des SSV angeschlossener Gewehr 50 m-Verein 

sowie die dem SSV angeschlossenen schweizerischen Schützenvereine im Ausland 
sind teilnahmeberechtigt und eingeladen, sich mit einer beliebigen Anzahl Grup-
pen am Wettkampf zu beteiligen. Je 5 lizenzierte Teilnehmende aus dem gleichen 
Verein bilden eine Gruppe.

Schiessprogramm	 Es zählen die Resultate des Stiches „Gruppe“.

Gruppendoppel	 Fr.	 60.—
Gabensatz	 Mindestens 60 % der Gruppen- und Einzeldoppel und Beitrag aus der Gaben-

sammlung an 50 % der rangierten Gruppen.

Gruppengaben	 Gaben
1. Gabe Fr.	 500.—

letzte Gabe	 Fr. 20.—

Rangordnung	 Das Total der 5 Einzelresultate bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-
den die besseren Einzelresultate, dann die besten Tiefschüsse der ganzen Gruppe.

Anmeldung	 Die Anmeldung zum Gruppenwettkampf hat mit der Anmeldung der Teilnehmen-
den zu erfolgen. Teilnehmende am Gruppenwettkampf haben den Stich „Gruppe“ 
im Voraus zu lösen.

Mutationen	 Mutationen von Teilnehmenden sind nur während der Dauer des Schiessens im 
Schiesszentrum Raron am Schalter „Mutationen“ möglich, wobei die Schiessbüch-
lein der betreffenden Teilnehmenden des Gruppenwettkampfes vorgelegt werden 
müssen. 

	 Nachmeldungen von Gruppen sind am gleichen Schalter möglich. Es sind die 
Schiessbüchlein aller 5 Teilnehmenden vorzulegen.

	 Ohne Vorlegen der Schiessbüchlein werden weder Mutationen noch Neuanmel-
dungen von Gruppen entgegengenommen und verarbeitet.

Rangverkündigung	 Es findet keine Rangverkündigung statt. Die Bargaben werden den Vereinen über-
wiesen.



151D - ELEY 1/1

 
 





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Meisterschaft in 3 Stellungen

Stichpartner	 ELEY
Trefferfeld	 Scheibe 10

Schiessprogramm	 60 Einzelschüsse in 6 Passen zu je 10 Schüssen

Stellungen	 20 Schüsse kniend
20 Schüsse liegend
20 Schüsse stehend

Preis	 Fr.	 75.— (ohne Munition)
(Fr. 18.— Kontrollgebühr, Fr. 12.— Anteil Meisterschaftsmedaille, Fr. 30.— Schussgebühr, Fr. 6.— Sport- & Ausbil-
dungsbeitrag und Fr. 9.— Umweltgebühr)

Auszeichnungen	 Grosse Meisterschaft:
Neue Meisterschaftsmedaille des SSV und grosses Meisterschafts-Kranzabzeichen 
oder Kranzkarte à Fr. 15.—

		  E/S	 V/J	 SV/JJ
510 498 486

Kleine Meisterschaft:
Kleines Meisterschafts-Kranzabzeichen oder Kranzkarte à Fr. 12.—

		  E/S	 V/J	 SV/JJ
490 – 509 478 – 497 466 – 485

Bestimmungen	 1.	 Es darf nur eine Mehrstellungs-Meisterschaft geschossen werden. Zusätzlich 
zu einer Mehrstellungs-Meisterschaft kann die Liegend-Meisterschaft ge-
schossen werden.

	 2.	 Eine Passe von 10 Schüssen darf nicht unterbrochen werden.

	 3.	 Die ganze Meisterschaft ist mit dem gleichen Sportgerät zu schiessen. Bei 
einem Defekt kann der Wettkampf mit einem Sportgerät der gleichen Art 
fortgesetzt werden.

	 4.	 Vor jeder Passe dürfen beliebig viele Probeschüsse geschossen werden.

	 5.	 Alle Berechtigten erhalten die neue Meisterschaftsmedaille des SSV.

	 6.	 Die Meisterschaftsmedaille des SSV muss nach dem Schiessen im Schiesszen-
trum Raron bezogen werden. Es werden keine Medaillen per Post zugestellt.



150D - Heinrich Bleiker 1/2

86DF - Pain de seigle valaisan 1/2

www.aop-igp.ch | www.walliserroggenbrot.ch | www.paindeseiglevalaisan.ch

Appellation d’origine protégée

Die Wurzeln
Des racines

das Handwerk
un savoir-faire

der Charakter
du caractère

SPORTGEWEHRE / SPORTING RIFLE
FOR WINNERS!

H. Bleiker | Feinwerktechnik | Neufeldstrasse 1 | CH-9606 Bütschwil
Tel. +41 71 982 82 10 | Fax +41 71 982 82 19 | hbleiker@bleiker.ch

Off. Ausrüster der Nationalmannschaft

Standardgewehr 300m
Freigewehr 300m
Seniorengewehr 300m

KK-Gewehr               50m
Freigewehr «Challenger»
Ladygewehr «Challenger»

Unser 
Leistungsausweis:

 Olympiasieger
 Weltmeister
 Europameister
 Schweizermeister
 Weltrekorde
 Europarekorde
 Schweizerrekorde

Testen auch Sie unsere Produkte!
Unser Service – ihr Erfolg!

www.bleiker.ch
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Meisterschaft in 2 Stellungen

Stichpartner	 Heinrich Bleiker, Feinmechanik und Werkzeugbau
Trefferfeld	 Scheibe 10

Schiessprogramm	 60 Einzelschüsse in 6 Passen zu je 10 Schüssen

Stellungen	 30 Schüsse liegend
30 Schüsse kniend

Preis	 Fr.	 75.— (ohne Munition)
(Fr. 18.— Kontrollgebühr, Fr. 12.— Anteil Meisterschaftsmedaille, Fr. 30.— Schussgebühr, Fr. 6.— Sport- & Ausbil-
dungsbeitrag und Fr. 9.— Umweltgebühr)

Auszeichnungen	 Grosse Meisterschaft:
Neue Meisterschaftsmedaille des SSV und grosses Meisterschafts-Kranzabzeichen 
oder Kranzkarte à Fr. 15.—

		  E/S	 V/J	 SV/JJ
535 523 511

Kleine Meisterschaft:
Kleines Meisterschafts-Kranzabzeichen oder Kranzkarte à Fr. 12.—

		  E/S	 V/J	 SV/JJ
515 – 534 503 – 522 491 – 510

Bestimmungen	 1.	 Es darf nur eine Mehrstellungs-Meisterschaft geschossen werden. Zusätzlich 
zu einer Mehrstellungs-Meisterschaft kann die Liegend-Meisterschaft ge-
schossen werden.

	 2.	 Eine Passe von 10 Schüssen darf nicht unterbrochen werden.

	 3.	 Die ganze Meisterschaft ist mit dem gleichen Sportgerät zu schiessen. Bei 
einem Defekt kann der Wettkampf mit einem Sportgerät der gleichen Art 
fortgesetzt werden.

	 4.	 Vor jeder Passe dürfen beliebig viele Probeschüsse geschossen werden.

	 5.	 Alle Berechtigten erhalten die neue Meisterschaftsmedaille des SSV.

	 6.	 Die Meisterschaftsmedaille des SSV muss nach dem Schiessen im Schiesszen-
trum Raron bezogen werden. Es werden keine Medaillen per Post zugestellt.



117D - Dräksak 1/2

111DF - Gebrüder Bregy 1/2

Sie organisieren eine 
Veranstaltung oder einen Event...

...wir sorgen für: 
    Lieferung
   Aufstellung
 Betreuung
 

Der Dräksak  - Einer für Alles
Mehr Infos unter         www.draeksak.ch

oder rufen Sie uns an        Tel. 041 260 94 92 

R

 Abräumarbeiten
 Reinigung
 Entsorgung / Recycling
 Ausführliche Beratung

Mit uns immer     ein Volltreffer
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Liegend-Meisterschaft

Stichpartner	 Dräksak Services Schweiz / Recupero AG
Trefferfeld	 Scheibe 10

Schiessprogramm	 60 Einzelschüsse in 6 Passen zu je 10 Schüssen

Stellung	 liegend
(keine Stellungserleichterungen gem. RSpS, Teil B)

Preis	 Fr.	 75.— (ohne Munition)
(Fr. 18.— Kontrollgebühr, Fr. 12.— Anteil Meisterschaftsmedaille, Fr. 30.— Schussgebühr, Fr. 6.— Sport- & Ausbil-
dungsbeitrag und Fr. 9.— Umweltgebühr)

Auszeichnungen	 Grosse Meisterschaft:
Neue Meisterschaftsmedaille des SSV und grosses Meisterschafts-Kranzabzeichen 
oder Kranzkarte à Fr. 15.—

		  E/S	 V/J	 SV/JJ
560 548 536

Kleine Meisterschaft:
Kleines Meisterschafts-Kranzabzeichen oder Kranzkarte à Fr. 12.—

		  E/S	 V/J	 SV/JJ
540 – 559 528 – 547 516 – 535

Bestimmungen	 1.	 Zusätzlich zur Liegend-Meisterschaft kann eine Mehrstellungs-Meisterschaft 
geschossen werden.

	 2.	 Eine Passe von 10 Schüssen darf nicht unterbrochen werden.

	 3.	 Die ganze Meisterschaft ist mit dem gleichen Sportgerät zu schiessen. Bei 
einem Defekt kann der Wettkampf mit einem Sportgerät der gleichen Art 
fortgesetzt werden.

	 4.	 Vor jeder Passe dürfen beliebig viele Probeschüsse geschossen werden.

	 5.	 Alle Berechtigten erhalten die neue Meisterschaftsmedaille des SSV.

	 6.	 Die Meisterschaftsmedaille des SSV muss nach dem Schiessen im Schiesszen-
trum Raron bezogen werden. Es werden keine Medaillen per Post zugestellt.
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88DF - Truttmann 1/2Truttmann Schiess- und Sportbekleidung
Luzernerstrasse 94 • CH- 6010 Kriens • Tel. +41 (0)41 240 99 08  
info@truttmann.ch • www.truttmann.ch

ERIMA-Outlet-Shop im Parterre
Für den gemeinsamen Auftritt:
Vereinsjacken, Polo‘s und T-Shirts an Lager oder auf 
Wunsch

EIdgEnöSSISchES SchützEnfESt 2015
Die Vorbereitung beginnt jetzt, wir sind gerüstet für Sie
- Günstige Eintauschangebote, Occasionen
- Mietartikel
- Reparaturen, Anpassungen
- Massjacken innert Tagesfrist (auf Voranmeldung)

Alles wird sofort in unserem Atelier erledigt

nEuhEIt
Die neue Schützenjacke: stabil und zugleich weich. Neue 
Materialien, atmungsaktiver als zuvor. Individuelle Anpassungen.

Wir machen Ihre Kunden zu Fans
Als Partner für den Bereich Live Communication wünschen 
wir allen Schützen und Besuchern des Eidgenössischen 
Schützenfestes Wallis 2015 gut Schuss und ein unvergess-
liches Volksfest im Herzen des Oberwallis.  

Gerne unterstützen wir  S ie  be i  Ihrem Pro jekt  „Fans zu gewinnen“.  
Rufen S ie  uns an oder  schre iben S ie  uns:     

Live Marketing
Simon Schmid
+41 31 333 75 75
simon.schmid@dasmolekuel.ch

Strategisches Marketing
Robert Wernli
+41 43 811 51 51
robert.wernli@dasmolekuel.ch

Digitales Marketing
Raphael Frangi
+41 43 811 51 51
raphael.frangi@dasmolekuel.ch
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Eröffnungsschiessen

Stichpartner	 das molekül gmbh
Schiesstag und	 Donnerstag, 11. Juni 2015	

Schiesszeiten	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Sportgeräte	 Gewehre 50 m

Trefferfeld	 Scheibe 10

Schiessprogramm	 2 obligatorische Probeschüsse in total 90 Sekunden, einzeln gezeigt

	 30 Schüsse Serie in 15 Minuten ab Kommando, am Schluss gezeigt

Kommandos	 Die Sportgeräte dürfen erst nach dem Kommando „LADEN“ innerhalb einer Minute 
geladen werden.

	 Nach einer Minute kommandiert der Schiessleiter „START“. Damit gilt die Serie als 
gestartet.

Stellung	 liegend-frei

Preis	 Fr.	 70.— (ohne Munition) mit elektronischer Rechnung
(Fr. 46.— Doppelgeld, Fr. 3.— Sport- & Ausbildungsbeitrag, Fr. 16.20 Schussgebühr und Fr. 4.80 Umweltgebühr)

	 Fr.	 75.— (ohne Munition) mit Papier-Rechnung per Post
(Fr. 46.— Doppelgeld, Fr. 3.— Sport- & Ausbildungsbeitrag, Fr. 16.20 Schussgebühr, Fr. 4.80 Umweltgebühr und 
Fr. 5.— Administrationsgebühr)

Gabensatz	 100 % des Doppelgeldes sowie diesem Wettkampf gespendete Gaben und Beitrag 
aus der Festkasse an mindestens 50 % der Doppler

Gaben	 1. Gabe	 Spiegelplakette	 (im Wert von	Fr.	450.—)
	 2. Gabe	 Walliser Zinnkanne	 (im Wert von	Fr.	400.—)
	 3. Gabe	 Walliser Buttilli	 (im Wert von	Fr.	350.—)
	 Rest der ersten 5 %		  Wert 	 Fr.	100.—
	 die nächsten 5 %		  Wert	 Fr.	 80.—
	 die nächsten 20 %		  Wert	 Fr.	 60.—
	 die nächsten 20 %		  Wert	 Fr.	 40.—

	 Alle Teilnehmenden erhalten eine Erinnerungsmedaille.

Rangordnung	 Es wird nur eine Rangliste erstellt. Bei Punktgleichheit entscheiden die Tiefschüsse, 
dann der bessere letzte Schuss, zweitletzte Schuss, usw., dann das Alter.

Auszeichnungen	 Min. 20 % der Teilnehmenden erhalten das spezielle Kranzabzeichen.

Munition	 Die Munition ist von den Teilnehmenden mitzubringen.



206DF - Fercher Anton 1/2

206FD - Jean-François Pilloud 1/4

Jean-François
Pilloud

Jean-François
Pilloud

Gypserie • Peinture
Rénovation • Sablage
1942 Le Levron

Tél. 027 785 17 40
Fax 027 785 17 44
Natel 079 645 77 25
j.f.pilloud@bluewin.ch

Jean-François
Pilloud

Jean-François
PilloudGypserie • Peinture

Rénovation • Sablage
1942 Le Levron

Tél. 027 785 17 40
Fax 027 785 17 44
Natel 079 645 77 25
j.f.pilloud@bluewin.ch

54DF - Garage St-Christophe 1/4
Ihre offizielle SUBARU-Vertretung
Garage St. Christophe AG
Willy Marner 
Kantonsstrasse 73 
3930 Visp
Telefon 027 948 87 66
Internet www.garage-christophe.ch
E-Mail info@garage-christophe.ch
Facebook www.facebook.com/garagechristophe
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Bestimmungen	 1.	 Die Anmeldung zum Eröffnungsschiessen hat online bis spätestens am 15. 
Mai 2015 auf der von der Festorganisation zur Verfügung gestellten Website  
www.eroeffnungsschiessen.ch zu erfolgen. Die bevorzugte Schiesszeit kann 
durch den Teilnehmenden beim Anmeldeprozess ausgewählt werden.

		  Teilnehmende, welche die Rechnung in Papierform wünschen, bezahlen ei-
nen Zuschlag von Fr. 5.—; Wird die Rechnung nicht innert 20 Tagen bezahlt, 
verfällt die Anmeldung (inkl. der reservierten Schiesszeit).

	 2.	 Die Teilnehmerzahl kann durch die Wettkampfleitung beschränkt werden. Die 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.

	 3.	 Alle Teilnehmenden erhalten ein Standblatt mit der Zuteilung der Scheibe 
und der Schiesszeit. Der Versand erfolgt ab Mitte Mai 2015.

	 4.	 Für das Eröffnungsschiessen ist keine Sportgeräte-Kontrolle vorgesehen. 
Stichprobenweise können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

	 5.	 Die Teilnehmenden haben sich spätestens 10 Minuten vor der zugeteilten 
Schiesszeit bei ihrer Scheibe einzufinden.

	 6.	 Das ganze Programm ist mit demselben Sportgerät zu schiessen.

	 7.	 Die Zwischenzeiten werden ab der 10. Minute jede Minute sowie 30 und 10 
Sekunden vor Ablauf der Schiesszeit bekannt gegeben.

	 8.	 Sportgeräte- und Ladestörungen gehen zu Lasten der Teilnehmenden, ausge-
nommen bei Materialbruch; Diese werden gemäss ISSF bzw. RSpS durch die 
Standaufsicht sofort erledigt.

	 9.	 Während der 30 Schüsse Serie werden die einzelnen Schüsse auf dem 
Monitor nicht angezeigt.  Nach dem letzten Wettkampfschuss werden alle 
Schusswerte auf dem Monitor angezeigt und das Standblatt ausgedruckt.

	 10.	 Nach Beendigung des Programms findet eine Entladekontrolle statt.

	 11.	 Das Doppel des Standblattes wird den Teilnehmenden nach Beendigung des 
Programms ausgehändigt.

	 12.	 Nach dem Schiessen muss das Resultat im Schiesszentrum Raron am Schalter 
„Kontrolle Eröffnungsschiessen“ verifiziert werden und die Erinnerungsme-
daille bezogen werden. Anschliessend wird das Resultat in die Rangliste auf-
genommen.

	 13.	 Es findet kein Absenden statt. Telefonische Auskünfte über den Wettkampf 
können nicht erteilt werden. Die Resultate werden im Internet veröffentlicht. 

		  Die Teilnehmenden können ab 18. Juni 2015 bis spätestens 11. Juli 2015 
gegen Vorweisung des Standblatt-Doppels ihre Gaben und Auszeichnungen 
im Schiesszentrum Raron beziehen. In diesem Zeitraum nicht abgeholte Prei-
se verfallen zu Gunsten der Festkasse.

		  Es werden keine Gaben und Auszeichnungen per Post versandt.
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Schützenkönigskonkurrenz

Stichpartner	 Burgerschaft Visp
Sportgeräte	 Gewehre 50 m
Teilnahmeberechtigung	 Die Teilnehmenden müssen Schweizer Bürger sein. 
	 Vom gleichen Teilnehmenden können die Schützenkönigskonkurrenzen Gewehr 

300 m und Gewehr 50 m geschossen werden. 
Datenerfassung	 Um auch für die Zuschauer einen interessanten und spannenden Wettkampf zu 

gestalten, können für den Königsfinal am Sportgerät Einrichtungen zur Schussver-
folgung befestigt werden. Das zusätzliche Gewicht der Installation zählt nicht zum 
Sportgerätegewicht. Beim Teilnehmenden können biometrische Daten aufgenom-
men werden. Voraussetzung ist die Gleichbehandlung aller Teilnehmenden.

Sportgeräte-Kontrollen	 Bei den Teilnehmenden, welche sich für den Königsfinal qualifiziert haben, wird 
eine Sportgeräte- und Ausrüstungskontrolle nach ISSF durchgeführt. 

Dopingkontrolle	 Der SSV kann gemäss den Weisungen für die Bekämpfung des Dopingmissbrauchs 
entsprechende Kontrollen anordnen.

Qualifikation	 Qualifikationsresultat = Total der folgenden Resultate:
Liegend-Meisterschaft oder	 50 %
Meisterschaft 2 Stellung oder	 54 %
Meisterschaft 3 Stellung	 56 %
Verein 	 100 %
Gruppe	 10 %
Kunst	 10 %
Auszahlung	 100 %
Serie	 100 %
Asperlin Raron	 100 %
13 Sterne	 100 %
200 Jahre Wallis	 100 %
Kranz 	 100 %

	 Es werden die 40 Teilnehmenden mit den besten Qualifikationsresultaten zum 
Ausstich zugelassen.

	 Bei Punktgleichheit entscheiden die effektiven Resultate der einzelnen Stiche in 
der oben aufgeführten Reihenfolge.

	 Bei Teilnehmenden, die mehrere Meisterschaften geschossen haben, zählt diejeni-
ge Meisterschaft mit dem besseren ermittelten Qualifikationsresultat.

Anmeldung	 Teilnehmende, die sich an der Schützenkönigskonkurrenz beteiligen möchten, 
rechnen bis spätestens Donnerstag, 9. Juli 2015/20.00 Uhr im Schiesszentrum Ra-
ron ab.

	 Die 40 Ausstichteilnehmenden gelten als angemeldet. Die Teilnehmerliste ist ab 
Donnerstag, 9. Juli 2015/22.00 Uhr über Internet verfügbar (www.vs2015.ch); 
Es erfolgen keine persönlichen Aufgebote. Qualifizierte, die nicht am Ausstich teil-
nehmen können, melden sich bis spätestens Freitag, 10. Juli 2015/12.00 Uhr im 

195DF - Burgerschaft Visp 1/1



Schiesszentrum Raron am Schalter „Kontrolle“ ab.
	 Das Standblatt für den Ausstich kann am Wettkampftag frühestens zwei Stunden 

bis spätestens eine Stunde vor Wettkampfbeginn am Schalter „Spezialwettkämp-
fe“ im Schiesszentrum Raron abgeholt werden.

	 Die Scheibennummern werden durch die Abteilung Schiessen zugeteilt.
Preis	 Die Teilnahme an der Schützenkönigskonkurrenz ist kostenlos.

Wettkämpfe
Ort/Datum/Zeit	 Die Schützenkönigskonkurrenz Gewehr 50 m findet am Sonntag, 12. Juli 2015 im 

Schiesszentrum Raron statt. Die Schiesszeiten sind der Startliste zu entnehmen.
	 Der Ablauf wird kommandiert.
Trefferfeld	 Scheibe Gewehr 50 m:	 Ausstich	 Zehnerwertung
 		  Königsfinal	 Zehntelwertung
Stellung	 3-Stellung in der Stellungsreihenfolge kniend, liegend, stehend.
Wettkampf	 Als Erstes wird der Ausstich mit allen qualifizierten Teilnehmenden geschossen; 

Anschliessend folgt der Königsfinal mit den besten 8 Teilnehmenden.

Ausstich
Teilnahmeberechtigung	 Die 40 besten Teilnehmenden nehmen gemäss der Rangordnung der Qualifikation 

am Ausstich teil; Dieser beginnt bei „Null“.
Schiessprogramm	 15 Minuten vor Start:	 Belegung der Stände 

10 Minuten vor Start:	 Probeschüsse (unbegrenzte Anzahl)
Kommando „Wettkampf Start“ = Beginn des Ausstiches, 3 x 20 Schüsse

	 Die Schiesszeit beträgt (inkl. Umrüstzeit und Probeschüsse liegend und stehend) 
120 Minuten.

Rangordnung	 Nach diesen 3 x 20 Schüssen scheiden die Teilnehmenden mit den niedrigsten Re-
sultaten aus. Sie belegen die Ränge 9 – 40.

	 Bei Punktgleichheit wird nach folgenden Kriterien rangiert:
•• Die höhere Anzahl Innenzehner,
•• der höhere Wert der letzten Zehnerpasse (Zurück bis erste Zehnerpasse, ohne 

Berücksichtigung der Innenzehner oder Zehntelwertung),
•• das Alter.

Königsfinal
Finalberechtigung	 Die 8 besten Teilnehmenden bestreiten den Königsfinal; Dieser beginnt bei „Null“.
Schiessprogramm	 Der Königsfinal wird analog zum Olympischen Final 3-Stellung 50 m nach ISSF 

durchgeführt.
	 2 Minuten Einrichten.

5 Minuten Vorbereitungszeit sowie Zeit für eine unbegrenzte Anzahl Probeschüsse 
in der Stellung kniend.
Vorstellung der Teilnehmenden.

	 Erste 5-Schuss-Serie-kniend in 200 Sekunden, kommandiert.
Zweite 5-Schuss-Serie-kniend in 200 Sekunden, kommandiert.



Ge
w

eh
r 5

0 
m

149

Dritte 5-Schuss-Serie-kniend in 200 Sekunden, kommandiert.
Die Schüsse der 5-Schuss-Serie werden einzeln gezeigt.

	 7 Minuten Umrüst- und Vorbereitungszeit inkl. einer unbegrenzten Anzahl Probe-
schüsse für die Stellung liegend.
Erste 5-Schuss-Serie-liegend in 150 Sekunden, kommandiert.
Zweite 5-Schuss-Serie-liegend in 150 Sekunden, kommandiert.
Dritte 5-Schuss-Serie-liegend in 150 Sekunden, kommandiert.
Die Schüsse der 5-Schuss-Serie werden einzeln gezeigt.

	 9 Minuten Umrüst- und Vorbereitungszeit inkl. einer unbegrenzten Anzahl Probe-
schüsse für die Stellung stehend.
Erste 5-Schuss-Serie-stehend in 250 Sekunden, kommandiert.
Zweite 5-Schuss-Serie-stehend in 250 Sekunden, kommandiert.

	 Nach total 40 Schüssen scheiden die zwei Teilnehmenden mit den niedrigsten Re-
sultaten aus.

	 Jeweils nach einem Einzelschuss in 50 Sekunden scheidet der Teilnehmende mit 
dem niedrigsten Resultat aus.

	 Nach total 44 Schüssen scheidet der Drittplatzierte aus.
Mit dem 45. Schuss wird der Schützenkönig und der Zweitplatzierte ermittelt.

Rangordnung	 Der Teilnehmende mit dem höchsten Resultat wird als Schützenkönig Gewehr 
50 m des ESF2015 gekürt. 

	 Die weiteren Rangierungen werden gemäss der Ausscheidungsreihenfolge vorge-
nommen.

	 Sollte beim Ausscheiden Punktgleichheit vorliegen, so wird unmittelbar ein Ent-
scheidungsschuss geschossen.

Auszeichnungen und Gaben
	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Gewehr 50 m 

		  – Kopf-Lorbeerkranz
		  – Goldmedaille und Gabe SSV
		  – Spezialgabe
2. Rang:	 – Silbermedaille und Gabe SSV
 		  – Spezialgabe
3. Rang:	 – Bronzemedaille und Gabe SSV
 		  – Spezialgabe
4. – 8. Rang:	 – Erinnerungsmedaille und Gabe SSV
 		  – Spezialgabe
9. – 40. Rang:	 Erinnerungsmedaille

Proklamation	 Direkt im Anschluss an den Final findet in der Finalhalle im Schiesszentrum Raron 
eine Blumenzeremonie für die drei Erstplatzierten statt.

	 Die Proklamation des Schützenkönigs und die Abgabe der Gaben erfolgt nach 
Schluss des Wettkampfes im Schiesszentrum Raron.
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Feldschlösschen  
verbindet die schweiz.
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Zusammenstellung der Stiche und Wettkämpfe
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«Ich sehe eine Schweiz,

die sich bewegt
und ständig
weiterentwickelt.»
Damit die Wirtschaft auch in ihrer 
ursprünglichsten Form erfolgreich gedei-
hen und sich entwickeln kann, bauen wir 
unsere Netzinfrastruktur ständig weiter 
aus. Dafür investieren wir allein in diesem 
Jahr 1,75 Mia. Franken.
Mehr auf: www.swisscom.ch

Willkommen im Land der Möglichkeiten.
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Übungskehr Pistole 50/25 m

Stichpartner	 Swisscom AG
Sportgeräte	 alle Sportgeräte

Trefferfeld	 Scheiben mit 10er-Einteilung

Schiessprogramm	 Pistole 50 m
5 Schüsse Einzel pro Passe, Passenzahl unbeschränkt

	 Pistole 25 m
max. 1 Probeserie zu 5 Schüssen pro Stich

Preis	 Fr.	 5.50 pro Passe (ohne Munition)
(Fr. 4.75 Schussgebühr und Fr. 0.75 Umweltgebühr)

Bestimmungen	 1.	 Unterbrechung der Passe und Übergang auf alle Stiche gestattet.

	 2.	 In der Vorbestellphase können nicht mehr als 8 Passen gelöst werden.



82DF - Brünig Indoor 1/2

39D - Touristische Untern. Grächen 1/2

Brünig Indoor – Kompetenzzentrum Schiessen
Walchistrasse 30  |  6078 Lungern
T +41 41 679 70 00  |  bruenigindoor.ch

Brünig Indoor – 
immer eine Reise wert.

Gut trainiert 

ist halb gewonnen!

Gagner c‘est bien  
se préparer!
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Kunst

Stichpartner	 Brünig Indoor Aktiengesellschaft
Sportgeräte	 Kat. A:	 50 m Pistolen (FP) 

Kat. B:	 Randfeuerpistolen (RF)
Kat. C:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Scheibe P-100

Schiessprogramm	 5 Schüsse Einzel

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
(Fr. 21.75 Doppelgeld, Fr. 0.50 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 0.75 Umweltgebühr)

Gabensatz	 Mindestens 60 % des Doppelgeldes an mindestens 50 % der Doppler in jeder Kate-
gorie.

Spezialgaben	 Gaben	 Kat. A	 Kat. B	 Kat. C
1. Gabe Fr.	 400.— Fr.	 600.— Fr.	 600.—

letzte Spezialgabe: 	 mind. Fr. 120.—
erste Bargabe: 	 Fr. 60.—; letzte Bargabe: Fr. 8.—

Rangordnung	 Für die Gewinner von Spezialgaben: Bei Punktgleichheit entscheiden die Tief-
schüsse, dann das Alter.

Auszeichnungen	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 50 m Pistolen (FP) 435 425 420
Kat. B	 Randfeuerpistolen (RF) 425 415 410
Kat. C	 Ordonnanzpistolen (OP) 410 400 395



102DF - ARGE Weger/Troger 1/1
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Militär (Gruppe)

Stichpartner	 ARGE Holzbau Weger AG / Troger Ernst & Söhne AG
Sportgeräte	 Kat. B:	 Randfeuerpistolen (RF)

Kat. C:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Scheibe P-10

Schiessprogramm	 4 Schüsse Einzel
4 Schüsse Serie in 60 Sekunden ab Kommando

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
(Fr. 21.— Doppelgeld, Fr. 0.80 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 1.20 Umweltgebühr)

Gabensatz	 Mindestens 60 % des Doppelgeldes als sofortige Barauszahlung in jeder Kate-
gorie. Sollte die sofortige Barauszahlung nicht mindestens 50 % betragen, wird 
der gesamte Differenzbetrag als Verbesserung oder Verlängerung der Gabenreihe 
nachbezahlt. Beträgt die sofortige Barauszahlung 50 – 60 %, so wird der Diffe-
renzbetrag der Vereinskonkurrenz zugewiesen.

Sofortige 
Barauszahlungen	 Punkte	 Kat. B	 Kat. C

80 Punkte Fr.	 100.— Fr.	 120.—
79 Punkte Fr.	 85.— Fr.	 100.—
78 Punkte Fr.	 70.— Fr.	 90.—
77 Punkte Fr.	 55.— Fr.	 80.—
76 Punkte Fr.	 45.— Fr.	 70.—
75 Punkte Fr.	 35.— Fr.	 60.—
74 Punkte Fr.	 30.— Fr.	 55.—
73 Punkte Fr.	 25.— Fr.	 50.—
72 Punkte Fr.	 20.— Fr.	 45.—
71 Punkte Fr.	 15.— Fr.	 40.—
70 Punkte Fr.	 10.— Fr.	 35.—
69 Punkte Fr.	 30.—
68 Punkte Fr.	 25.—
67 Punkte Fr.	 20.—
66 Punkte Fr.	 15.—
65 Punkte Fr.	 10.—

Die Barauszahlungen müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, 
sonst verfallen sie.

Auszeichnungen	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. B	 Randfeuerpistolen (RF) 70 68 67
Kat. C	 Ordonnanzpistolen (OP) 67 66 65

Bestimmungen	 Der Stich „Militär“ ist für Teilnehmende des Gruppenwettkampfes 50 m obligato-
risch und zählt zugleich als Gruppenresultat.
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ramseier.ch

Die Kraft der Natur

natürliche Volkshelden

RAMSEIER steht für

✓ Schweizer Obst  

✓ 100 % natürlich

✓ ohne Zuckerzusatz
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Auszahlung

Stichpartner	 Ramseier Suisse AG
Sportgeräte	 Kat. A:	 50 m Pistolen (FP) 

Kat. B:	 Randfeuerpistolen (RF)
Kat. C:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Scheibe P-10

Schiessprogramm	 6 Schüsse Einzel

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
(Fr. 21.50 Doppelgeld, Fr. 0.60 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 0.90 Umweltgebühr)

Gabensatz	 Mindestens 60 % des Doppelgeldes als sofortige Barauszahlung in jeder Kate-
gorie. Sollte die sofortige Barauszahlung nicht mindestens 50 % betragen, wird 
der gesamte Differenzbetrag als Verbesserung oder Verlängerung der Gabenreihe 
nachbezahlt. Beträgt die sofortige Barauszahlung 50 – 60 %, so wird der Diffe-
renzbetrag der Vereinskonkurrenz zugewiesen.

Sofortige 
Barauszahlungen	 Punkte	 Kat. A	 Kat. B	 Kat. C

60 Punkte Fr.	 60.— Fr.	 80.— Fr.	 100.—
59 Punkte Fr.	 35.— Fr.	 65.— Fr.	 80.—
58 Punkte Fr.	 25.— Fr.	 50.— Fr.	 60.—
57 Punkte Fr.	 20.— Fr.	 40.— Fr.	 50.—
56 Punkte Fr.	 15.— Fr.	 30.— Fr.	 45.—
55 Punkte Fr.	 10.— Fr.	 20.— Fr.	 40.—
54 Punkte Fr.	 15.— Fr.	 35.—
53 Punkte Fr.	 10.— Fr.	 30.—
52 Punkte Fr.	 25.—
51 Punkte Fr.	 20.—
50 Punkte Fr.	 15.—
49 Punkte Fr.	 10.—

Die Barauszahlungen müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, 
sonst verfallen sie.

Auszeichnungen	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 50 m Pistolen (FP) 55 54 53
Kat. B	 Randfeuerpistolen (RF) 53 52 51
Kat. C	 Ordonnanzpistolen (OP) 52 51 50



13 Sterne

Stichpartner	 Walliser Schiesssport Verband
Sportgeräte	 Kat. B:	 Randfeuerpistolen (RF)

Kat. C:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Scheibe P-10

Schiessprogramm	 5 Schüsse Einzel
2 Serien zu je 4 Schuss in 60 Sekunden ab Kommando

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
(Fr. 19.75 Doppelgeld, Fr. 1.30 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 1.95 Umweltgebühr)

Gabensatz	 Mindestens 60 % des Doppelgeldes als sofortige Auszahlung in Natura in jeder 
Kategorie. Sollte die sofortige Auszahlung nicht mindestens 50 % betragen, wird 
der gesamte Differenzbetrag als Verbesserung oder Verlängerung der Gabenreihe 
nachbezahlt. Beträgt die sofortige Auszahlung 50 – 60 %, so wird der Differenzbe-
trag der Vereinskonkurrenz zugewiesen.

Sofortige Abgabe
von Naturalgaben	 Punkte	 Kat. B	 Kat. C

130 Punkte Fr.	 130.— Fr.	 140.—
129 Punkte Fr.	 100.— Fr.	 120.—
128 Punkte Fr.	 80.— Fr.	 100.—
127 Punkte Fr.	 60.— Fr.	 90.—
126 Punkte Fr.	 50.— Fr.	 80.—
125 Punkte Fr.	 40.— Fr.	 70.—
124/123 Punkte Fr.	 35.— Fr.	 60.—
122/121 Punkte Fr.	 30.— Fr.	 50.—
120/119 Punkte Fr.	 25.— Fr.	 40.—
118/117 Punkte Fr.	 20.— Fr.	 35.—
116/115 Punkte Fr.	 15.— Fr.	 30.—
114/113 Punkte Fr.	 10.— Fr.	 25.—
112/111 Punkte Fr.	 20.—
110/109 Punkte Fr.	 15.—
108/107 Punkte Fr.	 10.—

Die Naturalgaben müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, sonst 
verfallen sie.

Auszeichnungen	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. B	 Randfeuerpistolen (RF) 113 111 110
Kat. C	 Ordonnanzpistolen (OP) 109 107 106
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200 Jahre Wallis

Stichpartner	 Kanton Wallis
Sportgeräte	 Kat. B:	 Randfeuerpistolen (RF)

Kat. C:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Scheibe P-10

Schiessprogramm	 5 Schüsse Einzel
3 Schüsse Serie in 60 Sekunden ab Kommando

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
(Fr. 21.— Kontrollgebühr, Fr. 0.80 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 1.20 Umweltgebühr)

Auszeichnungen	 Jubiläumsmedaille „200 Jahre Wallis“

	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. B	 Randfeuerpistolen (RF) 70 68 67
Kat. C	 Ordonnanzpistolen (OP) 68 66 65

Bestimmung	 Die Jubiläumsmedaillen müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, 
sonst verfallen sie.

Königspartner



167DF - Trägerverein ESF2015 1/1

Association Sportive Valaisanne des Tireurs Vétérans  
Fédération des quatre Districts du Centre - St-Léonard 
Fédération des Sociétés de Tir du Bas-Valais - St-Maurice 
Feldschützen Staldenried 
Militärschiessverein Agarn 
Militärschiessverein Baltschieder 
Militärschiessverein Visp 
Pistolenklub Brig - Glis 
Regionalschiessverein Alpina Saas-Balen 
Schiesssportverein Briglina 
Schiessverein Asperlin - Raron 
Schiessverein Balfrin - Eisten 
Schiessverein Betten-Bettmeralp 
Schiessverein Eintracht - Bürchen  
Schiessverein Stalden 
Schiessverein Visperterminen 
Schützengesellschaft Binn 
Société de tir Amis Tireurs - Charrat 
Société de tir de Martigny 
Société de Tir Eclair - Orsières 
Société de tir La Cible - Sion 
Société de tir La Cible Sembrancher 
Société de tir Le Grütli - Vex 
Société de tir Le Muveran - Saillon 
Société de tir Le Pleureur - Bagnes 
Société de tir Le Vélan - Liddes et Bourg-St-Pierre 
Société de tir Les Carabiniers - Monthey 
Société de tir Les Carabiniers - Savièse 
Société de tir Les Carabiniers - Troistorrents 
Société de tir L'Espérance - Leytron 
Société de tir L'Intrépide - St-Martin 
Société de tir L'Union - Fully 
Société de tir Noble Jeu de Cible - St-Maurice 
Société de tir Nouvelle Cible de Port-Valais - Le Bouveret 
Société de tir Sportif du Beulet - St-Léonard 
Société des Tireurs de la Borgne - Bramois 
Sportschützen Visp-Eyholz 
SSZ Schiesssportzentrum Chalchofen, Ried-Brig-Glis  
Tir sportif Châble-Croix - Muraz 

L’Association de soutien de la Fête 
Fédérale de Tir Valais 2015 collabore 
avec le Comité d’Organisation de la 
FFT VS 2015 en vue de vous accueillir. 
Soyez les bienvenus, vivez et partagez 
cette Fête en toute sportivité et bonne 
humeur ! 

Der Trägerverein Eidgenössisches 
Schützenfest Wallis 2015 heisst Sie 
herzlich Willkommen im Wallis und 
wünscht allen Schützinnen und 
Schützen gut Schuss. 
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Kranz

Stichpartner	 Trägerverein ESF Wallis 2015
Sportgeräte	 Kat. B:	 Randfeuerpistolen (RF)

Kat. C:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Scheibe P-10

Schiessprogramm	 3 Schüsse Einzel
3 Schüsse Serie in 60 Sekunden ab Kommando

Preis	 Fr.	 13.— (ohne Munition)
(Fr. 11.50 Kontrollgebühr, Fr. 0.60 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 0.90 Umweltgebühr)

Zusatzgaben	 sofortige Abgabe von Naturalgaben
60 Punkte Fr.	 25.—
59 Punkte Fr.	 15.—
58 Punkte Fr.	 12.—
57 Punkte Fr.	 8.—

Die Naturalgaben müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, sonst 
verfallen sie.

Auszeichnungen	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. B	 Randfeuerpistolen (RF) 52 51 50
Kat. C	 Ordonnanzpistolen (OP) 51 50 49

Trägerverein
des Eidgenössischen Schützenfestes Wallis 2015



158 - SIS Salzgeber Franz 1/2

 74DF - Wyssbrod Markierungen 1/2

F. WYSSBROD AG
Industriestrasse 97
CH-3900 Brig/Gamsen
Telefon +41 (0)27 924 12 22  
brig@wyssbrodag.ch

Wir bieten 
treffsichere 
Lösungen!
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Ehrengaben

Stichpartner	 SIS Salzgeber Franz
Sportgeräte	 Kat. A:	 50 m Pistolen (FP)

Kat. B:	 Randfeuerpistolen (RF)
Kat. C:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Scheibe P-100

Schiessprogramm	 3 Schüsse Einzel

Preis	 Fr.	 13.— (ohne Munition)
(Fr. 12.25 Kontrollgebühr, Fr. 0.30 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 0.45 Umweltgebühr)

Gabensatz	 Sämtliche ohne Zweckbestimmung gestifteten Natural-Ehrengaben, mindestens 
aber im Wert von 100 % der Kontrollgebühren.

Spezialgaben	 Gaben
1. Gabe Fr.	 600.—

Rangordnung	 Es wird nur eine Rangliste erstellt.
Das Total der zwei besten Schüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit ent-
scheidet der drittbeste Schuss, dann das Alter. Es wird nur eine Rangliste erstellt.

Auszeichnungen	 keine

Bestimmungen	 1.	 Mindestens die 5 ersten Teilnehmenden werden zur Preisverteilung eingela-
den und können in der Reihenfolge ihres Ranges ihre Gabe selbst auswählen 
(gem. Art. 15, Allgemeine Bestimmungen und Schiessvorschriften).

	 2.	 An der Preisverteilung nicht bezogene Gaben können innert 2 Monaten bei 
der auf der Einladung zum Absenden vermerkten Adresse abgeholt werden. 
Nach Ablauf dieser Frist gehen die Gaben als Eigentum an die Festorganisati-
on.

		  Porto- und Verpackungsspesen gehen zu Lasten der Gewinner, sofern sie eine 
Zustellung der Gaben wünschen.

	 3.	 Die übrigen Ehrengaben werden den Gewinnern bis spätestens 4 Wochen 
nach dem Absenden kostenlos zugestellt, sofern ihre Beschaffenheit nicht 
eine persönliche Entgegennahme erfordert.

	 4.	 Ein Umtausch der Ehrengaben ist nicht möglich.



46D RUAG 1/2

Die RUAG unterstützt das Eidgenössische Schützenfest 2015 als 
Kranzpartnerin und wünscht allen ein unvergessliches Fest.

International engagiert, 
in der Schweiz verwurzelt.
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ruag.com

165DF - Lonza 1/2

Lonza AG, Münchensteinerstrasse 38, 4002 Basel, Tel +41 61 316 81 11, info@lonza.com www.lonza.com

Corporate

Leistung als Leidenschaft
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Veteranen

Stichpartner	 RUAG Corporate Services AG
Teilnehmende	 Veteranen und Seniorveteranen des SSV mit Jahrgang 1955 und älter

Sportgeräte	 Kat. A:	 50 m Pistolen (FP)
Kat. B:	 Randfeuerpistolen (RF)
Kat. C:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Scheibe P-100

Schiessprogramm	 5 Schüsse Einzel

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
(Fr. 21.75 Doppelgeld, Fr. 0.50 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 0.75 Umweltgebühr)

Gabensatz	 mindestens 60 % des Doppelgeldes an mindestens 50 % der Doppler in jeder Ka-
tegorie

Spezialgaben	 Gaben	 Kat. A	 Kat. B	 Kat. C
1. Gabe Fr.	 200.— Fr.	 600.— Fr.	 300.—

letzte Spezialgabe: 	 mind. Fr. 120.—
erste Bargabe: 	 Fr. 60.—; letzte Bargabe: Fr. 8.—

Rangordnung	 Für die Gewinner von Spezialgaben: Bei Punktgleichheit entscheiden die Tief-
schüsse, dann das Alter.

Auszeichnungen	 Kategorie		  V	 SV
Kat. A	 50 m Pistolen (FP) 425 420
Kat. B	 Randfeuerpistolen (RF) 415 410
Kat. C	 Ordonnanzpistolen (OP) 400 395



68D - Metaloop 1/1
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Nachdoppel

Stichpartner	 Ambühl Auszeichnungen GmbH
Sportgeräte	 Kat. A:	 50 m Pistolen (FP) 

Kat. B:	 Randfeuerpistolen (RF)
Kat. C:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Scheibe P-100

Schiessprogramm	 2 Schüsse Einzel pro Passe, höchstens 48 Passen gestattet

Preis	 Fr.	 7.— (ohne Munition)
(Fr. 6.50 Doppelgeld, Fr. 0.20 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 0.30 Umweltgebühr)

Gabensatz	 mindestens 60 % des Doppelgeldes in jeder Kategorie

Sofortige Barauszahlung 
für Tiefschüsse	 Punkte	 Kat. A	 Kat. B	 Kat. C

100 Punkte Fr.	 30.— Fr.	 50.— Fr.	 70.—
99 Punkte Fr.	 20.— Fr.	 25.— Fr.	 40.—
98 Punkte Fr.	 10.— Fr.	 15.— Fr.	 25.—
97 Punkte Fr.	 5.— Fr.	 10.— Fr.	 15.—

Die Barauszahlungen müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, 
sonst verfallen sie.

	 Den Teilnehmenden werden pro Schiessbüchlein im Nachdoppel höchstens 
Fr. 300.— in bar ausbezahlt und für weitere Fr. 200.— Naturalgaben abgegeben.

Spezialgaben	 Gaben	 Kat. A	 Kat. B	 Kat. C
1. Gabe Fr.	 800.— Fr.	 2‘000.— Fr.	 800.—

letzte Spezialgabe:	 mind. Fr. 120.—
erste Bargabe:	 Fr. 60.—; letzte Bargabe: Fr. 8.—

Rangordnung	 Das Total der 15 besten Schüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-
den die nächstbesseren Schüsse, dann das Alter.

Bestimmung	 Alle Passen müssen mit dem gleichen Sportgerät geschossen werden.

AUSZE ICHNUNGEN



94D - Berin 1/2 - Inserat zu gross!

100DF - Volken Beton 1/2

HYBAG Berin Cup Berin Cup
Der 300 m Gruppenwettkampf an dem jede Gruppe einen Preis erhält.
Ein idealer Trainingswettkampf  für die Gruppenmeisterschaft.
Qualifikation im Heimstand, Finaltag am 10. Oktober 2015 Guntelsey.

Bestellen Sie noch heute die Standblätter unter www.berin-gmbh.ch 
oder per Mail unter info@berin-gmbh.ch

 Berin Cup2015
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Verein

Stichpartner	 Berin GmbH
Sportgeräte	 Kat. A:	 50 m Pistolen (FP) 

Kat. B:	 Randfeuerpistolen (RF)
Kat. C:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Scheibe P-10

Schiessprogramm	 10 Schüsse Einzel

Preis	 Fr.	 16.— (ohne Munition)
(Fr. 6.— Kontrollgebühr, Fr. 7.50 Doppelgeld, Fr. 1.— Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 1.50 Umweltgebühr)

Auszeichnungen	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 50 m Pistolen (FP) 90 88 87
Kat. B	 Randfeuerpistolen (RF) 88 86 85
Kat. C	 Ordonnanzpistolen (OP) 85 83 82

Bestimmung	 Der Stich „Verein“ ist für Teilnehmende, deren Verein an der Vereinskonkurrenz teil-
nimmt, obligatorisch und zählt für die Vereinskonkurrenz.

Reglement für die Vereinskonkurrenz
Teilnahme Vereine	 Zur Vereinskonkurrenz sind alle einem KSV des SSV angeschlossenen Pistole 50 m-

Vereine sowie die dem SSV angeschlossenen schweizerischen Schützenvereine im 
Ausland teilnahmeberechtigt und eingeladen.

	 Vereine, welche die Mindestteilnehmerzahl für die Vereinskonkurrenz erreichen, 
müssen an dieser teilnehmen.

Teilnehmende	 Teilnehmende müssen dem betreffenden Verein als lizenziertes Mitglied angehö-
ren und sind verpflichtet, den Stich „Verein“ zu lösen und zu schiessen. Ein Verein 
darf kein lizenziertes Mitglied von der Vereinskonkurrenz ausschliessen.

	 Teilnehmende dürfen den Stich „Verein“ auch dann schiessen, wenn der Verein, bei 
welchem sie Mitglied sind, nicht an der Vereinskonkurrenz teilnimmt.

Streitfälle	 Alle Streitfälle über die Zulassung oder Disqualifikation von Vereinen und Teilneh-
menden entscheidet auf Antrag der Abteilung Schiessen der Ausschuss des OK 
ESF2015 mit Rekursmöglichkeit an die Disziplinar- und Rekurskommission des 
SSV.

Kategorien	 Alle Vereine konkurrieren in der vom SSV festgelegten Kategorie (Stand bei Fest-
beginn). Die Vereinskonkurrenz wird in 4 Kategorien mit getrennter Rangliste aus-
getragen.

Schiessprogramm	 Es zählen die Resultate des Stiches „Verein Pistole 50 m“.

Vereinsdoppel	 Fr. 130.—
Pflichtresultate	 Die Anzahl Pflichtresultate entspricht in allen Kategorien 50 % der Anzahl der 

geschossenen Resultate aller Teilnehmenden eines Vereins. Im Minimum 
zählen jedoch die Anzahl der Mindestpflichtresultate der entsprechenden Katego-
rie. Bruchteile fallen weg.



Mindestpflichtresultate	 1. Kategorie 	 8 geschossene Resultate
	 2. Kategorie 	 7 geschossene Resultate
	 3. Kategorie 	 6 geschossene Resultate
	 4. Kategorie 	 5 geschossene Resultate

Vereinsresultat	 Zur Ermittlung des Vereinsresultats werden alle Einzelresultate des Vereins berück-
sichtigt.

Berechnungsart	 Zum Total der Pflichtresultate wird 1 % der Summe aller Nichtpflichtresultate hin-
zugezählt. Diese Summe wird geteilt durch die Anzahl Pflichtresultate. Die Berech-
nung wird auf drei Dezimalstellen abgerundet.

Rangordnung	 Bei Gleichheit entscheidet die grössere Teilnehmerzahl, anschliessend die besseren 
Einzelresultate. 

Rangierung	 Alle Vereine, welche die Mindestpflichtresultate für die Berechnung des Vereinsre-
sultates erreichen, werden rangiert.

Gabensatz	 Mindestens 60 % der Vereins- und Einzeldoppel, Beitrag aus der Gabensammlung 
und eventuelle Differenzbeiträge aus den Auszahlungsstichen an alle rangierten 
Vereine.

Vereinsgaben	 Alle rangierten Vereine sind gabenberechtigt:
	 1. Gabenstufe	 Spiegelplakette	 (im Wert von Fr. 450.—)
	 2. Gabenstufe	 Walliser Zinnkanne	 (im Wert von Fr. 400.—)
	 3. Gabenstufe	 Walliser Buttilli	 (im Wert von Fr. 350.—)

Aufteilung der Gaben	 Die Naturalgaben werden wie folgt verteilt:

		  Kat. 1	 Kat. 2	 Kat. 3	 Kat. 4
	 1. Gabenstufe	 40 %	 30 %	 20 %	 15 %
	 2. Gabenstufe	 30 %	 30 %	 30 %	 35 %
	 3. Gabenstufe	 30 %	 40 %	 50 %	 50 %

Vereinsauszeichnung	 Alle rangierten Vereine erhalten eine Vereinsauszeichnung:
	 Goldlorbeer		  für den 1. Rang jeder Kategorie
	 Silberlorbeer		  für den 2. Rang jeder Kategorie
	 Bronzelorbeer		  für den 3. Rang jeder Kategorie
	 Lorbeer mit Goldblatt		  91.000 Punkte und mehr
	 Lorbeer mit Silberblatt		  89.000 – 90.999 Punkte
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Gruppe

Teilnahme	 Jeder einem KSV des SSV angeschlossene 50 m-Pistolen-Verein sowie die dem SSV 
angeschlossenen schweizerischen Schützenvereine im Ausland sind teilnahmebe-
rechtigt und eingeladen, sich mit einer beliebigen Anzahl Gruppen am Wettkampf 
zu beteiligen.

	 Je 4 lizenzierte Teilnehmende aus dem gleichen Verein bilden eine Gruppe.

	 Die Teilnehmenden dürfen nur in einer 50 m Gruppe schiessen.

Kategorien	 Der Gruppenwettkampf wird in einer Kategorie ausgetragen.

Schiessprogramm	 Es zählen die Resultate des Stiches „Militär“.

Gruppendoppel	 Fr. 60.—
Gabensatz	 100 % der Gruppendoppel und Beitrag aus der Gabensammlung an 50 % der ran-

gierten Gruppen.

Gruppengaben	 Gaben
1. Gabe Fr.	 500.—

Letzte Gabe: 	 Fr. 20.—

Rangordnung	 Das Total der 4 Einzelresultate bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-
den die besseren Einzelresultate, dann die besten Tiefschüsse der ganzen Gruppe.

Anmeldung	 Die Anmeldung zum Gruppenwettkampf hat mit der Anmeldung der Teilnehmen-
den zu erfolgen.

	 Teilnehmende am Gruppenwettkampf haben den mit dem Gruppenwettkampf 
kombinierten Stich „Militär“ im Voraus zu lösen.

Mutationen	 Mutationen von Teilnehmenden sind nur während der Dauer des Schiessens im 
Schiesszentrum Raron am Schalter „Mutationen“ möglich, wobei die Schiessbüch-
lein der betreffenden Teilnehmenden des Gruppenwettkampfes vorgelegt werden 
müssen.

	 Nachmeldungen von Gruppen sind am gleichen Schalter möglich. Es sind die 
Schiessbüchlein aller 4 Teilnehmenden vorzulegen.

	 Ohne Vorlegen der Schiessbüchlein werden weder Mutationen noch Neuanmel-
dungen von Gruppen entgegengenommen und verarbeitet.

Rangverkündigung	 Es findet keine Rangverkündigung statt; Die Bargaben werden den Vereinen über-
wiesen.



31DF - Schiesskomptabilitäten Hammer 1/1
Nicht nur

zahlreiche Teilnehmerinnen und
 Teilnehmer von Schützenfesten, …

 … sondern auch
zahlreiche Organisatoren von eidgenössischen, 

kantonalen und regionalen Schützenfesten 
gehören zu unseren Referenzen.

 Vereinbaren Sie mit uns einen Termin, 
damit wir Ihnen unsere Dienstleistungen 

vorstellen können.

Online-Anmeldung, Resultatdienst, Bestellungen unter: 

www.shoot.ch

Am Roggebächli 11 • 4710 Balsthal
Tel. 062 386 90 00 • Email: info@shoot.ch
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Meisterschaft A

Stichpartner	 ELEY
Sportgeräte	 Kat. A:	 50 m Pistolen (FP) und Randfeuerpistolen (RF)

Trefferfeld	 Pistolenscheibe PP-10 / 50 cm

Schiessprogramm	 60 Schüsse Einzel in 6 Passen zu je 10 Schüssen

Preis	 Fr.	 75.— (ohne Munition)
(Fr. 18.— Kontrollgebühr, Fr. 12.— Anteil Meisterschaftsmedaille, Fr. 30.— Schussgebühr, Fr. 6.— Sport- & Ausbil-
dungsbeitrag und Fr. 9.— Umweltgebühr)

Auszeichnungen	 Grosse Meisterschaft:
Neue Meisterschaftsmedaille des SSV und grosses Meisterschafts-Kranzabzeichen 
oder Kranzkarte à Fr. 15.—

	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 50 m Pistolen (FP) und 

Randfeuerpistolen (RF) 500 488 482

Kleine Meisterschaft:
Kleines Meisterschafts-Kranzabzeichen oder Kranzkarte à Fr. 12.—

	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 50 m Pistolen (FP) und 

Randfeuerpistolen (RF) 480 – 499 468 – 487 462 – 481

Bestimmungen	 1.	 Die Teilnehmenden dürfen auf die Distanz 50 m nur eine Meisterschaft 
schiessen; Zusätzlich kann die Meisterschaft Distanz 25 m gelöst werden.

	 2.	 Vor jeder Passe dürfen beliebig viele Probeschüsse geschossen werden.

	 3.	 Eine Passe von 10 Schüssen darf nicht unterbrochen werden.

	 4.	 Die ganze Meisterschaft ist mit dem gleichen Sportgerät zu schiessen. Bei 
einem Defekt kann der Wettkampf mit einem Sportgerät in gleicher Art fort-
gesetzt werden.

	 5.	 Alle Berechtigten erhalten die neue Meisterschafts-Medaille des SSV.

	 6.	 Die Meisterschaftsmedaille des SSV muss nach dem Schiessen im Schiesszen-
trum Raron bezogen werden. Es werden keine Medaillen per Post zugestellt.



56D - Fahnenzentrum Weinfelden 1/2

177DF Chees und meh 1/2

Ihr Partner für intelligente Be�aggungslösungen...

+41 (0)71 626 20 00

Mühlfangstrasse 16
CH-8570 Weinfelden
Telefon

www.fahnen-center.ch

... wünscht den 
Schützen,

Besuchern und 
Organisatoren 

viel Spass 
und Erfolg!

Augstbordkäserei



Pi
st

ol
e 

50
 m

177

Meisterschaft B

Stichpartner	 Fahnen-Center Weinfelden GmbH
Sportgeräte	 Kat. B:	 Randfeuerpistolen (RF)

Kat. C:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Scheibe P-10

Schiessprogramm	 1. Teil: Präzisionsdurchgang
30 Schüsse in 6 Serien zu je 5 Schüssen in je 5 Min. pro Serie ab Kommando

	 2. Teil: Schnellfeuerdurchgang
30 Schüsse in 6 Serien zu je 5 Schüssen in je 30 Sek. pro Serie ab Kommando

•• Der Präzisionsdurchgang muss vor dem Serienfeuer geschossen werden.
•• Vor jedem Programmteil sind max. 5 Probeschüsse im Übungskehr 	gestattet.
•• Der begonnene Programmteil darf nicht unterbrochen werden.
•• Vor Freigabe der Scheibe darf der Arm nicht mehr als 45 Grad angehoben 

werden.

Preis	 Fr.	 75.— (ohne Munition)
(Fr. 18.— Kontrollgebühr, Fr. 12.— Anteil Meisterschaftsmedaille, Fr. 30.— Schussgebühr, Fr. 6.— Sport- & Ausbil-
dungsbeitrag und Fr. 9.— Umweltgebühr)

Auszeichnungen	 Grosse Meisterschaft:
Neue Meisterschaftsmedaille des SSV und grosses Meisterschafts-Kranzabzeichen 
oder Kranzkarte à Fr. 15.—

	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. B	 Randfeuerpistolen (RF) 535 523 517
Kat. C	 Ordonnanzpistolen (OP) 515 503 497

Kleine Meisterschaft:
Kleines Meisterschafts-Kranzabzeichen oder Kranzkarte à Fr. 12.—

	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. B	 Randfeuerpistolen (RF) 515 – 534 503 – 522 497 – 516
Kat. C	 Ordonnanzpistolen (OP) 495 – 514 483 – 502 477 – 496

Bestimmungen	 1.	 Die Teilnehmenden dürfen auf die Distanz 50 m nur eine Meisterschaft 
schiessen; Zusätzlich kann die Meisterschaft Distanz 25 m gelöst werden.

	 2.	 Die ganze Meisterschaft ist mit dem gleichen Sportgerät zu schiessen. Bei 
einem Defekt kann der Wettkampf mit einem Sportgerät der gleichen Art 
fortgesetzt werden.

	 3.	 Alle Berechtigten erhalten die neue Meisterschafts-Medaille des SSV.

	 4.	 Die Meisterschaftsmedaille des SSV muss nach dem Schiessen im Schiesszen-
trum Raron bezogen werden. Es werden keine Medaillen per Post zugestellt.
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Trifft jeden
     Geschmack!

norbert & irène schwery, chavezweg 4, 3900 brig, 027 924 30 10 
info@gaumenzauber.ch, www.gaumenzauber.ch

m
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www.gaumenzauber.ch
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Eröffnungsschiessen

Stichpartner	 Gaumenzauber Schwery Norbert
Schiesstag und	 Donnerstag, 11. Juni 2015
Schiesszeiten	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Sportgeräte	 Randfeuerpistolen (RF) und Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Scheibe P-10

Schiessprogramm	 2 obligatorische Probeschüsse in total 90 Sekunden, einzeln gezeigt

	 30 Schüsse Serie in 10 Minuten ab Kommando, am Schluss gezeigt

Kommandos	 Die Sportgeräte dürfen erst nach dem Kommando „LADEN“ geladen werden.

	 Nach einer Minute kommandiert der Schiessleiter „START“. Damit gilt die Serie als 
gestartet.

	 Vor dem Kommando „START“ darf der Arm nicht mehr als 45 Grad angehoben wer-
den.

Preis	 Fr.	 70.— (ohne Munition) mit elektronischer Rechnung
(Fr. 46.— Doppelgeld, Fr. 3.— Sport- & Ausbildungsbeitrag, Fr. 16.20 Schussgebühr und Fr. 4.80 Umweltgebühr)

	 Fr.	 75.— (ohne Munition) mit Papier-Rechnung per Post
(Fr. 46.— Doppelgeld, Fr. 3.— Sport- & Ausbildungsbeitrag, Fr. 16.20 Schussgebühr, Fr. 4.80 Umweltgebühr und 
Fr. 5.— Administrationsgebühr)

Gabensatz	 100 % des Doppelgeldes sowie diesem Wettkampf gespendete Gaben und Beitrag 
aus der Festkasse an mindestens 50 % der Doppler.

Gaben	 1. Gabe	 Spiegelplakette	 (im Wert von	Fr.	450.—)
	 2. Gabe	 Walliser Zinnkanne	 (im Wert von	Fr.	400.—)
	 3. Gabe	 Walliser Buttilli	 (im Wert von	Fr.	350.—)
	 Rest der ersten 5 %		  Wert	 Fr.	100.—
	 die nächsten 5 %		  Wert	 Fr.	 80.—
	 die nächsten 20 %		  Wert	 Fr.	 60.—
	 die nächsten 20 %		  Wert	 Fr.	 40.—

	 Alle Teilnehmenden erhalten eine Erinnerungsmedaille.

Rangordnung	 Es wird nur eine Rangliste erstellt. Bei Punktgleichheit entscheiden die Tiefschüsse, 
dann der bessere letzte Schuss, zweitletzte Schuss, usw., dann das Alter.

Auszeichnungen	 Min. 20 % der Teilnehmenden erhalten das spezielle Kranzabzeichen.

Munition	 Es darf nur Ordonnanzmunition der Festorganisation verschossen werden.



5DF - Aletsch Arena 1/4

aletscharena.ch

Ticket-Tipp:

aletscharena.ch/wanderpass

73DF - Immobilien Stehlin 1/4

146DF - ACW Auto-Center Visp 1/4

53DF - Metzgerei Pfammatter 1/4
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Bestimmungen	 1.	 Die Anmeldung zum Eröffnungsschiessen hat online bis spätestens am 15. 
Mai 2015 auf der von der Festorganisation zur Verfügung gestellten Website  
www.eroeffnungsschiessen.ch zu erfolgen. Die bevorzugte Schiesszeit kann 
durch den Teilnehmenden beim Anmeldeprozess ausgewählt werden. 

		  Teilnehmende, welche die Rechnung in Papierform wünschen, bezahlen ei-
nen Zuschlag von Fr. 5.—; Wird die Rechnung nicht innert 20 Tagen bezahlt, 
verfällt die Anmeldung (inkl. der reservierten Schiesszeit).

	 2.	 Die Teilnehmerzahl kann durch die Wettkampfleitung beschränkt werden. Die 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.

	 3.	 Alle Teilnehmenden erhalten ein Standblatt mit der Zuteilung der Scheibe, der 
Schiesszeit und dem zugewiesenen Munitionsschalter. Der Versand erfolgt ab 
Mitte Mai 2015.

	 4.	 Für das Eröffnungsschiessen ist keine Sportgeräte-Kontrolle vorgesehen. 
Stichprobenweise können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

	 5.	 Die Teilnehmenden haben sich spätestens 10 Minuten vor der zugeteilten 
Schiesszeit bei ihrer Scheibe einzufinden.

	 6.	 Das ganze Programm ist mit demselben Sportgerät zu schiessen. Die Anzahl 
der Magazine ist unbeschränkt.

	 7.	 Die Zwischenzeiten werden ab der 5. Minute jede Minute sowie 30 und 10 
Sekunden vor Ablauf der Schiesszeit bekannt gegeben.

	 8.	 Sportgeräte- und Ladestörungen gehen zu Lasten der Teilnehmenden, ausge-
nommen bei Materialbruch; Diese werden gemäss ISSF bzw. RSpS durch die 
Standaufsicht sofort erledigt.

	 9.	 Während der 30 Schüsse Serie  werden die einzelnen Schüsse auf dem 
Monitor nicht angezeigt. Nach dem letzten Wettkampfschuss werden alle 
Schusswerte auf dem Monitor angezeigt und das Standblatt ausgedruckt.

	 10.	 Nach Beendigung des Programms findet eine Entladekontrolle statt.

	 11.	 Das Doppel des Standblattes wird den Teilnehmenden nach Beendigung des 
Programms ausgehändigt.

	 12.	 Nach dem Schiessen muss das Resultat im Schiesszentrum Raron am Schalter 
„Kontrolle Eröffnungsschiessen“ verifiziert werden und die Erinnerungsme-
daille bezogen werden. Anschliessend wird das Resultat in die Rangliste auf-
genommen.

	 13.	 Es findet kein Absenden statt. Telefonische Auskünfte über den Wettkampf 
können nicht erteilt werden. Die Resultate werden im Internet veröffentlicht. 

		  Die Teillehmenden können ab 18. Juni 2015 bis spätestens 11. Juli 2015 
gegen Vorweisung des Standblatt-Doppels ihre Gaben und Auszeichnungen 
im Schiesszentrum Raron beziehen. In diesem Zeitraum nicht abgeholte Prei-
se verfallen zu Gunsten der Festkasse. 

		  Es werden keine Gaben und Auszeichnungen per Post versandt.



59D - Air Glaciers 1/2

Schützenkönigskonkurrenz

Stichpartner	 Air-Glaciers SA
Sportgeräte	 Randfeuerpistolen (RF) und Ordonnanzpistolen (OP)

Teilnahmeberechtigung	 Die Teilnehmenden müssen Schweizer Bürger sein. 

	 Vom gleichen Teilnehmenden können die Schützenkönigskonkurrenzen Pistole 25  
und 50 m geschossen werden. 

Datenerfassung	 Um auch für die Zuschauer einen interessanten und spannenden Wettkampf zu 
gestalten, können für den Königsfinal am Sportgerät Einrichtungen zur Schussver-
folgung befestigt werden. Das zusätzliche Gewicht der Installation zählt nicht zum 
Sportgerätegewicht. Beim Teilnehmenden können biometrische Daten aufgenom-
men werden. Voraussetzung ist die Gleichbehandlung aller Teilnehmenden.

Sportgeräte-Kontrollen	 Bei den Teilnehmenden, welche sich für den Königsfinal qualifiziert haben, wird 
eine Sportgeräte- und Ausrüstungskontrolle nach ISSF bzw. RSpS durchgeführt. 

Munition	 Es darf nur Ordonnanzmunition der Festorganisation verschossen werden.

Dopingkontrolle	 Der SSV kann gemäss den Weisungen für die Bekämpfung des Dopingmissbrauchs 
entsprechende Kontrollen anordnen.
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Qualifikation	 Qualifikationsresultat = Total der folgenden Resultate:
Meisterschaft A	 53 %
Meisterschaft B	 50 %
Verein	 100 %
Kunst	 10 %
Militär	 10 %
Auszahlung	 100 %
13 Sterne	 100 %
200 Jahre Wallis	 100 %
Kranz	 100 %

	 Es werden die 30 Teilnehmenden mit den besten Qualifikationsresultaten zum 
Ausstich zugelassen.

	 Bei Punktgleichheit entscheiden die effektiven Resultate der einzelnen Stiche in 
der oben aufgeführten Reihenfolge.

Anmeldung	 Teilnehmende, die sich an der Schützenkönigskonkurrenz beteiligen möchten, 
rechnen bis spätestens Donnerstag, 9. Juli 2015/20.00 Uhr im Schiesszentrum Ra-
ron ab.

	 Die 30 Ausstichteilnehmenden gelten als angemeldet. Die Teilnehmerliste ist ab 
Donnerstag, 9. Juli 2015/22.00 Uhr über Internet verfügbar (www.vs2015.ch); 
Es erfolgen keine persönlichen Aufgebote. Qualifizierte, die nicht am Ausstich teil-
nehmen können, melden sich bis spätestens Freitag, 10. Juli 2015/12.00 Uhr im 
Schiesszentrum Raron am Schalter „Kontrolle“ ab.

	 Das Standblatt und die Munition für den Ausstich können am Wettkampftag frü-
hestens zwei Stunden bis spätestens eine Stunde vor Wettkampfbeginn am Schal-
ter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum Raron abgeholt werden.

	 Die Scheibennummern werden durch die Abteilung Schiessen zugeteilt.
Preis	 Die Teilnahme an der Schützenkönigskonkurrenz ist kostenlos.

Wettkämpfe
Ort/Datum/Zeit	 Die Schützenkönigskonkurrenz 50 m findet am Samstag, 11. Juli 2015 im 

Schiesszentrum Raron statt. Die Schiesszeiten sind der Startliste zu entnehmen. 
Der Ablauf wird kommandiert.

Trefferfeld	 Ausstich	 Präzisionsdurchgang, Scheibe P-10 
 		  Schnellfeuerdurchgang, Scheibe P-10
Königsfinal	 Scheibe P-100

Wettkampf	 Als Erstes wird der Ausstich mit allen qualifizierten Teilnehmenden geschossen.  
Anschliessend folgt der Königsfinal, im Sinne eines ISSF-Finals Pistole 50 m, mit 
den besten 8 Teilnehmenden.



Ausstich
Teilnahmeberechtigung	 Die 30 besten Teilnehmenden nehmen gemäss der Rangordnung der Qualifikation 

am Ausstich teil; Dieser beginnt bei „Null“.
Schiessprogramm	 Es wird eine komplette Meisterschaft B geschossen.
	 Vor jedem Programmteil ist 1 Probeserie zu max. 5 Schüssen gestattet. Die Probes-

erie ist in der gleichen Zeit, wie im Programm zu schiessen.
	 1. Teil: Präzisionsdurchgang

30 Schüsse in 6 Serien zu je 5 Schüssen auf 50 m (Scheibe P-10) in je 5 Minuten pro 
Serie ab Kommando.

	 Kommandos 1. Teil „Präzision“:
•• Nach dem Kommando „LADEN“ müssen sich die Teilnehmenden innert einer 

Minute einrichten.
•• Nach einer Minute kommandiert der Schiessleiter „ACHTUNG START“. Damit 

gilt die Serie als gestartet und die Scheibe ist freigegeben.
•• 	Bevor die Scheibe freigegeben ist, darf der Arm nicht mehr als 45 Grad ange-

hoben werden.
•• 	Die Wertung der einzelnen Schüsse wird nach der beendeten Serie angezeigt.

	 2. Teil: Schnellfeuerdurchgang
30 Schüsse in 6 Serien zu je 5 Schüssen auf 50 m (Scheibe P-10) in je 30 Sekunden 
pro Serie ab Kommando.

	 Kommandos 2. Teil „Schnellfeuer“:
•• Nach dem Kommando „LADEN“ müssen sich die Teilnehmenden innert einer 

Minute einrichten.
•• Nach einer Minute kommandiert der Schiessleiter „ACHTUNG START“. Damit 

gilt die Serie als gestartet und die Scheibe ist freigegeben.
•• Bevor die Scheibe freigegeben ist, darf der Arm nicht mehr als 45 Grad ange-

hoben werden.
•• 	Die Wertung der einzelnen Schüsse wird nach der beendeten Serie angezeigt.

Rangordnung	 Nach den 60 Schüssen scheiden die Teilnehmenden mit den niedrigsten Resultaten 
aus. Sie belegen die Ränge 9 – 30.

	 Bei Punktgleichheit wird nach folgenden Kriterien rangiert:
•• Der höhere Wert der letzten Zehnerpasse (zurück bis erste Zehnerpasse, ohne 

Berücksichtigung der Innenzehner),
•• das Alter.

Medienpartner
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Königsfinal
Finalberechtigung	 Die 8 besten Teilnehmenden nehmen gemäss der Rangordnung im Ausstich am 

Königsfinal teil; Dieser beginnt bei „Null“.

Schiessprogramm	 2 Minuten Einrichten.
8 Minuten Vorbereitungszeit sowie Zeit für eine unbegrenzte Anzahl Probeschüsse.
Vorstellung der Teilnehmenden.

	 Erste 3-Schuss-Serie in 150 Sekunden, kommandiert.
Zweite 3-Schuss-Serie in 150 Sekunden, kommandiert.

	 2 Einzelschüsse in je 50 Sekunden, kommandiert:
Nach total 8 Schüssen scheidet der Teilnehmende mit dem niedrigsten Resultat 
aus. Nach jeweils 2 weiteren Einzelschüssen scheidet erneut der Teilnehmende mit 
dem niedrigsten Resultat aus.

	 Nach total 18 Schüssen scheidet der Drittplatzierte aus.

	 Um den Königstitel schiessen die 2 verbleibenden Teilnehmenden 2 weitere Einzel-
schüsse.

Rangordnung	 Der Teilnehmende mit dem höchsten Resultat wird als Schützenkönig Pistole 50 m 
des ESF2015 gekürt. 

	 Die weiteren Rangierungen werden gemäss der Ausscheidungsreihenfolge vorge-
nommen, d. h. der zuerst ausgeschiedene Teilnehmende belegt den 8. Rang.

	 Sollte beim Ausscheiden Punktgleichheit vorliegen, so wird unmittelbar ein Ent-
scheidungsschuss geschossen.

Auszeichnungen und Gaben
	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Pistole 50 m

		  – Kopf-Lorbeerkranz
		  – Goldmedaille und Gabe SSV
		  – Spezialgabe
2. Rang: 	 – Silbermedaille und Gabe SSV
		  – Spezialgabe
3. Rang: 	 – Bronzemedaille und Gabe SSV
		  – Spezialgabe
4. – 8. Rang:	 – Erinnerungsmedaille und Gabe SSV
		  – Spezialgabe
9. – 30. Rang:	 Erinnerungsmedaille

Proklamation	 Direkt im Anschluss an den Final findet in der Finalhalle im Schiesszentrum Raron 
eine Blumenzeremonie für die drei Erstplatzierten statt.

 	 Die Proklamation des Schützenkönigs und die Abgabe der Gaben erfolgt nach 
Schluss des Wettkampfes im Schiesszentrum Raron.



64DF - Konsortium Festwein 1/1
OFFIZIELLER FESTWEIN
DES EIDGENÖSSISCHEN
SCHÜTZENFESTES 2015

Winzer  
Rund um Visp

Verkauf im Online-Shop unter

vs2015.ch und am Schützenfest 2015
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Zusammenstellung der Stiche und Wettkämpfe
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150 Jahre Erstbesteigung Matterhorn
150e anniversaire de la première ascension du Cervin 
150 years first ascent of the Matterhorn

150
Die perfekte
Waffenpflege
Referenzen:

TESTS IEGER

www.waffenkultur.com

Nr. 12 / Seite 30 - 33

TES
TSIEGER

l kein Verharzen,
l kein Emulgieren,  
l verhält sich neutral gegenüber
 Brünierung, Lack, Kunststoff, Gummi etc. 
 www.brunox.com
 Erhältlich im guten Fachhandel

B L E I K
E R O F S W I T Z E R

L A N D

SPORT
GEWEH

RE / S P
ORT IN

G R I F L E S

GLOCK, Walther,

Heckler & Koch,

Verney-Carongetestet
von:

schützt
schmiert bis -41 °C

bis -54 °C

Nonfood Compounds

Programm Listed H2
Nr. 147256

Nonfood CompoundsProgramm Listed H2Nr. 147700

Heft 6 / 2013

Heft 1 / 2013

BRUNOX®

GESCHENK-BOX-Inhalt:
100 ml BRUNOX®

Waffenpflege Aerosol
Die komplette Waffenpflege
Laufreiniger, Schmierung,
Konservierung

100 ml BRUNOX®

LUB & COR®

High-Tec-Schmiermittel für
Halbautomaten und
Langzeitkorrosionsschutz

100 ml BRUNOX®

Lubri-Food® Aerosol
Messerpflege
NSF H1-Lebensmittelzulassung

Das ganz persönliche
Geschenk für jeden Jäger!

Wer BRUNOX® Waffenpflege schenkt
zeigt Stil und Kompetenz!

Die kleine feine BRUNOX® GESCHENK-BOX
ist bei jedem guten Waffenfachhandel erhältlich!

www.brunox.com
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Standard (Gruppe)

Stichpartner	 Gemeinde Zermatt
Sportgeräte	 Kat. D:	 Randfeuerpistolen (RF) und Zentralfeuerpistolen (CF)

Kat. E:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Pistolenscheibe PP-10 / 50 cm

Programm	 2 x 5 Schüsse Serie in je 150 Sekunden ab Kommando. 
Optische Beobachtung ist gestattet.

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
 (Fr. 20.50 Doppelgeld, Fr. 1.— Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 1.50 Umweltgebühr)

Gabensatz	 mindestens 60 % des Doppelgeldes an mindestens 50 % der Doppler  in beiden 
Kategorien

Spezialgaben	 Gabe	 Kat. D	 Kat. E
1. Gabe Fr.	 800.— Fr.	 500.—

letzte Spezialgabe:	 mind. Fr. 120.—
erste Bargabe:	 Fr. 70.—; letzte Bargabe: Fr. 8.—

Rangordnung	 Für die Gewinner von Spezialgaben: Bei Punktgleichheit entscheiden die Tief-
schüsse, dann das Alter.

Auszeichnungen	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. D	 Randfeuerpistolen (RF) und
	 Zentralfeuerpistolen (CF) 90 88 86
Kat. E	 Ordonnanzpistolen (OP) 86 84 82

Bestimmung	 Der Stich „Standard“ ist für Teilnehmende des Gruppenwettkampfes 25 m obliga-
torisch und zählt zugleich als Gruppenresultat.
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16DF - Mangold-Platter 1/2

hört - beratet - schützt

Annemarie Mangold-Plattner
Scheidweg 59
CH-1792 Cordast
+41 (0)79 258 66 10
mangold@hoerschutzberatung.ch 
www.hoerschutzberatung.ch

mphörschutzberatungmmmmphömpp h zthuccsrhö utarebz gnump

Offizieller Ausrüster der
Schweizer Schützennationalmannschaften

 

            
 
 
 We make your hotel visible worldwide 
 

- Global Distribution Systems 
- Channel Management 
- Internet Booking Engine 
- Property Management System 

 
  
 
 Reconline AG, 3920 Zermatt www.reconline.com 

 +41 27 966 34 00 info@reconline.com 
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Duell

Stichpartner	 Reconline AG
Sportgeräte	 Kat. D:	 Randfeuerpistolen (RF) und Zentralfeuerpistolen (CF)

Kat. E:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Schnellfeuerscheibe ISSF, Wertungszone 5 – 10

Schiessprogramm	 2 x 5 Schüsse Serie

	 Kommando:
•• „LADEN“, Einrichten der Teilnehmenden, nach einer Minute
•• „ACHTUNG“. Die Serie gilt als gestartet, wenn die Scheibe wegdreht.
•• Die Scheibe erscheint nach 7 Sekunden fünfmal für 3 Sekunden mit Interval-

len von 7 Sekunden.

	 Bevor die Scheibe erscheint, darf der Arm nicht höher als 45 Grad angehoben wer-
den.

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
 (Fr. 20.50 Doppelgeld, Fr. 1.— Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 1.50 Umweltgebühr)

Gabensatz	 mindestens 60 % des Doppelgeldes an mindestens 50 % der Doppler in beiden 
Kategorien

Spezialgaben	 Gaben	 Kat. D	 Kat. E
1. Gabe Fr.	 800.— Fr.	 500.—

letzte Spezialgabe:	 mind. Fr. 120.—
erste Bargabe:	 Fr. 70.—; letzte Bargabe: Fr. 8.—

Rangordnung	 Für die Gewinner von Spezialgaben: Bei Punktgleichheit entscheiden das Resultat 
der zweiten Serie, dann die Tiefschüsse, dann das Alter.

Auszeichnungen	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. D	 Randfeuerpistolen (RF) und
	 Zentralfeuerpistolen (CF) 86 84 82
Kat. E	 Ordonnanzpistolen (OP) 82 80 78

Bestimmung	 Auf die während 3 Sekunden frei gegebenen Scheiben darf nur je ein Schuss abge-
geben werden.



102DF+103DF - ARGE Schnidrig/Troger 1/1
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 info@schreinerei-schnidrig.ch 
www.schreinerei-schnidrig.ch 

Tel. 027 948 00 22 
Fax 027 948 00 21  

Industrie West 
CH-3930 Visp 
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Asperlin Raron

Stichpartner	 ARGE Schreinerei Schnidrig AG / 
	 Troger Ernst & Söhne AG
Sportgeräte	 Kat. D:	 Randfeuerpistolen (RF) und Zentralfeuerpistolen (CF)

Kat. E:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Schnellfeuerscheibe ISSF, Wertungszone 5 – 10

Programm	 2 x 5 Schüsse Serie in 30 Sekunden ab Kommando

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
(Fr. 20.50 Doppelgeld, Fr. 1.— Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 1.50 Umweltgebühr)

Gabensatz	 Mindestens 60 % des Doppelgeldes als sofortige Auszahlung in Natura in beiden 
Kategorien. Sollte die sofortige Auszahlung nicht mindestens 50 % betragen, wird 
der gesamte Differenzbetrag als Verbesserung oder Verlängerung der Gabenreihe 
nachbezahlt. Beträgt die sofortige Auszahlung 50 – 60 %, so wird der Differenzbe-
trag der Vereinskonkurrenz zugewiesen.

Sofortige Abgabe 
von Naturalgaben	 Punkte	 Kat. D	 Kat. E

100 Punkte Fr.	 70.— Fr.	 100.—
99 Punkte Fr.	 50.— Fr.	 80.—
98 Punkte Fr.	 35.— Fr.	 70.—
97 Punkte Fr.	 25.— Fr.	 60.—
96 Punkte Fr.	 20.— Fr.	 50.—
95 Punkte Fr.	 15.— Fr.	 40.—
94 Punkte Fr.	 10.— Fr.	 30.—
93 Punkte Fr.	 8.— Fr.	 25.—
92 Punkte Fr.	 20.—
91 Punkte Fr.	 15.—
90 Punkte Fr.	 10.—
89 Punkte Fr.	 8.—

Die Naturalgaben müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, sonst 
verfallen sie.

Auszeichnungen	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. D	 Randfeuerpistolen (RF) und
	 Zentralfeuerpistolen (CF) 92 90 88
Kat. E	 Ordonnanzpistolen (OP) 88 86 84

Königspartner



25DF - E. Lauber Sohn 1/4

26DF - Schmid Bautech 1/4

27 DF - GW Geowärme 1/4

28DF - Diagonal Projektmanagement 1/4
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www.schmidbautech.ch
3902 Brig-Glis

Tel. 027 923 90 21 – Natel 079 255 86 06
info@schmidbautech.ch

Voll im Visier

punktkommapunkt.com

Erdwärme
 Energie aus der Tiefe. Sauber und gratis.

Telefon 027 945 15 37
info@geowaerme.ch, www.geowaerme.ch
Fabrikstrasse 3, 3900 Gamsen

projektmanagement ag
diagonal
Manfred Schmid, dipl. Baumeister
027 945 15 36
info@diagonalag.ch

Wir betreuen Ihr Bauvorhaben 

von A bis Z
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200 Jahre Wallis

Stichpartner	 Kanton Wallis
Sportgeräte	 Kat. D:	 Randfeuerpistolen (RF) und Zentralfeuerpistolen (CF)

Kat. E:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Schnellfeuerscheibe ISSF, Wertungszone 5 – 10

Schiessprogramm	 2 x 5 Schüsse Serie

	 Kommando:
•• „LADEN“, Einrichten der Teilnehmenden, nach einer Minute
•• „ACHTUNG“. Die Serie gilt als gestartet, wenn die Scheibe wegdreht.
•• Die Scheibe erscheint nach 7 Sekunden fünfmal für 3 Sekunden mit Interval-

len von 7 Sekunden.

	 Bevor die Scheibe erscheint, darf der Arm nicht höher als 45 Grad angehoben wer-
den.

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
 (Fr. 20.50 Kontrollgebühr, Fr. 1.— Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 1.50 Umweltgebühr)

Auszeichnungen	 Jubiläumsmedaille „200 Jahre Wallis“

	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. D	 Randfeuerpistolen (RF) und
	 Zentralfeuerpistolen (CF) 86 84 82
Kat. E	 Ordonnanzpistolen (OP) 82 80 78

Bestimmungen	 Die Jubiläumsmedaillen müssen während der Dauer des Festes bezogen werden, 
sonst verfallen sie.



15 - Kuert Druck 1/2Mit uns landen Sie einen Treffer!

Artikel für Gewerbe – Sport – Freizeit 
Articles pour l'artisant, le sport et les loisirs

Bahnhofstrasse 8 | 4901 Langenthal  
Tel. 062 916 20 40 | Fax 062 916 20 41 

Online-Shop: www.kuert.ch 

K U E R T  D R U C K  A G

91DF - Rest. Zunftstube 1/4

Patricia & Norbert Eyer
Dorfplatz · 3902 Glis

Tel. 079 659 71 94
 Tel. P 027 924 29 15

www.zunftstubeglis.ch

Stammlokal der Scharf auf eine Party?
Auch nach 323 Jahren

ideal für Ihren Vereinsanlass

79D - Kromer Print 1/4
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Die DruckerEI… 
das Gelbe vom EI
Der einzige ISSF-zertifizierte Lieferant 
in der Schweiz und offizieller Partner des 
Schweizer Schiesssportverbandes SSV

Kromer Print AG
Unterer Haldenweg 12
5600 Lenzburg
Switzerland
Telefon +41 62 886 33 30
Fax +41 62 886 33 31
schiesswesen@kromer.ch
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Veteranen

Stichpartner	 Kuert Druck AG
Teilnehmende	 Veteranen und Seniorveteranen des SSV mit Jahrgang1955 und älter

Sportgeräte	 Kat. D:	 Randfeuerpistolen (RF) und Zentralfeuerpistolen (CF)
Kat. E:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Pistolenscheibe PP-10 / 50 cm

Programm	 2 x 5 Schüsse Serie in je 150 Sekunden ab Kommando.
Optische Beobachtung ist gestattet.

Preis	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
 (Fr. 20.50 Doppelgeld, Fr. 1.— Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 1.50 Umweltgebühr)

Gabensatz	 mindestens 60 % des Doppelgeldes an mindestens 50 % der Doppler in beiden 
Kategorien

Spezialgaben	 Gaben	 Kat. D	 Kat. E	
1. Gabe Fr.	 300.— Fr.	 200.—

letzte Spezialgabe:	 mind. Fr. 120.—
erste Bargabe:	 Fr. 70.—; letzte Bargabe: Fr. 8.—

Rangordnung	 Für die Gewinner von Spezialgaben: Bei Punktgleichheit entscheiden die Tief-
schüsse, dann das Alter.

Auszeichnungen	 Kategorie	 	 V	 SV
Kat. D	 Randfeuerpistolen (RF) und
	 Zentralfeuerpistolen (CF) 88 86
Kat. E	 Ordonnanzpistolen (OP) 84 82



144 - SV Stalden/Air Zermatt 1/2

Junioren

Stichpartner	 Schützenverein Stalden / Air Zermatt AG
Teilnehmende	 Junioren und Jugendliche des SSV mit Jahrgang 1995 bis 2005.

Sportgeräte	 Kat. D:	 Randfeuerpistolen (RF) und Zentralfeuerpistolen (CF)
Kat. E:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Pistolenscheibe PP-10 / 50 cm

Programm	 2 x 5 Schüsse Serie in je 150 Sekunden ab Kommando.
Optische Beobachtung ist gestattet.

Preis	 Fr.	 13.— (ohne Munition)
 (Fr. 10.50 Kontrollgebühr, Fr. 1.— Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 1.50 Umweltgebühr)

Gabensatz	 Diesem Stich gespendete Gaben. Es wird nur eine Rangliste erstellt.

Spezialgaben	 Gaben
1. Gabe Fr.	 400.—

Rangordnung	 Für die Gewinner von Spezialgaben: Bei Punktgleichheit entscheiden die Tief-
schüsse, dann das Alter.

Spezial-Auszeichnungen	 Kategorie		  J	 JJ
Kat. D	 Randfeuerpistolen (RF) und
	 Zentralfeuerpistolen (CF) 88 86
Kat. E	 Ordonnanzpistolen (OP) 84 82

Rundflug 
über die 
Walliser 

Alpen

Air Zermatt und der Schützenverein Stalden unterstützen 
den Pistolen-Nachwuchs am Eidgenössischen Schützenfest.
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Verein

Stichpartner	 Walliser Schiesssport Verband
Sportgeräte	 Kat. D:	 Randfeuerpistolen (RF) und Zentralfeuerpistolen (CF)

Kat. E:	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 Schnellfeuerscheibe ISSF, Wertungszone 5 – 10

Programm	 1 Serie zu 5 Schüssen in 50 Sekunden
1 Serie zu 5 Schüssen in 40 Sekunden
1 Serie zu 5 Schüssen in 30 Sekunden
ohne Zeitangabe

Preis	 Fr.	 16.— (ohne Munition)
(Fr. 6.— Kontrollgebühr, Fr. 6.25 Doppelgeld, Fr. 1.50 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 2.25 Umweltgebühr)

Auszeichnungen	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. D	 Randfeuerpistolen (RF) und
	 Zentralfeuerpistolen (CF) 139 136 133
Kat. E	 Ordonnanzpistolen (OP) 133 130 127

Bestimmung	 Der Stich „Verein“ ist für Teilnehmende, deren Verein an der Vereinskonkurrenz teil-
nimmt, obligatorisch und zählt für die Vereinskonkurrenz.

Reglement für die Vereinskonkurrenz
Teilnahme Vereine	 Zur Vereinskonkurrenz sind alle einem KSV des SSV angeschlossenen Pistele 25 m-

Vereine sowie die dem SSV angeschlossenen, schweizerischen Schützenvereine im 
Ausland teilnahmeberechtigt und eingeladen.

	 Vereine, welche die Mindestteilnehmerzahl für die Vereinskonkurrenz erreichen, 
müssen an dieser teilnehmen.

Teilnehmende	 Teilnehmende müssen dem betreffenden Verein als lizenziertes Mitglied angehö-
ren und sind verpflichtet, den Stich „Verein“ zu lösen und zu schiessen. Ein Verein 
darf kein lizenziertes Mitglied von der Vereinskonkurrenz ausschliessen.

	 Teilnehmende dürfen den Stich „Verein“ auch dann schiessen, wenn der Verein, bei 
welchem sie Mitglied sind, nicht an der Vereinskonkurrenz teilnimmt.

Streitfälle	 Alle Streitfälle über die Zulassung oder Disqualifikation von Vereinen und Teilneh-
menden entscheidet auf Antrag der Abteilung Schiessen der Ausschuss des OK 
ESF2015 mit Rekursmöglichkeit an die Disziplinar- und Rekurskommission des 
SSV.

Kategorien	 Alle Vereine konkurrieren in der vom SSV festgelegten Kategorie (Stand bei Fest-
beginn). Die Vereinskonkurrenz wird in 2 Kategorien mit getrennter Rangliste aus-
getragen.

Schiessprogramm	 Es zählen die Resultate des Stiches „Verein Pistole 25 m“.

Vereinsdoppel	 Fr.	 130.—



Pflichtresultate	 Die Anzahl Pflichtresultate entspricht in allen Kategorien 50 % der Anzahl der 
geschossenen Resultate aller Teilnehmenden. Im Minimum zählen jedoch 
die Anzahl der Mindestpflichtresultate der entsprechenden Kategorie. Bruchteile 
entfallen.

Mindestpflichtresultate	 1. Kategorie	 8 geschossene Resultate
	 2. Kategorie	 5 geschossene Resultate

Vereinsresultat	 Zur Ermittlung des Vereinsresultates werden alle Einzelresultate des Vereins be-
rücksichtigt.

Berechnungsart	 Zum Total der Pflichtresultate wird 1 % der Summe der Nichtpflichtresultate hin-
zugezählt. Diese Summe wird geteilt durch die Anzahl Pflichtresultate. Die Berech-
nung wird auf drei Dezimalstellen abgerundet.

Rangordnung	 Bei Gleichheit entscheidet die grössere Teilnehmerzahl, anschliessend die besseren 
Einzelresultate.

Rangierung	 Alle Vereine, welche die Mindestpflichtresultate für die Berechnung des Vereinsre-
sultates erreichen, werden rangiert.

Gabensatz	 Mindestens 60 % der Vereins- und Einzeldoppel, Beitrag aus der Gabensammlung 
und eventuelle Differenzbeiträge aus den Auszahlungsstichen an alle rangierten 
Vereine.

Vereinsgaben	 Alle rangierten Vereine sind gabenberechtigt:
	 1. Gabenstufe	 Spiegelplakette	 (im Wert von Fr. 450.—)
	 2. Gabenstufe	 Walliser Zinnkanne	 (im Wert von Fr. 400.—)
	 3. Gabenstufe	 Walliser Buttilli	 (im Wert von Fr. 350.—)

Aufteilung der Gaben	 Die Naturalgaben werden wie folgt verteilt:

		  Kat. 1	 Kat. 2
	 1. Gabenstufe	 40 %	 30 %
	 2. Gabenstufe	 30 %	 30 %
	 3. Gabenstufe	 30 %	 40 %

Vereinsauszeichnung	 Alle rangierten Vereine erhalten eine Vereinsauszeichnung:
	 Goldlorbeer		  für den 1. Rang jeder Kategorie
	 Silberlorbeer		  für den 2. Rang jeder Kategorie
	 Bronzelorbeer		  für den 3. Rang jeder Kategorie
	 Lorbeer mit Goldblatt		  143.000 Punkte und mehr
	 Lorbeer mit Silberblatt		  139.000 – 142.999 Punkte
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Gruppe

Teilnahme	 Jeder einem KSV des SSV angeschlossene 25 m-Pistolen-Verein sowie die dem SSV 
angeschlossenen schweizerischen Schützenvereine im Ausland sind teilnahmebe-
rechtigt und eingeladen, sich mit einer beliebigen Anzahl Gruppen am Wettkampf 
zu beteiligen. 

	 Je 4 lizenzierte Teilnehmende aus dem gleichen Verein bilden eine Gruppe.

	 Die Teilnehmenden dürfen nur in einer Gruppe Pistole 25 m schiessen.

Kategorien	 Der Gruppenwettkampf wird in einer Kategorie ausgetragen.

Programm	 Es zählen die Resultate des Stiches „Standard“.

Gruppendoppel	 Fr.	 60.—
Gabensatz	 100 % der Gruppendoppel und Beitrag aus der Gabensammlung an 50 % der ran-

gierten Gruppen

Gruppengaben	 Gaben
1. Gabe Fr.	 400.—

letzte Gabe	 Fr. 20.—

Rangordnung	 Das Total der 4 Einzelresultate bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-
den die besseren Einzelresultate, dann die besten Tiefschüsse der ganzen Gruppe.

Anmeldung	 Die Anmeldung zum Gruppenwettkampf erfolgt mit der Anmeldung der Teilneh-
menden. Teilnehmende am Gruppenwettkampf haben den mit dem Gruppen-
wettkampf kombinierten Stich „Standard“ im Voraus zu lösen.

Mutationen	 Mutationen von Teilnehmenden sind nur während der Dauer des Schiessens im 
Schiesszentrum Raron am Schalter „Mutationen“ möglich, wobei die Schiessbüch-
lein der betreffenden Teilnehmenden vorgelegt werden müssen.

	 Ohne Vorlegen der Schiessbüchlein werden weder Mutationen noch Neuanmel-
dungen von Gruppen entgegengenommen und verarbeitet.

Rangverkündigung	 Es findet keine Rangverkündigung statt, die Bargaben werden den Vereinen über-
wiesen.

Merchandisingpartner



Meisterschaft C

Stichpartner	 proplakat AG
Sportgeräte	 Kat. D: 	 Randfeuerpistolen (RF) und Zentralfeuerpistolen (CF)

Kat. E: 	 Ordonnanzpistolen (OP)

Trefferfeld	 1. Teil: 	 Pistolenscheibe PP-10 / 50 cm
2. Teil: 	 Schnellfeuerscheibe ISSF, Wertungszone 5 – 10

Schiessprogramm	 Vor jedem Programmteil ist eine Probeserie zu 5 Schüssen im Übungskehr gestat-
tet. Der Präzisionsdurchgang ist vor dem Schnellfeuerdurchgang zu schiessen.

	 1. Teil
Präzisionsdurchgang:
30 Schüsse in 6 Serien zu je 5 Schüssen auf Pistolenscheibe PP-10 / 50 cm in je 5 
Minuten pro Serie ab Kommando. Optische Beobachtung ist gestattet.

	 Kommando:
•• 	„LADEN“, Einrichten der Teilnehmenden, nach einer Minute
•• 	„START“. Die Serie gilt als gestartet.

51D - proplakat 1/2

plakat.chpro ✚
Dieser Anlass 

wirbt mit

proplakat

✚

✚

Beratung        I        Konzept        I        Realisierung

PROPLAKAT AG      I      CH-3902 Brig-Glis

Mobile +41 (0)76 500 30 05 

www.proplakat.ch



Pi
st

ol
e 

25
 m

203

	 2. Teil
Schnellfeuerdurchgang:
30 Schüsse in 6 Serien zu je 5 Schüssen auf Schnellfeuerscheibe ISSF, Wertungs-
zone 5 – 10

	 Kommando:
•• „LADEN“, Einrichten der Teilnehmenden, nach einer Minute
•• „ACHTUNG“. Die Serie gilt als gestartet, wenn die Scheibe wegdreht.
•• Die Scheibe erscheint nach 7 Sekunden fünfmal für 3 Sekunden mit Interval-

len von 7 Sekunden.

	 Bevor die Scheibe erscheint, darf der Arm nicht höher als 45 Grad angehoben wer-
den.

Preis	 Fr.	 75.— (ohne Munition)
(Fr. 18.— Kontrollgebühr, Fr. 12.— Anteil Meisterschaftsmedaille, Fr. 30.— Schussgebühr, Fr. 6.— Sport- & Ausbil-
dungsbeitrag und Fr. 9.— Umweltgebühr)

Auszeichnungen	 Grosse Meisterschaft:
Neue Meisterschaftsmedaille des SSV und grosses Meisterschafts-Kranzabzeichen 
oder Kranzkarte à Fr. 15.—

	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. D	 Randfeuerpistolen (RF) und
	 Zentralfeuerpistolen (CF) 530 518 512
Kat. E	 Ordonnanzpistolen (OP) 505 493 487

Kleine Meisterschaft:
Kleines Meisterschafts-Kranzabzeichen oder Kranzkarte à Fr. 12.—

	 Kategorie	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. D	 Randfeuerpistolen (RF) und
	 Zentralfeuerpistolen (CF) 510 – 529 498 – 517 492 – 511
Kat. E	 Ordonnanzpistolen (OP) 485 – 504 473 – 492 467 – 486

Bestimmungen	 1.	 Die Teilnehmenden dürfen neben der Meisterschaft auf die Distanz Pistole 
25 m zusätzlich eine Meisterschaft Pistole 50 m schiessen.

	 2.	 Die ganze Meisterschaft ist mit dem gleichen Sportgerät zu schiessen. Bei 
einem Defekt kann der Wettkampf mit einem Sportgerät der gleichen Art 
fortgesetzt werden.

	 3.	 Die Meisterschaft ist in zwei Halbprogramm à je 30 Schüsse, welche nicht 
durch Probeschüsse unterbrochen werden dürfen, zu schiessen.

	 4.	 Auf die während 3 Sekunden sichtbare Scheibe darf nur ein Schuss abgegeben 
werden.

	 5.	 Nach jeder Serie wird gewertet.

	 6.	 Alle Berechtigten erhalten die neue Meisterschaftsmedaille des SSV.

	 7.	 Die Meisterschaftsmedaille des SSV muss nach dem Schiessen im Schiesszen-
trum Raron bezogen werden. Es werden keine Medaillen per Post zugestellt.



157DF - Carl Walther Sportwaffen 1/1

www.carl-walther.com

SSP-E

SSP

SSP-E

Elektronischer Abzug
Exzellente Schussleistung
Einzigartige Technik

· Verschleißfreie, exakte Abzugeinstellungen  
 über Jahre hinweg.
· Schießen im Modus Druckpunktabzug 
 sowie Direktabzug möglich.
· Realistische Trockentrainingsbedingungen  
 (Trainingsabzug).
· Stromversorgung über Akku.
· Aufl adbar in kürzester Zeit über Mini-USB  
 an jedem PC oder Ladegerät.
· Bereitschafts- und Ladezustandsanzeige  
 der Elektronik über LED.
· Automatisches Abschalten des E-Abzugs  
 bei Nichtbenutzung.

Verkauf & Service Center Schweiz:
Free-Sport S.A.
Rt. des Grives 6 ∙ CH-1763 Granges-Paccot
Tel. 026/3506161 ∙ Fax 026/4666848 ∙ 
info@freesport.ch
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Schützenkönigskonkurrenz

Stichpartner	 Carl Walther GmbH Sportwaffen
Sportgeräte	 Randfeuerpistolen (RF) und Zentralfeuerpistolen (CF)

Ordonnanzpistolen (OP)
Teilnahmeberechtigung	 Die Teilnehmenden müssen Schweizer Bürger sein. 
 	 Vom gleichen Teilnehmenden können die Schützenkönigskonkurrenzen Pistole 

25 m und Pistole 50 m geschossen werden. 
Datenerfassung	 Um auch für die Zuschauer einen interessanten und spannenden Wettkampf zu 

gestalten, können für den Königsfinal am Sportgerät Einrichtungen zur Schussver-
folgung befestigt werden. Das zusätzliche Gewicht der Installation zählt nicht zum 
Sportgerätegewicht. Beim Teilnehmenden können biometrische Daten aufgenom-
men werden. Voraussetzung ist die Gleichbehandlung aller Teilnehmenden.

Sportgeräte-Kontrollen	 Bei den Teilnehmenden, welche sich für den Königsfinal qualifiziert haben, wird 
eine Sportgeräte- und Ausrüstungskontrolle nach ISSF bzw. RSpS durchgeführt. 

Munition	 Es darf nur Ordonnanzmunition der Festorganisation verschossen werden.
Dopingkontrolle	 Der SSV kann gemäss den Weisungen für die Bekämpfung des Dopingmissbrauchs 

entsprechende Kontrollen anordnen.
Qualifikation	 Qualifikationsresultat = Total der folgenden Resultate:

Meisterschaft C	 50 %
Verein	 100 %
Standard	 100 %
Duell	 100 %
Asperlin Raron	 100 %
200 Jahre Wallis	 100 %

	 Es werden die 30 Teilnehmenden mit den besten Qualifikationsresultaten zum 
Ausstich zugelassen.

	 Bei Punktgleichheit entscheiden die effektiven Resultate der einzelnen Stiche in 
der oben aufgeführten Reihenfolge.

Anmeldung	 Teilnehmende, die sich an der Schützenkönigskonkurrenz beteiligen möchten, 
rechnen bis spätestens Donnerstag, 9. Juli 2015/20.00 Uhr im Schiesszentrum Ra-
ron ab.

	 Die 30 Ausstichteilnehmenden gelten als angemeldet. Die Teilnehmerliste ist ab 
Donnerstag, 9. Juli 2015/22.00 Uhr über Internet verfügbar (www.vs2015.ch); 
Es erfolgen keine persönlichen Aufgebote. Qualifizierte, die nicht am Ausstich teil-
nehmen können, melden sich bis spätestens Freitag, 10. Juli 2015/12.00 Uhr im 
Schiesszentrum Raron am Schalter „Kontrolle“ ab.

	 Das Standblatt und die Munition für den Ausstich können am Wettkampftag frü-
hestens zwei Stunden bis spätestens eine Stunde vor Wettkampfbeginn am Schal-
ter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum Raron abgeholt werden.

	 Die Scheibennummern werden durch die Abteilung Schiessen zugeteilt.

Preis	 Die Teilnahme an der Schützenkönigskonkurrenz ist kostenlos.



Wettkämpfe
Ort/Datum/Zeit	 Die Schützenkönigskonkurrenz Pistole 25 m findet am Sonntag, 12. Juli 2015 im 

Schiesszentrum Raron statt. Die Schiesszeiten sind der Startliste zu entnehmen.
	 Der Ablauf wird kommandiert.
Trefferfeld	 Ausstich:	 Pistolenscheibe PP-10 / 50 cm,

		  Schnellfeuerscheibe ISSF, Wertungszone 5 – 10
Königsfinal:	 Treffer/Fehler-Wertungsscheibe ISSF

Wettkampf	 Erst wird der Ausstich mit allen qualifizierten Teilnehmenden geschossen. An-
schliessend folgt der Königsfinal mit den besten 8 Teilnehmenden.

Ausstich
Teilnahmeberechtigung	 Die 30 besten Teilnehmenden nehmen gemäss der Rangordnung der Qualifikation 

am Ausstich teil. Dieser beginnt bei „Null“ (keine Resultate aus der Qualifikation 
werden übernommen).

Modus	 Der Ausstich wird in 2 Serien mit je 15 Teilnehmenden geschossen. Zuerst schies-
sen die Teilnehmenden der Qualifikationsränge 16 – 30, anschliessend die Teilneh-
menden der Qualifikationsränge 1 – 15.

Schiessprogramm	 Vor jedem Programmteil ist 1 Probeserie zu max. 5 Schüssen gestattet.
	 1. Teil: Präzisionsdurchgang

20 Schüsse in 4 Serien zu je 5 Schüssen auf 25 m Präzisionsscheibe Pistole (PP-10/
ISSF) in je 5 Minuten pro Serie ab Kommando.

	 Kommandos 1. Teil „Präzision“:
•• Nach dem Kommando „LADEN“ müssen sich die Teilnehmenden innert einer 

Minute einrichten.
•• Nach einer Minute kommandiert der Schiessleiter „ACHTUNG“. Damit gilt die 

Serie als gestartet. Die gesperrte Scheibe ist weggedreht; Die freigegebene 
Scheibe wird den Teilnehmenden zugedreht.

•• Die Wertung der einzelnen Schüsse wird nach der beendeten Serie ausgewer-
tet.

	 2. Teil: Schnellfeuerdurchgang
20 Schüsse in 4 Serien zu je 5 Schüssen auf 25 m Schnellfeuerscheibe (Wertungs-
zone 5 – 10).

	 Kommandos 2. Teil „Schnellfeuer“:
•• Nach dem Kommando „LADEN“ müssen sich die Teilnehmenden innert einer 

Minute einrichten.
•• Nach einer Minute kommandiert der Schiessleiter „ACHTUNG“. Damit gilt die 

Serie als gestartet. Die gesperrte Scheibe ist weggedreht; Die freigegebene 
Scheibe wird den Teilnehmenden zugedreht.

•• Die Scheibe wird nach 7 Sekunden fünfmal für 3 Sekunden mit Intervallen von 
7 Sekunden freigegeben.

•• Bevor die Scheibe freigegeben ist, darf der Arm nicht mehr als 45 Grad ange-
hoben werden.

•• Die Wertung der einzelnen Schüsse wird nach der beendeten Serie ausgewer-
tet.
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Rangordnung	 Nach den beiden Ausscheidungsrunden scheiden die Teilnehmenden mit den 
niedrigsten Resultaten aus; Sie belegen die Ränge 9 – 30.

 	 Bei Punktgleichheit wird nach folgenden Kriterien rangiert:
•• Die höhere Anzahl Innenzehner.
•• Der höhere Wert der letzten Zehnerpasse (zurück bis erste Zehnerpasse, ohne 

Berücksichtigung der Innenzehner).
•• Das Alter.

Königsfinal
Finalberechtigung	 Die besten 8 Teilnehmenden nehmen gemäss der Rangordnung im Ausstich am 

Königsfinal teil. Der Final beginnt bei „Null“.
Schiessprogramm	 Das Finalprogramm wird analog dem 25 m ISSF Olympia-Finale der Frauen durch-

geführt.
	 Probeschüsse:	 Eine kommandierte Schnellfeuerserie (5 Schuss)

		  auf Treffer/Fehler-Wertungsscheibe (ISSF)
Wettkampf:	 5 Schnellfeuerserien kommandiert auf Treffer/
 		  Fehler-Wertungsscheibe (ISSF)

	 Die vier Teilnehmenden mit den tiefsten Resultaten scheiden aus; Sie belegen die 
Ränge 5 – 8. Bei Punktgleichheiten um Rang 4 und/oder Rang 2 wird eine Ent-
scheidungsserie geschossen.

	 Kleiner Final:	 Die Ränge 3 + 4 schiessen einen kleinen Final um Rang 3. 
Es werden kommandierte Schnellfeuerserien geschossen 
bis einer der beiden Teilnehmenden 7 oder mehr Treffer 
erzielt und mindestens 1 Treffer Vorsprung hat.

	 Grosser Final:	 Die Ränge 1 + 2 schiessen einen grossen Final um den Kö-
nigstitel. Es werden kommandierte Schnellfeuerserien ge-
schossen bis einer der beiden Teilnehmenden 7 oder mehr 
Treffer erzielt und mindestens 1 Treffer Vorsprung hat.

Auszeichnungen und Gaben
	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Pistole 25 m 

		  – Kopf-Lorbeerkranz
		  – Goldmedaille und Gabe SSV
		  – Spezialgabe
2. Rang:	 – Silbermedaille und Gabe SSV
		  – Spezialgabe
3. Rang: 	 – Bronzemedaille und Gabe SSV
		  – Spezialgabe
4. – 8. Rang:	 – Erinnerungsmedaille und Gabe SSV
		  – Spezialgabe
9. – 30. Rang:	 Erinnerungsmedaille

Proklamation	 Direkt im Anschluss an den Final findet in der Finalhalle im Schiesszentrum Raron 
eine Blumenzeremonie für die drei Erstplatzierten statt.

 	 Die Proklamation des Schützenkönigs und die Abgabe der Gaben erfolgt nach 
Schluss des Wettkampfes im Schiesszentrum Raron.
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Eidg. Ständematch (Auszug) – alle Distanzen

Wettkampfpartner	 Schweizer Schiesssportverband
Der Eidg. Ständematch (ESM) wird nach den Weisungen und Ausführungsbestimmungen des Schweizer 
Schiesssportverbandes (SSV) durchgeführt.

Der nachstehende Auszug hat orientierenden Charakter; Die vollständigen Weisungen und Ausführungsbe-
stimmungen des SSV können von der Website des SSV (www.swissshooting.ch > Aktuell > ESF2015) herun-
tergeladen werden.

Wettkampfbestimmungen
Grundsätzliches	 Der ESM 2015 steht allen Kantonalschützenverbänden (KSV) und Unterverbänden 

(UV) offen; Die Disziplinen wurden in Absprache mit dem OK ESF2015 durch den 
SSV festgelegt. 

	 Ein ESM wird in der Regel in einer Disziplin nur durchgeführt wenn mindestens 
definitiv 18 Elite-Gruppen bzw. 10 Gruppen bis U20 teilnehmen.

	 Ein Teilnehmender darf nur in einer Gruppe eingesetzt werden.
	 Ein Kanton kann an einem ESM liegend nur teilnehmen, wenn er auch an einem 

Mehrstellungs-ESM des entsprechenden Sportgerätes eine Gruppe stellt.

Teilnehmende	 Jeder Kanton kann pro Disziplin eine Gruppe stellen. Die Gruppengrössen 
werden wie folgt festgelegt:

	 4 Teilnehmende
ESM 300 m Standardgewehr 2-Stellungen Elite, 300 m Ordonnanzgewehre 2-Stel-
lungen Elite und 300 m Ordonnanzgewehre liegend Elite.

	 3 Teilnehmende
Alle weiteren ESM Gewehr 300 m Elite und bis U20, alle ESM Gewehr 50 m Elite 
und bis U20 sowie alle ESM 50 m und Pistole 25 m Elite und bis U20.

Schiesstage und
Schiessanlagen	 Gewehr 300 m Mehrstellungen

•• 	Gewehr 3-Stellungen Elite	 Sa, 13.06.2015	 Visp
•• 	Standardgewehr 2-Stellungen Elite	 Sa, 13.06.2015	 Raron
•• 	Ordonnanzgewehr 2-Stellungen	 Sa, 13.06.2015	 Raron
•• 	Gewehr 3-Stellungen bis U20	 Sa, 13.06.2015	 Visp

	 Gewehr 300 m liegend
•• 	Gewehr liegend Elite	 Sa, 13.06.2015	 Raron
•• 	Ordonnanzgewehr liegend	 Sa, 13.06.2015	 Raron

	 Gewehr 50 m Mehrstellungen
•• 	Gewehr 3-Stellungen Elite	 Sa, 13.06.2015	 Raron
•• 	Gewehr 3-Stellung bis U20	 Sa, 13.06.2015	 Raron

	 Gewehr 50 m liegend
•• 	Gewehr liegend Elite	 Sa, 13.06.2015	 Raron
•• 	Gewehr liegend bis U20	 Sa, 13.06.2015	 Raron



	 Pistole 50 m
•• 	Pistole Programm A Elite	 Fr, 12.06.2015	 Raron
•• 	Pistole Programm B Elite	 Fr, 12.06.2015	 Raron

	 Pistole 25 m
•• 	Pistole Programm C Elite	 Fr, 12.06.2015	 Raron
•• 	Pistole Programm C bis U20	 Sa, 13.06.2015	 Raron

Lizenzierung	 Die Gruppenmitglieder müssen Schweizer Bürgerinnen bzw. Bürger sein und 
seit mindestens sechs Monaten in einem Verein des teilnehmenden Kantons als 
Stammvereinsmitglied lizenziert sein.

	 Pro Gruppe kann maximal ein ausländische Staatsangehörige bzw. ein ausländi-
scher Staatsangehöriger eingesetzt werden, die/der seit dem 01.01.2014 in einem 
Verein des teilnehmenden Kantons als Stammvereinsmitglied lizenziert sein muss.

	 Ausserkantonal bzw. im Ausland wohnhafte Schweizer Staatsangehörige dürfen 
nur dann in einer Gruppe eingesetzt werden, wenn sie seit dem 01.01.2015 als 
lizenziertes Stammvereinsmitglied einem Verein des teilnehmenden Kantons an-
gehören.

107DF - Hotel Garni Sporting 1/4

Hotel Garni Sporting 
Ignaz und Daniela Imhof
CH-3992 Bettmeralp/VS 
Tel. +41(0)27 92722 52
sporting@bettmeralp.ch

www.bettmeralp.ch/sporting
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Allgemeine Bestimmungen
Anmeldungen	 Gemäss den Weisungen des SSV für den ESM 2015 (Ziff. 12.1); Es werden von den 

KSV/UV nur Anmeldungen und Mutationen auf der von der Festorganisation zur 
Verfügung gestellten Website www.staendematch.ch akzeptiert. Mutationen sind 
gebührenpflichtig.

Wettkampfplan	 Gemäss den AFB des SSV für den ESM 2015 (Dok. Reg. Nr. 1.3.2.3, inkl. Anhänge).

Mindestalter	 Das in den RSpS des SSV angegebene Mindestalter hat für alle Disziplinen Gültig-
keit. Für die Teilnehmenden bis U20 sind die in den AFB für Jugendliche (Dok. Reg. 
Nr. 2.18.03) festgehaltenen Bedingungen zu respektieren.

Startgebühren	 Gemäss den Weisungen des SSV für den ESM (Ziff. 12.5).

Kontrollen	 Die Kontrollen erfolgen nach den jeweiligen Regeln der ISSF bzw. der RSpS des 
SSV. 

	 Die Wettkampfleitung kann vor und nach dem Schiessen Kontrollen an den Ab-
zugs- und Waffengewichten durchführen. 

	 Zuwiderhandlungen werden nach ISSF geahndet.

Munition/Hilfsmittel	 Gemäss den Weisungen des SSV für den ESM (Ziff. 6 und 12.10 [Munition] bzw. Ziff. 
12.11 [Hilfsmittel]).

Stellungserleichterungen	 Es werden gemäss RSpS keine Stellungserleichterungen gewährt. IPC-Schützen 
können nur mit den IPC-Teams starten; Es gelten die schiesstechnischen Regeln 
der IPC.

Rangordnung	 Das Total der Gruppe bzw. der 60 Wettkampfschüsse (Einzel) bestimmt den Rang. 
Bei Punktgleichheit wird gewertet:

	 1.	 Die höhere Anzahl Innenzehner (ohne Pistole 50 m Programm B)

	 2. 	 die höheren 10er Passen in umgekehrter Reihenfolge (6. Passe, 5. Passe, 4. 
Passe, usw.)

	 3. 	 die höhere Anzahl 10er, 9er, 8er, usw.

Rangverkündigung	 Die Rangverkündigungen finden am Austragungstag der jeweiligen Disziplinen im 
Schiesszentrum Raron statt; Es wird auf die AFB (Dok. Reg. Nr. 1.3.2.3) verwiesen.

Dopingkontrollen	 Der ESM 2015 untersteht gemäss den Weisungen für die Bekämpfung des Doping-
missbrauches des SSV (Dok. Reg. 1.26.00) der Dopingkontrollpflicht. 

	 Es wird auf die Regelungen im Zusammenhang mit den Ausnahmebewilligungen 
zu therapeutischen Zwecken verwiesen (vgl. Ziff. 6 der Weisungen für die Bekämp-
fung des Dopingmissbrauches des SSV).

Verpflegung	 Die Verpflegung erfolgt individuell.

Gastgeber

vispgemeinde
IHR GASTGEBER



97 D - Loterie Romande für Sport-Fonds 1/1

Weltweit einzigartig!

Die Loterie Romande verteilt 100% ihres Gewinns 
an gemeinnützige Westschweizer Projekte in 
den Bereichen Kultur, Sport, Soziales und Umwelt.
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Tag der Jugend – alle Distanzen

Wettkampfpartner	 Sport-Fonds Kanton Wallis
Schiesstag	 Sonntag, 14. Juni 2015
Schiesszeiten	 Einzelwettkämpfe		  07.30 – 11.30 Uhr

Finalwettkämpfe Einzel		 11.30 – 15.30 Uhr

Jungschützenwettkampf / Gewehr 300 m / Stgw 90
Teilnehmende	 Jungschützen der Kategorie Junioren (J) aus allen Kantonen. Es werden 600 Junio-

ren zur Teilnahme eingeladen.

	 Die Qualifikation zum Jungschützenwettkampf ist Sache der Kantone. Die Anzahl 
der Teilnahmeberechtigten pro KSV wird aufgrund der Tabelle „Zuteilung der Teil-
nehmerquoten an die Kantone“ durch den SSV bestimmt.

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Kategorien	 Kat. J / Junioren:	 17 – 20 Jahre (Jahrgang 1998 – 1995)

Sportgeräte	 nur Stgw 90
	 Die Sportgeräte müssen für den Jungschützenwettkampf nicht plombiert werden. 

Auf Platz können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

Wettkampf	 Alle Teilnehmenden schiessen den Jungschützenstich, später folgt der Final mit je 
8 Teilnehmenden der Kat. J.

Teilnahmegebühr	 keine

Jungschützenstich
Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse
	 10 Einzelschüsse

5 Schüsse Serie

	 Für das Schiessprogramm inkl. Probeschüsse stehen pro Teilnehmenden 15 Minu-
ten zur Verfügung.

	 Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 Sturmgewehre ab Zweibeinstütze

Rangordnung	 Das Total der 15 Wettkampfschüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit ent-
scheidet der beste Tiefschuss in 100er-Wertung der Serie, die Tiefschüsse, dann das 
Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vorrang).



38DF - Restaurant Lusa1/4

47DF - Ingenieurbüro Weder 1/4

50FG - Blasbiel 1/4

12DF - Vérolet 1/4
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Final
Finalberechtigung	 Die je 8 besten Teilnehmenden der Kat. J nehmen gemäss der Rangordnung im 

Jungschützenstich am Final teil. Der Final beginnt bei „Null“.

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 2 Minuten Einrichten.
8 Minuten Vorbereitungszeit sowie Zeit für eine unbegrenzte Anzahl Probeschüsse.
Vorstellung der Teilnehmenden.

	 Erste 3-Schuss-Serie in 100 Sekunden, kommandiert.
Zweite 3-Schuss-Serie in 100 Sekunden, kommandiert.

	 2 Einzelschüsse in je 30 Sekunden, kommandiert:
Nach total 8 Schüssen scheidet der Teilnehmende mit dem niedrigsten Resultat 
aus. Nach jeweils 2 weiteren Einzelschüssen scheidet jeweils der Teilnehmende mit 
dem niedrigsten Resultat aus. 

	 Nach total 18 Schüssen scheidet der Drittplatzierte aus.

	 Die zwei zuletzt verbleibenden Teilnehmenden schiessen 2 weitere Einzelschüsse 
um den Königstitel.

Stellung	 Sturmgewehre ab Zweibeinstütze

Rangordnung	 Der Teilnehmende, der den Stichwettkampf der beiden zuletzt verbleibenden Teil-
nehmenden gewinnt, wird als Jungschützenkönig ESF2015 300 m Stgw 90 gekürt.

	 Die weiteren Rangierungen werden gemäss der Ausscheidungsreihenfolge vorge-
nommen, d. h. der zuerst ausgeschiedene Teilnehmende belegt den 8. Rang.

	 Sollte beim jeweiligen Ausscheiden Punktgleichheit vorliegen, so wird unmittel-
bar ein Entscheidungsschuss geschossen.

Auszeichnungen und Gaben
Kat. Junioren	 1. Rang:	 – Titel Jungschützenkönig ESF2015 Sturmgewehr 90
			   – Kopf-Lorbeerkranz
 			   – Goldmedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 2. Rang:	 – Silbermedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 3. Rang:	 – Bronzemedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. – 50. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.



Jugendwettkampf / Gewehr 300 m / Stgw 90 
Teilnehmende	 Jugendliche (JJ) aus allen Kantonen. Es werden 400 Jugendliche zur Teilnahme 

eingeladen.

	 Die Qualifikation zum Jugendwettkampf ist Sache der Kantone. Die Anzahl der 
Teilnahmeberechtigten pro KSV wird aufgrund der Tabelle „Zuteilung der Teilneh-
merquoten an die Kantone“ durch den SSV bestimmt.

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Kategorien	 Kat. JJ / Jugendliche:	 14 – 16 Jahre (Jahrgang 2001 – 1999)

Sportgeräte	 nur Stgw 90
	 Die Sportgeräte müssen für den Jugendwettkampf nicht plombiert werden. Auf 

Platz können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

Wettkampf	 Alle Teilnehmenden schiessen den Jugendstich, später folgt der Final mit je 8 Teil-
nehmenden der Kat. JJ.

Teilnahmegebühr	 keine

Jugendstich
Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse
	 10 Einzelschüsse

5 Schüsse Serie

	 Für das Schiessprogramm inkl. Probeschüsse stehen pro Teilnehmenden 15 Minu-
ten zur Verfügung.

	 Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 Sturmgewehre ab Zweibeinstütze

Rangordnung	 Das Total der 15 Wettkampfschüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit ent-
scheidet der beste Tiefschuss in 100er-Wertung der Serie, die Tiefschüsse, dann das 
Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vorrang).

104DF - Simplonfestung Naters 1/4

Simplonfestung Naters
Ein militärhistorisch, lebendiges

Festungsmuseum
Besuchen Sie das einmalige Festungsmuseum

Tägliche Führungen auf Anmeldung ab 10 Personen
Auskunft und Reservation: BST Brig Simplon Tourismus, 027 921 60 30

Von Juni bis Oktober jeden Samstag 14.00–18.00 Uhr offen

Freunde
der Festung
Naters
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Final
Finalberechtigung	 Die je 8 besten Teilnehmenden der Kat. JJ nehmen gemäss der Rangordnung im 

Jugendstich am Final teil. Der Final beginnt bei „Null“.

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 2 Minuten Einrichten.
8 Minuten Vorbereitungszeit sowie Zeit für eine unbegrenzte Anzahl Probeschüsse.
Vorstellung der Teilnehmenden.

	 Erste 3-Schuss-Serie in 100 Sekunden, kommandiert.
Zweite 3-Schuss-Serie in 100 Sekunden, kommandiert.

	 2 Einzelschüsse in je 30 Sekunden, kommandiert:
Nach total 8 Schüssen scheidet der Teilnehmende mit dem niedrigsten Resultat 
aus. Nach jeweils 2 weiteren Einzelschüssen scheidet jeweils der Teilnehmende mit 
dem niedrigsten Resultat aus.

	 Nach total 18 Schüssen scheidet der Drittplatzierte aus.

	 Die zwei zuletzt verbleibenden Teilnehmenden schiessen 2 weitere Einzelschüsse 
um den Königstitel.

Stellung	 Sturmgewehre ab Zweibeinstütze

Rangordnung	 Der Teilnehmende, der den Stichwettkampf der beiden zuletzt verbleibenden Teil-
nehmenden gewinnt, wird als Schützenkönig ESF2015 Jugendliche 300 m Stgw 90 
gekürt.

	 Die weiteren Rangierungen werden gemäss der Ausscheidungsreihenfolge vorge-
nommen, d. h. der zuerst ausgeschiedene Teilnehmende belegt den 8. Rang.

 	 Sollte beim jeweiligen Ausscheiden eine Punktgleichheit vorliegen, so wird unmit-
telbar ein Entscheidungsschuss geschossen.

Auszeichnungen und Gaben
Kat. Jugendliche	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Jugendliche Stgw 90
			   – Kopf-Lorbeerkranz
			   – Goldmedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 2. Rang:	 – Silbermedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 3. Rang:	 – Bronzemedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. – 40. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.



Jugendwettkampf / Gewehr 300 m / Standardgewehr
Teilnehmende	 Junioren (J) und Jugendliche (JJ) aus allen Kantonen. Es werden 150 Junioren und 

50 Jugendliche zur Teilnahme eingeladen.

	 Die Qualifikation zum Jugendwettkampf ist Sache der Kantone. Die Anzahl der 
Teilnahmeberechtigten pro KSV wird aufgrund der Tabelle „Zuteilung der Teilneh-
merquoten an die Kantone“ durch den SSV bestimmt.

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Kategorien	 Kat. J / Junioren:	 17 – 20 Jahre (Jahrgang 1998 – 1995)
Kat. JJ / Jugendliche	 14 – 16 Jahre (Jahrgang 2001 – 1999)

Sportgeräte	 nur Standardgewehre
	 Die Sportgeräte müssen für den Jugendwettkampf nicht plombiert werden. Auf 

Platz können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

Wettkampf	 Alle Teilnehmenden schiessen den Jugendstich, später folgt der Final mit je 8 Teil-
nehmenden in den Kat. J resp. JJ.

Teilnahmegebühr	 keine

Jugendstich
Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse
	 15 Einzelschüsse

	 Für das Schiessprogramm inkl. Probeschüsse stehen pro Teilnehmenden 20 Minu-
ten zur Verfügung.

	 Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 Standardgewehre liegend-frei

Rangordnung	 Das Total der 15 Wettkampfschüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit 
entscheiden die Tiefschüsse, dann das Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vor-
rang).

4DF - Hotel Ambassador 1/4

   Saflischstrasse 3 · CH-3900 Brig
Tel. +41 27 922 99 00 · Fax +41 27 922 99 09

E-mail: hotel@ambassador-brig.ch · Website: www.ambassador-brig.ch
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Final
Finalberechtigung	 Die je 8 besten Teilnehmenden der Kat. J resp. JJ nehmen gemäss der Rangordnung 

im Jugendstich, am Final teil. Der Final beginnt bei „Null“.

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 2 Minuten Einrichten.
8 Minuten Vorbereitungszeit sowie Zeit für eine unbegrenzte Anzahl Probeschüsse.
Vorstellung der Teilnehmenden.

	 Erste 3-Schuss-Serie in 150 Sekunden, kommandiert.
Zweite 3-Schuss-Serie in 150 Sekunden, kommandiert.

	 2 Einzelschüsse in je 50 Sekunden, kommandiert:
Nach total 8 Schüssen scheidet der Teilnehmende mit dem niedrigsten Resultat 
aus. Nach jeweils 2 weiteren Einzelschüssen scheidet erneut der Teilnehmende mit 
dem niedrigsten Resultat aus.

	 Nach total 18 Schüssen scheidet der Drittplatzierte aus.

	 Um den Königstitel schiessen die zwei verbleibenden Teilnehmenden zwei weitere 
Einzelschüsse. 

Stellung	 Standardgewehre liegend-frei

Rangordnung	 Der Teilnehmende, der den Stichwettkampf der beiden zuletzt verbleibenden Teil-
nehmenden gewinnt, wird als Schützenkönig ESF2015 300 m Sport Kat J bzw. JJ 
gekürt. 
Die weiteren Rangierungen werden gemäss der Ausscheidungsreihenfolge vorge-
nommen, d. h. der zuerst ausgeschiedene Teilnehmende belegt den 8. Rang.
Sollte beim jeweiligen Ausscheiden Punktgleichheit vorliegen, so wird unmittel-
bar ein Entscheidungsschuss geschossen.

Auszeichnungen und Gaben / je Kategorie
Kat. Junioren	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Junioren 300 m Standardgewehr
			   – Kopf-Lorbeerkranz
	  		  – Goldmedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 Silbermedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 Bronzemedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. – 15. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.

Kat. Jugendliche	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Jugendliche 300 m Standardgewehr 
			   – Kopf-Lorbeerkranz
			   – Goldmedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 Silbermedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 Bronzemedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.



Jugendwettkampf / Gewehr 50 m 
Teilnehmende	 Junioren (J) und Jugendliche (JJ) aus allen Kantonen. Es werden 200 Junioren und 

100 Jugendliche zur Teilnahme eingeladen.

	 Die Qualifikation zum Jugendwettkampf ist Sache der Kantone. Die Anzahl der 
Teilnahmeberechtigten wird aufgrund der Tabelle „Zuteilung der Teilnehmerquo-
ten an die Kantone“ durch den SSV bestimmt.

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Kategorien	 Kat. J / Junioren:	 17 – 20 Jahre (Jahrgang 1998 – 1995)
Kat. JJ / Jugendliche	 10 – 16 Jahre (Jahrgang 2005 – 1999)

Sportgeräte	 Gewehre 50 m
	 Die Sportgeräte müssen für den Jugendwettkampf nicht plombiert werden. Auf 

Platz können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

Wettkampf	 Alle Teilnehmenden schiessen den Jugendstich; Später folgt der Final mit je 8 Teil-
nehmenden der Kat. J resp. JJ.

Teilnahmegebühr	 keine

Jugendstich
Trefferfeld	 Scheibe Gewehr 50 m ISSF, Zehnerwertung

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse
20 Einzelschüsse

	 Für das Schiessprogramm inkl. Probeschüsse stehen pro Teilnehmenden 25 Minu-
ten zur Verfügung.

	 Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 liegend-frei

Rangordnung	 Das Total der 20 Wettkampfschüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit 
entscheiden die Tiefschüsse, dann das Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vor-
rang).
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Final
Finalberechtigung	 Die je 8 besten Teilnehmenden der Kat. J resp. JJ nehmen gemäss der Rangordnung 

im Jugendstich am Final teil. Der Final beginnt bei „Null“.

Trefferfeld	 Scheibe Gewehr 50 m ISSF,  Zehntelwertung

Schiessprogramm	 2 Minuten Einrichten.
8 Minuten Vorbereitungszeit und Zeit für eine unbegrenzte Anzahl Probeschüsse.
Vorstellung der Teilnehmenden.

	 Erste 3-Schuss-Serie in 150 Sekunden, kommandiert.
Zweite 3-Schuss-Serie in 150 Sekunden, kommandiert.

	 2 Einzelschüsse in je 50 Sekunden, kommandiert:
Nach total 8 Schüssen scheidet der Teilnehmende mit dem niedrigsten Resultat 
aus. Nach jeweils 2 weiteren Einzelschüssen scheidet erneut der Teilnehmende mit 
dem niedrigsten Resultat aus.

	 Um den Königstitel schiessen die zwei verbleibenden Teilnehmenden 2 weitere 
Einzelschüsse.

Stellung	 liegend-frei

Rangordnung	 Der Teilnehmende mit dem höchsten Resultat wird als Schützenkönig ESF2015 
Junioren bzw. Jugendliche Gewehr 50 m gekürt.

	 Die weiteren Rangierungen werden gemäss der Ausscheidungsreihenfolge vorge-
nommen, d. h. der zuerst ausgeschiedene Teilnehmende belegt den 8. Rang.

	 Sollte beim jeweiligen Ausscheiden Punktgleichheit vorliegen, so wird unmittel-
bar ein Entscheidungsschuss geschossen.

Auszeichnungen und Gaben / je Kategorie
Kat. Junioren	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Junioren Gewehr 50 m 
	  		  – Kopf-Lorbeerkranz
	  		  – Goldmedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 Silbermedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 Bronzemedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. – 20. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.

Kat. Jugendliche	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Jugendliche Gewehr 50 m 
			   – Kopf-Lorbeerkranz
			   – Goldmedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 Silbermedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 Bronzemedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4 – 8 Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. + 10. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.



Jugendwettkampf Pistole 25 m
Teilnehmende	 Junioren (J) und Jugendliche (JJ) aus allen KSV des SSV. Es werden 80 Junioren und 

50 Jugendliche zur Teilnahme eingeladen.

	 Die Qualifikation zum Jugendwettkampf ist Sache der Kantone. Die Anzahl der 
Teilnahmeberechtigten wird aufgrund der Tabelle „Zuteilung der Teilnehmerquo-
ten an die Kantone“ durch den SSV bestimmt.

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Kategorien	 Kat. J / Junioren:	 17 – 20 Jahre (Jahrgang 1998 – 1995)
Kat. JJ / Jugendliche	 14 – 16 Jahre (Jahrgang 2001 – 1999)

Sportgeräte	 Randfeuerpistolen (RF)
	 Die Sportgeräte müssen für den Jugendwettkampf nicht plombiert werden. Auf 

Platz können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

Wettkampf	 Alle Teilnehmenden schiessen den Jugendstich, später folgt der Final mit je 8 Teil-
nehmenden der Kat. J resp. JJ.

Teilnahmegebühr	 keine

Jugendstich
Trefferfeld	 Pistolenscheibe PP-10 / 50 cm

Schiessprogramm	 5 Probeschüsse in 150 Sekunden ab Kommando
4 x 5 Einzelschüsse in 150 Sekunden ab Kommando
Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 Stehend frei, einhändig, ohne Unterstützung des Schiessarmes

Rangordnung	 Für jede Kategorie wird eine Rangliste erstellt. Das Total der 20 Wettkampfschüsse 
bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheiden die höhere Anzahl Innenzeh-
ner, dann das Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vorrang).

Finals
Finalberechtigung	 Die je 8 besten Teilnehmenden der Kat. J resp. JJ nehmen gemäss der Rangordnung 

im Jugendstich am Final teil. Der Final beginnt bei „Null“.

Trefferfeld	 Pistolenscheibe PP-10 / 50 cm

Schiessprogramm	 Vorstellung der Teilnehmenden.

	 5 Probeschüsse in 150 Sekunden ab Kommando.
4 x 5 Einzelschüsse in 150 Sekunden ab Kommando.
Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

	 Das Total der 20 Wettkampfschüsse bestimmt den Rang.

	 Die zwei Teilnehmenden mit den tiefsten Gesamtresultaten scheiden aus und be-
legen Rang 8 und 7.

	 1 x 5 Einzelschüsse in 150 Sekunden ab Kommando.
Dieser Wert wird zum bisherigen Gesamtresultat dazugezählt. Die zwei Teilnehmen-
den mit den tiefsten Gesamtresultaten scheiden aus und belegen Rang 6 und 5.

	 1 x 5 Einzelschüsse in 150 Sekunden ab Kommando.
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Dieser Wert wird zum bisherigen Gesamtresultat dazugezählt. Die zwei Teilnehmen-
den mit den tiefsten Gesamtresultaten scheiden aus und belegen Rang 4 und 3.

	 1 x 5 Einzelschüsse in 150 Sekunden ab Kommando.
Dieser Wert wird zum bisherigen Gesamtresultat dazugezählt. Der Teilnehmende 
mit dem höchsten Gesamtresultat ist der Schützenkönig ESF2015 Junioren bzw. 
Jugendliche Pistole 25 m.

Stellung	 Stehend frei, einhändig, ohne Unterstützung des Schiessarmes

Rangordnung	 Sollte beim jeweiligen Ausscheiden Punktgleichheit vorliegen, so wird unmittel-
bar ein Ausstich geschossen.

	 Bei Punktegleichheit der Rangordnung (=Ränge 8+7; 6+5; 4+3) entscheiden die 
höhere Anzahl Innenzehner, dann das Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vor-
rang).

Auszeichnungen und Gaben / je Kategorie
Kat. Junioren	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Junioren Pistole 25 m
			   – Kopf-Lorbeerkranz
			   – Goldmedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 – Silbermedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 – Bronzemedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. – 20. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden. 

Kat. Jugendliche	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Jugendliche Pistole 25 m
			   – Kopf-Lorbeerkranz
			   – Goldmedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 – Silbermedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 – Bronzemedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. + 10. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden. 

Königspartner



Kantonewettkampf Gewehr 300 m (Sturmgewehr / Standardgewehr)
Teilnahme	 Jeder Kanton ist mit einer Mannschaft am Wettkampf teilnahmeberechtigt.

	 Je 10 Teilnehmende aus dem gleichen Kanton bilden eine Mannschaft. Es wer-
den die Resultate des am gleichen Tag stattfindenden Jungschützenwettkampfs 
300 m bzw. Jugendwettkampfs 300 m übernommen.

	 Die Mannschaften setzen sich wie folgt zusammen aus:
•• 7 Jungschützen oder Junioren, wovon max. 2 Junioren mit dem Standard-

gewehr,
•• 3 Jugendlichen, wovon max. 1 Jugendlicher mit dem Standardgewehr. 

Mannschaftsdoppel	 keines

Rangordnung	 Das Total der 10 Einzelresultate bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-
den die besseren Einzelresultate ohne Berücksichtigung von Kategorie und Sport-
gerät.

Auszeichnungen	 Für die Ränge 1 bis 3 werden je 10 Medaillen in Gold, Silber oder Bronze abgege-
ben.

Mannschaftsgaben	 1. Rang:	 Spiegelplakette
	 2. Rang:	 Walliserkanne
	 3. Rang:	 Walliser Buttilli

	 Alle übrigen Mannschaften erhalten eine Gabe des SSV.

Kantonewettkampf Gewehr 50 m
Teilnahme	 Jeder Kanton ist mit einer Gruppe am Wettkampf teilnahmeberechtigt.

	 Je 5 Teilnehmende aus dem gleichen Kanton bilden eine Gruppe. Es werden die 
Resultate des am gleichen Tag stattfindenden Jugendwettkampfs Gewehr 50 m 
übernommen.

	 Pro Gruppe müssen min. 2 Jugendliche eingesetzt werden.

Gruppendoppel	 keines

Rangordnung	 Das Total der 5 Einzelresultate bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-
den die besseren Einzelresultate ohne Berücksichtigung der Kategorie.

Auszeichnungen	 Für die Ränge 1 bis 3 werden je 5 Medaillen in Gold, Silber oder Bronze abgegeben.

Gruppengaben	 1. Rang:	 Spiegelplakette
	 2. Rang:	 Walliserkanne
	 3. Rang:	 Walliser Buttilli

	 Alle übrigen Gruppen erhalten eine Gabe des SSV.
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Kantonewettkampf Pistole 25 m 
Teilnahme	 Jeder Kanton ist mit einer Gruppe am Wettkampf teilnahmeberechtigt.
	 Je 3 Teilnehmende aus dem gleichen Kanton bilden eine Gruppe. Es werden die 

Resultate des am gleichen Tag stattfindenden Jugendwettkampfs Pistole 25 m 
übernommen.

	 Pro Gruppe muss min. 1 Jugendlicher eingesetzt werden.
Gruppendoppel	 keines
Rangordnung	 Das Total der 3 Einzelresultate bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-

den die besseren Einzelresultate ohne Berücksichtigung der Kategorie.
Auszeichnungen	 Für die Ränge 1 bis 3 werden je 3 Medaillen in Gold, Silber oder Bronze abgegeben.
Gruppengaben	 1. Rang:	 Spiegelplakette
	 2. Rang:	 Walliserkanne
	 3. Rang:	 Walliser Buttilli
	 Alle übrigen Gruppen erhalten eine Gabe des SSV.

Allgemeine Bestimmungen
Meldung der Kontakte	 Die Verantwortlichen der Kantone melden bis am 31. Januar 2015 ihre Kontakt-

personen für die Disziplinen Gewehr 300 m, Gewehr 50 m und Pistole 25 m auf 
einem besonderen Erhebungsblatt (wird den Kantonen zugestellt). Die Angabe 
der E-Mail-Adresse ist zwingend. Das Erhebungsblatt zu senden an:

•• an die Kontaktadresse „Eidg. Schützenfest Wallis 2015, Postfach 150, 3930 
Visp“ oder 

•• per E-Mail an tagderjugend@ vs2015.ch.
Teilnehmerquoten	 Für die Tabellen „Zuteilung der Teilnehmerquoten an die Kantone“ wird auf die 

Website www.tagderjugend.ch verwiesen. Sie sind ab 30. November 2014 abruf-
bar.

	 Jeder Kanton kann pro Disziplin mindestens eine Mannschaft bzw. eine Gruppe 
stellen. Nutzt ein Kanton seine Teilnehmerquote nicht aus, verfallen die entspre-
chenden Startplätze.

Teilnahme	 Mehrfachteilnahmen an den verschiedenen Einzelwettkämpfen des Tags der Ju-
gend sind möglich. Jeder Kanton ist selber verantwortlich, dass seine Mehrfach-
schützen bei den einzelnen Wettkämpfen ihre Schiesszeit innerhalb der zugeteil-
ten Kantone-Rangeure erhalten.

	 Ein Teilnehmender kann nur an einem Final teilnehmen; Er hat sich auf Anfrage der 
Wettkampfleitung für einen Final zu entscheiden.

	 Die Teilnehmenden müssen gemäss den Weisungen des SSV lizenziert sein. 
Anmeldung	 Die Kantone melden namentlich ihre Teilnehmenden für die jeweiligen Einzel-

wettkämpfe sowie die Teilnahme der Teams am Kantonewettkampf bis spätestens 
31. Mai 2015 nach den zugeteilten Kontingenten an. Die Anmeldung hat auf der 
von der Festorganisation zur Verfügung gestellten Website www.tagderjugend.ch 
online zu erfolgen. Die notwendigen Login-Informationen werden den zuständi-
gen Kantonalverantwortlichen vorgängig zustellt.



	 Gleichzeitig melden sie 1 Teamchef sowie die Betreuer an. Pro Kanton kann maxi-
mal 1 Betreuer pro 10 Teilnehmende und Einzelwettkampf angemeldet werden.

	 Die Anmeldung beinhaltet die Teilnahme an den Schiesswettkämpfen (Schützen) 
sowie am Rahmenprogramm und am Mittagessen (Schützen und Teamchef/Be-
treuer).

	 Direkte Anmeldungen durch Teilnehmende werden nicht akzeptiert.

Rahmenprogramm	 Das Rahmenprogramm ist ab 30. November 2014 auf folgender Website aufge-
schaltet:  www.tagderjugend.ch.

Kontaktadresse	 Eidg.Schützenfest Wallis 2015, Postfach 150, 3930 Visp
E-Mail-Adresse: tagderjugend@ vs2015.ch

Mutationen	 Mutationen für den Einzelwettkampf sind am 14. Juni 2015 beim Schalter „Spezi-
alwettkämpfe“ beim Bezug der Einzelstandblätter zu erledigen. Pro Mutation wird 
eine Gebühr von Fr. 5.— erhoben.

Rangeure	 Den Kantonen werden Scheiben und Schiesszeiten nach erfolgter Anmeldung mit-
geteilt.

Schiesshilfen; 
Stellungserleichterungen	 Die Verwendung von Schiesshilfen für die Altersstufen JJ ist nicht erlaubt; Es wer-

den auch keine Stellungserleichterungen gewährt.

Allgemeines Schiessen	 Am Sonntag, 14. Juni 2015 können keine anderen Stiche geschossen werden.

49DF - Interalp Bau 1/4
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Standblätter	 Die Standblätter für die Einzelwettkämpfe sind durch die Teamchefs der Kantone 
oder eine von ihm beauftragte Person kantonsweise am Schalter „Spezialwett-
kämpfe“ im Schiesszentrum Raron zu beziehen. Der Schalter ist am Wettkampftag 
ab 06.00 Uhr geöffnet.

	 Die Standblätter für die Finals werden durch die Wettkampfleitung in der Finalhal-
le bereitgestellt; Die Scheibenzuteilung erfolgt durch die Wettkampfleitung.

Munition	 Auf die Distanz 300 m darf nur Ordonnanzmunition der Festorganisation verschos-
sen werden. Diese wird vor dem Schiesszentrum Raron dem Teamchef des Kantons 
oder einer von ihm beauftragten Person kantonsweise gratis abgegeben.

	 Für die Wettkämpfe Pistole 25 m und Gewehr 50 m ist die Munition durch die Kan-
tone selber mitzubringen.

Absenden	 Die Rangverkündigung und die Preisverteilung finden ab 16.30 Uhr im Schiesszen-
trum Raron statt. Es wird darauf hingewiesen, dass

	 a.	 Auszeichnungen nur an anwesende Teilnehmende abgegeben werden,

	 b.	 keine Auszeichnungen versandt werden.

Ranglisten	 Es werden keine Ranglisten versandt; Diese werden anlässlich der Rangverkündi-
gung abgegeben, im Internet sowie in der Absendliste des ESF2015 publiziert.

Beschwerden	 Beschwerden, welche den unmittelbaren Schiessbetrieb oder die Schiessregeln 
betreffen, sind direkt an die zuständige Jury zu richten; Diese entscheidet sofort. 
Gegen deren Entscheid kann schriftlich an die Abteilung Schiessen (Jury of Appeal) 
rekurriert werden. 

	 Für die weiteren Beschwerden wird auf Ziffer 15.11. der Allgemeinen Bestimmun-
gen und Schiessvorschriften zum Schiessplan verwiesen. Stichtag der Beschwerde 
ist der Wettkampftag. Die Beschwerdefrist dauert 20 Tage.	

Mittagessen	 Das Mittagessen findet ab 11.00 Uhr im Schiesszentrum Raron statt. Pro Kanton 
werden Bankettkarten für die angemeldeten Schützen und Betreuer abgegeben. 
Diese sind zusammen mit den Einzelstandblättern am Schalter „Spezialwettkämp-
fe“ im Schiesszentrum Raron zu beziehen. 

	 Zusätzliche Bankettkarten können soweit verfügbar bis 11.00 Uhr am Schalter 
„Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum Raron gekauft werden (trockenes Gedeck 
zu Fr. 28.—).



Auslandschweizerwettkampf – Gewehr 300 m

Wettkampfpartner	 Valais/Wallis Promotion
Schiesstag	 Samstag, 27. Juni 2015
Schiesszeit	 08.00 – 11.00 Uhr

Teilnehmende	 Zum Auslandschweizerwettkampf sind alle schweizerischen Schützenvereine im 
Ausland teilnahmeberechtigt und eingeladen.

	 Teilnehmende müssen dem betreffenden Verein als Mitglied angehören und min-
destens bis zum 31. Dezember 2014 ihren Wohnsitz im Ausland haben.

	 Die Teilnehmenden müssen gemäss Weisungen des SSV lizenziert sein.

Vereinsstich
Schiessanlage	 Schiessstand Riedertal/Visp

Sportgeräte	 Kat. Sport:	 Standardgewehre und Freigewehre
Kat. Ordonnanz:	 Karabiner, Stgw 90, alle Stgw 57

	 Alle Sportgeräte sind vor dem Schiessen im Schiesszentrum Raron, durch den Fest-
büchsenmacher plombieren zu lassen.

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse
6 Einzelschüsse und 4 Schüsse Serie

Stellungen	 Karabiner und Standardgewehre 	 liegend-frei
Freigewehre 		  nicht-liegend
Sturmgewehre 		  ab Zweibeinstütze

	 Alle Veteranen und Seniorveteranen können mit Karabiner liegend-aufgelegt oder 
mit Freigewehr liegend-frei schiessen.

Einzelteilnahmegebühr	 Fr.	 27.—
(Fr. 19.50 Kontrollgebühr, Fr. 5.25 munition und Fr. 2.25 Umweltgebühr)

Gaben Einzel	 Diesem Wettkampf gestiftete und zugeteilte Gaben. 

	 Alle Teilnehmenden erhalten eine Erinnerungsmedaille.

Rangordnung	 Das Total der 10 Schüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheidet der 
Tiefschuss in 100er-Wertung, dann das Alter.

Auszeichnungen	 Für die Einzelränge 1 bis 3 wird beim Absenden in den Kategorien A und D/B je eine 
Medaille in Gold, Silber oder Bronze abgegeben.

	 Spezial-Kranzabzeichen	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 Standardgewehre,  

Freigewehre
90 88 87

Kat. D	 Karabiner, Stgw 90, Stgw 57 84 82 81
Kat. B	 Stgw 57 mit Hilfs-

mitteln bis 2002
81 79 78
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Weisungen für den Vereinswettkampf
Schiessprogramm	 Es zählen die Resultate des Vereinsstiches.
Vereinsdoppel	 Fr.	 130.—
Pflichtresultate	 Die Anzahl Pflichtresultate entspricht 50 % der Anzahl der geschossenen Resulta-

te aller Teilnehmenden eines Vereins. Im Minimum zählen jedoch vier Resultate; 
Bruchteile fallen weg. 

	 Kat. Sport:	 Die zu berücksichtigenden Pflichtresultate werden mit 
97 % gewertet.

	 Kat. Ordonnanz:	 Karabiner und alle  Sturmgewehre werden einheitlich, 
d. h. ohne Umrechnungsfaktor gewertet.

 Vereinsresultat	 Zum Total der Pflichtresultate wird 1 % der Summe der Nichtpflichtresultate hinzu-
gezählt. 

	 Die Summe wird geteilt durch die Anzahl Pflichtresultate. Die Berechnung wird auf 
drei Dezimalstellen abgerundet.

Rangordnung	 Es wird nur eine Rangliste erstellt. Bei Gleichheit entscheidet die grössere Teilneh-
merzahl, anschliessend die besseren Einzelresultate.

	 Vereine mit weniger als vier Teilnehmenden werden nicht rangiert.
Vereinsgaben	 1. Rang:	 – Spiegelplakette
		  – Lorbeerkranz mit Goldblatteinlage
	 2. Rang:	 – Walliserkanne
		  – Lorbeerkranz mit Silberblatteinlage
	 3. Rang:	 – Walliser Buttilli
		  – Lorbeerkranz
	 Alle teilnehmenden Vereine erhalten eine Gabe der Festorganisation.
Wanderpreis	 Die Vereine konkurrieren um den von der Schützensektion der Swiss Canadian 

Mountain Range Association Vancouver gestifteten Wanderpreis gemäss den Be-
stimmungen des betreffenden Reglements. Gewinner des Preises ist der Verein, 
der den Vereinswettkampf gewinnt.

Besondere Bestimmungen
Meldung der Kontakte	 Die Schweizerischen Schützenvereine im Ausland melden bis am 31. Januar 2015 

ihre Kontaktpersonen auf einem besonderem Erhebungsblatt (wird den Vereinen 
zugestellt). Die Angabe der E-Mail-Adresse ist zwingend. Das Erhebungsblatt ist 
an die Kontaktadresse „Eidg. Schützenfest Wallis 2015, Postfach 150, 3930 Visp“ 
oder per E-Mail an auslandschweizertag@vs2015.ch zu senden.

Anmeldung	 Die schweizerischen Schützenvereine im Ausland sind gebeten, namentlich ihre 
Teilnehmenden für den Vereinsstich sowie die Teilnahme für den Vereinswett-
kampf für den Auslandschweizerwettkampf bis spätestens 30. März 2015 anzu-
melden. Die notwendigen Login-Informationen werden den teilnahmeberechtig-
ten Schützenvereinen im Ausland vorgängig zugestellt.

	 Die Anmeldungen haben zu erfolgen:
•• online auf der von der Festorganisation zur Verfügung gestellten Website 

www.auslandschweizertag.ch,
•• ausschliesslich über die schweizerischen Schützenvereine im Ausland.



Rahmenprogramm	 Das Rahmenprogramm ist ab 30. November 2014 auf der folgender Website aufge-
schaltet: www.auslandschweizertag.ch.

Kontaktadresse	 Eidg. Schützenfest 2015, Postfach 150, 3930 Visp
E-Mail-Adresse: auslandschweizertag@vs2015.ch

Einzahlungen	 Nach erfolgter Anmeldung stellt die Festorganisation Rechnung für die Einzelteil-
nahmegebühren, die Vereinsdoppel und die bestellten Bankettkarten. 

	 Die Rechnung 
•• wird mit den entsprechenden Kontoangaben elektronisch per Email zugestellt 

(ein Einzahlungsschein kann bei Bedarf angefordert werden), 
•• ist bis spätestens 1. Juni 2015 zu bezahlen.

Mutationen	 Am 27. Juni 2015 sind am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum Raron 
bis 11.00 Uhr zu erledigen:

•• Ersatzmeldungen
•• Nachmeldungen

	 Angemeldete Vereine oder einzelne Mitglieder, welche nicht am Wettkampf teil-
nehmen, verlieren jeglichen Anspruch auf Rückerstattung ihrer Einzahlungen.

Rangeure	 Für den Auslandschweizerwettkampf sind Scheiben reserviert. Auf diesen Schei-
ben können keine anderen Stiche geschossen werden.

Standblätter	 Die Standblätter sind am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum Raron 
am Wettkampftag zwischen 07.00 Uhr und 11.00 Uhr zu beziehen.

Munition	 Es darf nur Ordonnanzmunition der Festorganisation verschossen werden. Diese 
kann am Schalter „Munition“ im Schiessstand Riedertal/Visp bezogen werden.

Leihsportgeräte	 Teilnehmende, die den Wettkampf mit dem Standardgewehr absolvieren, sind für 
die Verfügbarmachung des Sportgerätes selber besorgt.

	 Auf Wunsch werden durch die Abteilung Schiessen des ESF2015 leihweise Stgw 
90, Stgw 57 und Karabiner sowie Hörschutzgeräte abgegeben. Die Leihsportge-
räte werden ohne Hilfsmittel abgegeben. Die Bestellung muss zusammen mit der 
Anmeldung erfolgen. 

	 Die Abgabe der Leihsportgeräte erfolgt im Schiesszentrum Raron
•• 	am Freitag, 26. Juni 2015 zwischen 15.00 und 16.00 Uhr.
•• 	am Samstag, 27. Juni 2015 am Schalter „Spezialwettkämpfe“.

	 Es besteht die Möglichkeit, die Sportgeräte am Freitag, 26. Juni 2015 zwischen 
16.00 und 19.00 Uhr im Schiessstand Riedertal/Visp einzuschiessen (ca. 1‘000m 
vom Schiesszentrum Raron entfernt; Shuttle-Dienst vorhanden).

	 Die Leihsportgeräte sind ungereinigt bis spätestens am Samstag, 27. Juni 2015 um 
13.00 Uhr am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum Raron zurückzuge-
ben.

Auszeichnungen	 Die Spezial-Kranzabzeichen sind am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszen-
trum Raron gegen Vorweisung des Standblattes am Wettkampftag bis spätestens 
15.00 Uhr zu beziehen. Nachträgliche Ansprüche werden nicht mehr anerkannt. 
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Absenden	 Die Rangverkündigung und die Preisverteilung finden ab 15.00 Uhr im Schiesszen-
trum Raron statt.

Beschwerden	 Beschwerden, welche den unmittelbaren Schiessbetrieb oder die Schiessregeln 
betreffen, sind direkt an die zuständige Jury zu richten; Diese entscheidet sofort. 
Gegen deren Entscheid kann schriftlich an die Abteilung Schiessen (Jury of Appeal) 
rekurriert werden. 

	 Für die weiteren Beschwerden wird auf Ziffer 15.11. der Allgemeinen Bestimmun-
gen und Schiessvorschriften zum Schiessplan verwiesen. Stichtag der Beschwerde 
ist der Wettkampftag. Die Beschwerdefrist dauert 20 Tage.

Mittagessen	 Für die schweizerischen Schützenvereine im Ausland wird am Samstag, 27. Juni 
2015 ab 13.00 Uhr im Schiesszentrum Raron ein gemeinsames Mittagessen orga-
nisiert (trockenes Gedeck zu Fr. 28.—).

	 Die Bankettkarten müssen zusammen mit der Anmeldung bestellt und gleichzei-
tig mit Einzelteilnahmegebühren und Vereinsdoppel bezahlt werden. Die Abgabe 
der Bankettkarten erfolgt am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum 
Raron gleichzeitig mit dem Bezug der Standblätter.

	 Zusätzliche Bankettkarten können soweit verfügbar bis 11.00 Uhr ebenfalls am 
Schalter „Spezialwettkämpfe“ bezogen werden.

Kranzpartner



Armeewettkampf (Auszug) – Gewehr 300 m / Pistole 25 m

Wettkampfpartner	 Eidg. Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport
Das Kommando Territorialregion 1 (www.regter1.ch) organisiert den Armeewettkampf (AWK) in Zusammen-
arbeit mit dem Organisationskomitee (OK) des Eidg. Schützenfestes Wallis 2015 (ESF2015).
Der Wettkampf wird nach dem Wettkampfreglement AWK ESF2015 der Schweizer Armee durchgeführt. Der 
nachstehende Auszug hat nur orientierenden Charakter. Das vollständige Reglement kann heruntergeladen 
werden unter www.regter1.ch oder www.vs2015.ch.
Schiesstage und	 Montag, 29. Juni 2015,  13.30 – 19.00 Uhr
Schiesszeiten 	 Dienstag, 30. Juni 2015, 07.30 – 12.00 Uhr
Wettkampfart	 Der Armeewettkampf erfolgt als Gruppenwettkampf. Die Anmeldung als Einzel-

schütze ist jedoch möglich.
Teilnehmende	 Kategorie Armee

Angehörige von Stäben, Einheiten, Lehrverbänden und Schulen der Armee. Aus 
der Wehrpflicht entlassene, ehemalige Angehörige der Armee können am AWK nur 
in der Kategorie Behörden und Militärvereine teilnehmen.
Es gilt die aktuelle Einteilung gemäss Eintrag im Dienstbüchlein; Bei Rekruten und 
Wehrmännern in der Ausbildung (RS, Kaderschulen) gilt als Einteilung der betref-
fende Lehrverband bzw. der Grosse Verband.

	 Kategorie GWK/Polizei/Sicherheit
Angehörige des Grenzwachtkorps (GWK), der Polizei und von Bewachungsun-
ternehmen. Die Gruppenzahl ist beschränkt (die Reihenfolge der Anmeldung ist 
massgebend).

	 Kategorie Behörden und Militärvereine
Angehörige von Behörden und Militärvereinen. Die Gruppenzahl ist beschränkt 
(die Reihenfolge der Anmeldung ist massgebend).

	 Geladene Gäste
Geladene Gäste können am Sturmgewehrwettkampf 300 m teilnehmen.

90FD - Imprimerie Sierroise 1/4
Tir Historique de Finges

Historisches Pfynschiessen
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Sturmgewehr 300 m
Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron
Sportgeräte	 Stgw 57, Stgw 57 PE, Stgw 90, Stgw 90 PE, Stgw 90 SG 550-1 CH
	 Das Hilfsmittelverzeichnis (Form 27.132d) findet Anwendung.
Trefferfeld	 Kombinierte Feldscheibe B4 (Form 34.21) mit Wertung 1 – 4
Schiessprogramm	 2 obligatorische Probeschüsse in 60 Sekunden, einzeln gezeigt.

6 Einzelschüsse in 3 Minuten, einzeln gezeigt,
6 Schüsse Serie in 60 Sekunden, am Schluss gezeigt,
6 Schüsse Serie in 30 Sekunden, am Schluss gezeigt.

	 Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.
Stellung	 Sturmgewehre ab Zweibeinstütze

Auszeichnungen	 Mindestens 25 % der Teilnehmenden pro Kategorie erhalten das Spezial-Kranzab-
zeichen.

Pistole 25 m
Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Sportgeräte	 SIG Pist 49, SIG Pist 75, Dienstwaffen GWK/Polizei/Sicherheit. 

	 Das Hilfsmittelverzeichnis (Form 27.132d) findet Anwendung.

Trefferfeld	 Ordonnanz-Schnellfeuer-Pistolenscheibe (Form 34.17) mit Wertung 6 – 10

Schiessprogramm	 2 obligatorische Probeschüsse in je 10 Sekunden, einzeln gezeigt.
3 Einzelschüsse in je 10 Sekunden, einzeln gezeigt,
5 Schüsse Serie in 40 Sekunden, am Schluss gezeigt,
5 Schüsse Serie in 30 Sekunden, am Schluss gezeigt,
5 Schüsse Serie in 20 Sekunden, am Schluss gezeigt.

	 Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 freistehend, mit freien Armen, ein- oder zweihändig  (beide Hände dürfen die Pis-
tole umfassen)

Auszeichnungen	 Mindestens 25 % der Teilnehmenden pro Kategorie erhalten das Spezial-Kranzab-
zeichen.

Bund

Schweizer Armee:
Für Sie im Einsatz

Zivilschutz

Protection civile
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Gruppenwettkämpfe
Kategorien	 Die Gruppenwettkämpfe werden in den drei Kategorien „Armee“, „GWK/Polizei/

Sicherheit“ und „Behörden und Militärvereine“ auf die Distanzen 300 m und 25 m 
ausgetragen.

Gruppen-	 Je 3 Angehörige der Armee (AdA), wovon mindestens zwei aus dem gleichen Stab, 
zusammensetzung	 der gleichen Einheit oder der gleichen Schule, bilden eine Gruppe für den Grup-

penwettkampf Kat. „Armee“.

	 Je 3 Teilnehmende aus der gleichen Grenzwachtregion, dem gleichen Polizeipos-
ten bzw. Dienstbereich oder der gleichen Niederlassung bilden eine Gruppe für den 
Gruppenwettkampf Kat. „GWK/Polizei/Sicherheit“.

	 Je 3 Teilnehmende aus dem gleichen militärischen Verein oder der gleichen Behör-
de bilden eine Gruppe für den Gruppenwettkampf Kat. „Behörden und Militärver-
eine“.

	 Bei unvollständigen Gruppen werden die Teilnehmenden nur in der Einzelrangliste 
erfasst.

Schiessprogramm	 Es zählen die Resultate des Schiessprogramms „Sturmgewehr 300 m“ bzw. „Pistole 
25 m“.

Allgemeine Bestimmungen
Anmeldung	 Informationen zum Armeewettkampf sind verfügbar unter: 

www.armeewettkampf.ch

Anzug	 Die AdA treten im Dienstanzug 90 an. Die Angehörigen des GWK, der Polizei und 
von Bewachungsunternehmen tragen ihre Dienstbekleidung.

	 Angehörige von Behörden und Militärvereinen, geladene Gäste und Funktionäre 
tragen den Dienstanzug 90, sofern sie noch in der Armee eingeteilt sind. Alle an-
deren Gäste und Funktionäre tragen Zivilkleidung.

Doppelstarter	 Will ein Teilnehmender an den Wettkämpfen auf 300 m und 25 m teilnehmen, ver-
merkt er dies auf der Anmeldung. Der Teilnehmende ist selber verantwortlich, dass 
er sich zu den ihm mitgeteilten Besammlungszeiten am Treffpunkt meldet. 

Munition	 Es darf nur von der Wettkampfleitung abgegebene Ordonnanzmunition verschos-
sen werden.

Rangeure	 Auf den für den Armeewettkampf reservierten Scheiben können keine anderen 
Stiche geschossen werden.

Meistertitel	 In der Kategorie „Armee“ werden die folgenden Meistertitel vergeben:
•• Armeemeister Sturmgewehr 300 m
•• Armeemeister Pistole 25 m 
•• Armeemeister Gruppe Sturmgewehr 300 m
•• Armeemeister Gruppe Pistole 25 m

Absenden	 Die Rangverkündigung findet ab 14.30 Uhr im Schiesszentrum Raron statt.

Mittagessen	 Für die Teilnehmenden am Armeewettkampf wird am Dienstag, 30. Juni 2015 im 
Schiesszentrum Raron ein gemeinsames Mittagessen (gestaffelt) organisiert.
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Akademikerwettkampf –  
Gewehr 300/50 m / Pistole 25 m

Wettkampfpartner	 Schützenverein Schweizerischer Studierender
Schiesstag und	 Freitag, 3. Juli 2015
Schiesszeiten	 08.00 – 12.00 Uhr

Teilnehmende	 Mitglieder von 
•• akademischen Studentenverbindungen (Corporationen) von schweizerischen 

universitären und pädagogischen Hochschulen oder Fachhochschulen der 
Schweiz und deren Altherren,

•• Schweizerischen akademischen Fachvereinen,
•• Schweizerischen Mittelschulverbindungen und deren Altherren.

Lizenzpflicht	 Es besteht keine Lizenzpflicht des SSV.

Akademikerstich Gewehr 300 m
Schiessanlage	 Schiessstand Riedertal/Visp

Sportgeräte	 Alle Gewehre

	 Alle Sportgeräte sind vor dem Schiessen im Schiesszentrum Raron durch den Fest-
büchsenmacher plombieren zu lassen.

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse
6 Einzelschüsse und 4 Schüsse Serie

Stellungen	 Karabiner und Standardgewehre 	 liegend-frei
Freigewehre 		  nicht liegend
Sturmgewehre 		  ab Zweibeinstütze

	 Alle Veteranen und Seniorveteranen können mit Karabiner liegend-aufgelegt oder 
mit Freigewehren liegend-frei schiessen.

Einzelteilnahmegebühr	 Fr.	 27.—
(Fr. 19.50 Kontrollgebühr, Fr. 5.25 munition und Fr. 2.25 Umweltgebühr)

Gaben	 Alle Teilnehmenden erhalten eine Erinnerungsmedaille.

Rangordnung	 Das Total der 10 Schüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheidet der 
Tiefschuss in 100er-Wertung, dann das Alter.

Auszeichnungen	 Für die Einzelränge 1 bis 3 wird beim Absenden in den Kategorien A und D/B je eine 
Medaille in Gold, Silber oder Bronze abgegeben.

	 Spezial-Kranzabzeichen	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. A	 Standardgewehre,  

Freigewehre
90 88 87

Kat. D	 Karabiner, Stgw 90, Stgw 57 84 82 81
Kat. B	 Stgw 57 mit Hilfs-

mitteln bis 2002
81 79 78



Akademikerstich Gewehr 50 m
Schiessanlage	 Schiessstand Riedertal/Visp

Sportgeräte	 Gewehre 50 m 

Trefferfeld	 Gewehr 50

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse

	 20 Einzelschüsse 

Stellungen	 liegend-frei; Seniorveteranen können gemäss RSpS mit Stellungserleichterung 
schiessen.

Einzelteilnahmegebühr	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
(Fr. 16.75 Kontrollgebühr, Fr. 2.50 Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 3.75 Umweltgebühr)

Gaben	 Alle Teilnehmenden erhalten eine Erinnerungsmedaille.

Rangordnung	 Das Total der 20 Schüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheiden die 
Tiefschüsse, dann das Alter.

Auszeichnungen	 Für die Einzelränge 1 – 3 wird beim Absenden je eine Medaille in Gold, Silber oder 
Bronze abgegeben.

	 Spezial-Kranzabzeichen	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Gewehr 50 m 180 176 172

Akademikerstich Pistole 25 m
Schiessanlage	 Schiessstand Riedertal/Visp

Sportgeräte	 Kat. D:	 Randfeuerpistolen (RF) und Zentralfeuerpistolen (CF)
Kat. E:	 Ordonnanzpistolen (OP)

	 Alle Sportgeräte sind vor dem Schiessen im Schiesszentrum Raron durch den Fest-
büchsenmacher plombieren zu lassen.

Trefferfeld	 Schnellfeuerscheibe ISSF, Wertungszone 5 – 10

Schiessprogramm	 1 Probeserie zu max. 5 Schüssen in 50 Sekunden ohne Zeitangabe

	 1 Serie zu 5 Schüssen in 50 Sekunden ohne Zeitangabe
1 Serie zu 5 Schüssen in 40 Sekunden ohne Zeitangabe
1 Serie zu 5 Schüssen in 30 Sekunden ohne Zeitangabe

Einzelteilnahmegebühr	 Fr.	 23.— (ohne Munition)
Fr. 18.— Kontrollgebühr, Fr. 2.—Sport- & Ausbildungsbeitrag und Fr. 3.— Umweltgebühr)

Gaben	 Alle Teilnehmenden erhalten eine Erinnerungsmedaille.

Rangordnung	 Das Total der 15 Schüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheidet das 
Resultat der 3. Serie, dann das Resultat der 2. Serie, dann das Alter.

Auszeichnungen	 Für die Einzelränge 1 – 3 werden beim Absenden in beiden Kategorien je eine Me-
daille in Gold, Silber oder Bronze abgegeben.

	 Spezial-Kranzabzeichen	 E/S	 V/J	 SV/JJ
Kat. D	 Randfeuerpistolen (RF) und 

Zentralfeuerpistolen (CF)
139 136 133

Kat. E	 Ordonnanzpistolen (OP) 133 130 127
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Weisungen für die Gruppenwettkämpfe
Teilnahme	 Studentenverbindung schweizerischer universitärer und pädagogischer Hoch-

schulen oder Fachhochschulen, schweizerische akademische Fachvereine sowie 
schweizerische Mittelschulverbindungen (inkl. Altherren) sind und eingeladen, 
sich mit einer beliebigen Anzahl Gruppen am Wettkampf zu beteiligen.

•• 	Je 4 Mitglieder oder Altherren aus der gleichen Verbindung bilden eine Grup-
pe für den Gruppenwettkampf 300 m.

•• 	Je 3 Mitglieder oder Altherren aus der gleichen Verbindung bilden eine Grup-
pe für den Gruppenwettkampf 50 m.

•• 	Je 3 Mitglieder oder Altherren aus der gleichen Verbindung bilden eine Grup-
pe für den Gruppenwettkampf 25 m.

	 Die Teilnehmenden dürfen pro Disziplin nur in einer Gruppe starten.
Kategorien	 Die Gruppenwettkämpfe 300 m, 50 m und 25 m werden je in einer Kategorie aus-

getragen. Die Wahl der Sportgeräte ist frei.
Schiessprogramm	 Es zählen die Resultate des Akademikerstiches.
Gruppendoppel	 Fr.	 100.—
Gruppengaben	 Es werden pro Distanz folgende Gruppengaben abgegeben:
	 1. Rang		  Spiegelplakette
	 2. Rang		  Walliserkanne
	 3. Rang		  Walliser Buttilli
	 Alle übrigen Gruppen erhalten eine Erinnerungsgabe.
	 Gestiftete Ehrengaben werden zusätzlich nach den Weisungen der Stifter zuge-

teilt.
Rangordnung	 Das Total der vier Einzelresultate 300 m bzw. der drei Einzelresultate 50 m bzw. 

25 m bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheiden die besseren Einzelre-
sultate, dann die besten Tiefschüsse 300 m / 50 m bzw. die besten 3. Serien 25 m 
der ganzen Gruppe.

Festpartner

AUSZE ICHNUNGEN



Allgemeine Bestimmungen
Meldung der Kontakte	 Die Verbindungen, Schulen und Vereine melden bis am 31. Januar 2015 ihre Kon-

taktpersonen auf einem besonderem Erhebungsblatt (wird den Organisationen 
zugestellt). Die Angabe der E-Mail-Adresse ist zwingend. Das Erhebungsblatt ist 
der Kontaktadresse „Eidg. Schützenfest Wallis 2015, Postfach 150, 3930 Visp“ oder 
per E-Mail an akademikertag@vs2015.ch zu senden.

Anmeldung	 Die Verbindungen sind gebeten namentlich ihre Teilnehmenden für den Vereins-
stich sowie die Teilnahme für die Gruppenwettkämpfe für den Akademikerwett-
kampf bis spätestens 30. März 2015 anzumelden. Die Anmeldung hat auf der von 
der Festorganisation  zur Verfügung gestellten Website www.akademikertag.ch 
online zu erfolgen. Die notwendigen Login-Information werden den teilnahme-
berechtigten Verbindungen vorgängig zugestellt.

	 Direkte Anmeldungen von Einzelschützen (welche die Teilnahmebedingungen er-
füllen) werden nur akzeptiert, wenn ihre Verbindung nicht an diesem Wettkampf 
teilnimmt.

Rahmenprogramm:	 Das Rahmenprogramm ist ab 30. November 2014 auf folgender Website aufge-
schaltet: www.akademikertag.ch.

Kontaktadresse	 Eidg. Schützenfest 2015, Postfach 150, 3930 Visp
E-Mail-Adresse: akademikertag@vs2015.ch

Einzahlungen	 Nach erfolgter Anmeldung stellt die Festorganisation Rechnung für die Einzelteil-
nahmegebühren, die Gruppendoppel und die bestellten Bankettkarten.

	 Die Rechnung
•• wird mit den entsprechenden Kontoangaben elektronisch per Email zugestellt 

(ein Einzahlungsschein kann bei Bedarf angefordert werden).
•• ist bis spätestens 10. Juni 2015 zu bezahlen.

Mutationen	 Am 3. Juli 2015 sind am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum Raron 
bis 10.00 Uhr zu erledigen:

•• Ersatzmeldungen
•• Nachmeldungen

	 Ersatz- und Nachmeldungen sind vom Präsidenten oder einem bevollmächtigten 
Mitglied der betreffenden Verbindung zu visieren.

	 Bei Ersatzmeldungen sind die Standblätter der gesamten Gruppe vorzulegen bevor 
der erste Gruppenschütze den Wettkampf begonnen hat.

	 Nachmeldungen von Gruppen sind nur in Ausnahmefällen möglich. Es darf noch 
keiner der gemeldeten Gruppenschützen den Akademikerstich geschossen haben; 
Es sind die Standblätter der gesamten Gruppe vorzulegen.

	 Angemeldete Gruppen und Einzelschützen, welche nicht am Wettkampf teilneh-
men, verlieren jeglichen Anspruch auf Rückerstattung ihrer Einzahlungen.

Rangeure	 Für den Akademikerwettkampf sind Scheiben reserviert. Auf diesen Scheiben kön-
nen keine anderen Stiche geschossen werden.
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Standblätter	 Die Standblätter sind am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum Raron 
am Wettkampftag zwischen 07.00 Uhr und 10.00 Uhr vom Präsidenten oder einem 
bevollmächtigten Mitglied der betreffenden Verbindung zu beziehen.

Munition	 Für die Stiche Gewehr 300 m und Pistole 25 m darf nur Ordonnanzmunition der 
Festorganisation verschossen werden. Diese kann am Schalter „Munition“ im 
Schiessstand Riedertal/Visp bezogen werden.

	 Die Ordonnanzmunition für Pistolen wird zu 25 Rappen pro Patrone verkauft.

	 Teilnehmende, die mit dem Gewehr 50 m bzw. auf 25 m mit der Randfeuer- oder 
Zentralfeuerpistole schiessen, bringen ihre Munition selber mit oder kaufen diese 
beim Festbüchsenmacher.

Auszeichnungen	 Die Spezial-Kranzabzeichen sind am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszen-
trum Raron gegen Vorweisung des Standblattes am Wettkampftag bis spätestens 
15.00 Uhr zu beziehen. Nachträgliche Ansprüche werden nicht mehr anerkannt. 

Absenden	 Die Rangverkündigung und die Preisverteilung finden ab 15.00 Uhr im Schiesszen-
trum Raron statt.

Beschwerden	 Beschwerden, welche den unmittelbaren Schiessbetrieb oder die Schiessregeln 
betreffen, sind direkt an die zuständige Jury zu richten; Diese entscheidet sofort. 
Gegen deren Entscheid kann schriftlich an die Abteilung Schiessen (Jury of Appeal) 
rekurriert werden. 

	 Für die weiteren Beschwerden wird auf Ziffer 15.11. der Allgemeinen Bestimmun-
gen und Schiessvorschriften zum Schiessplan verwiesen. Stichtag der Beschwerde 
ist der Wettkampftag. Die Beschwerdefrist dauert 20 Tage.

Mittagessen	 Für die Teilnehmenden am Akademikerwettkampf wird am Freitag, 3. Juli 2015 
ab 13.00 Uhr im Schiesszentrum Raron ein gemeinsames Mittagessen organisiert 
(trockenes Gedeck zu Fr. 28.—).

	 Die Bankettkarten müssen zusammen mit der Anmeldung bestellt und gleichzei-
tig mit Einzelteilnahmegebühren und Gruppendoppel bezahlt werden. Die Abga-
be der Bankettkarten erfolgt am Schalter „Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum 
Raron gleichzeitig mit dem Bezug der Standblätter.

	 Zusätzliche Bankettkarten können soweit verfügbar ebenfalls am Schalter „Spezi-
alwettkämpfe“ bis 11.00 Uhr bezogen werden.
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Staldenried

Schreinerarbeiten

Montagen

Abgottspon
 Ivo



Animationsschiessen

Das Animationsschiessen wird im Administrationszelt Ost als Simulationsschiessen auf vier SCATT-Anlagen 
durchgeführt.

Geschossen wird mit dem Sturmgewehr 90. Das Schiessen ist geräuschlos und rückstossfrei. Die Betreuung 
übernehmen erfahrene Schützen.

Schiesstage	 Donnerstag, 11. bis Sonntag, 14. Juni 2015 sowie 
Donnerstag, 18. Juni bis Sonntag, 12. Juli 2015,
jeweils ohne Mittwoch (=Ruhetag)

Schiesszeiten	 jeweils von 10.00 bis 14.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr

Trefferfeld	 SCATT-Scheibe Scheibe A10/300 m

Schiessprogramm 	 2 Probeschüsse

	 8 Einzelschüsse

Auszeichnung 	 ab 65 Punkten

Preis 	 Fr. 8.— pro Passe; Es kann beliebig oft nachgedoppelt werden.

Rangliste	 Die Tagesbestresultate werden veröffentlicht.

Alle können an diesem Plauschwettkampf teilnehmen, Besucherinnen und Besucher, Kinder, Jugendliche, 
Frauen und Männer, lizenzierte Schützinnen und Schützen, einfach Alle.
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Genehmigungen

Eidg. Schützenfest Wallis 2015
Für das Organisationskomitee		

		

Visp, 26. Oktober 2013		  Christophe Darbellay	 Urs Weibel
		  Präsident	 Generalsekretär

Eidg. Schützenfest Wallis 2015
Für die Abteilung Schiessen

Visp, 26. Oktober 2013		  Beat Abgottspon	 Werner Ritler
		  Abteilungschef	 Stv. Abteilungschef

Schweizer Schiesssportverband
Für das Kompetenzzentrum Breitensport

Aarau, 26. Oktober 2013		  Hans-Ulrich Wildeisen
		  Ressortleiter Freie Schiessen 300 m Gewehr

Niedergösgen, 26. Oktober 2013	 Max Müller
		  Ressortleiter Freie Schiessen 50 m Gewehr

Gonten, 26. Oktober 2013		  Adolf Fuchs
		  Abteilungsleiter Pistole
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